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2 Cents 


Die Patrioten. 


Kongreßausſchuß ſchildert ſchamloſes Trei— 
ben der National Security League. 


Die Tätigkeit in Chicago. 


(GSeliefert von der „Affociterten Breffe“ und den „United Breb Ufociations“.) 

Waſhington, 4. März. 
welcher die Tätigkeit der Notional Security League unterſucht hat, berich⸗ 
iet, daß die Liga eine Gefahr für eine Volksregierung ſei, daß ſie in Lon⸗ 
don deboren, durch ausländiſche Intereſſen aufgezogen und von dieſen 
in Mahlen benußt wurde, dab ſie die Hand von Rockefeller, Vanderbilt, 
Morgan und DuPont zeige und dab fie durdı Rerhbeimlihung grober 
Fonds ich der Gefekverlegung Ihuldig gemadıt habe. Der Urheber der 
Liga jet Stanvood Menfen, welcher während Erörterungen im brittichen 
Unterhaufe, denen er zubörte, am 5. Auguit 1914 auf die dee Tan, 
Menken jei ein Anwalt, Mitalied der Firma Beefman, Menfen und 
Sriscom, welhe mehrere Korporationen in New Norf, New Orleans, 
Knorville, Tenir., Houston, Teras, Buffalo, Vlommington, SI, und in 
Kolorado vertritt. Auch vertritt die Anwalisfirma eine „Ahnerican 
Cities“ genannte Korboration, die, wie der Zeuge Menfen ausgejagt habe, 
Bahngeiellihaiten und öffentlihe Nusanitalten fontrolliert. Menken 
habe trotz dieſer vielſeitigen Tätigkeit in London Zeit zur Herausgabe 
einer Zeitung gefunden, zu welchem Zweck, ſei nicht ermittelt worden, 
ichwerlich aber des Gewinns wegen. Giner der eriten, denen cr in New 
Nork feinen Plan vorgelegt habe, jei der angeiebene Anwalt Srederid GC. 
Coudert gavejen, der Großbritannien, Franfreih und Rukland in inter: 
nationalen Angelegenheiten vertreten habe. Die Lina jet, und das dürfe 
nicht überfehen werden, in London von einem Anmalt gegrimdet worden, 
der Zuder-, Stahl. und andere große Iutereilen jowohl in diejem Lande 
wie im Nuslande vertrete, dal; unter den Mitgründern in Nem Nork 
Vertreter gleicher Interejien waren, dat; die Vereimigung, nadydem fie 
der Vorwand, jte betreibe die Vorbereitungen des Volks, fallen gelafien 
hatte, Charles D. Orth zum wirklichen Leiter ihrer Tätigkeiten machte, die 
traglos politiicher Natur waren. Orth jei Mitglied einer New Yorker 
Firma, weldhe mit Bindfaden handele, nd der feiner eigenen Nusjaac 
zufolge verfuchte, eine Vereinigung zur Erböbung des Freties dieier Ware 
zu bilden. Ortbs Firma hot Geichäfte in New Norf und London, Die 
eigentliche Gründung der Siga habe im Banfers’ Club in Nav York 
itattgefunden. Menfen fer der erite Vorjiger, nad) einer nicht recht zu- 
friedenitellenden Erklärung in der Preſſe aber durch Charles E. Qydeder 
eriegt worden. Zugleidy mit der Gründung jet die Mufbringung bon 
Fonds zur Sprade gefommten, und e3 jeien in diefer Beziebung Nanten 
genannt morden, zur denen das VBolf Vertrauen hatt. Joſeph Choate, 
den Menfen als „ersten Bürger pon Nav Nork und Botichafter in Londoit” 
bezeichnet hatte, fei Chrenpräfident geworden und nad feinen Tode Elibu 
Root, Richter Nlton B. Barfer, Vizepräfident; ohne Zweifel feien diele 
Serren ausgewählt morden, unt der Liaa den Anjchein der Nichtparteilich. 
teit in der Bolitif zu geben und um leichter Fonds aufbringen zu Tönnen. 
Unter den arohen Beiiteuern zur National Security League jeien eine 
von $150,000 der „Carnegie Corporation”, eine von Sohn D. Rocke— 
telfer, eine weitere von I. B. Morgan geweien, ferner: Nicholas 3. 
Bradn, Nem Norf, Direktor in fünfzig großen Korporationen, darunter 
der Nnited Staates Rubber Co., Siriegsüberihußgewinne $5,404,531, 
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Dem Abgeordnetenhaus hat der Ausihub. | 


Chicago, Dienstag, den 4. März 1919. — Xx 5 Uhr Ausgabe 
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auswählte, trotzdem hat jeder der Beamten unter Eid auf das Beſtimmteſte 
— 
habe, wenigſtens nicht um Parteipolitik. Wenn ihre wirklichen Beweg- 
gründe feſtgeſtellt waren, waren ſie nicht ir der Parteipolitik im land— 
läufigen Sinne des Worts. Mit anderen Wocten, die Liga war weder 
für noch gegen einen Kandidaten, weil er ein Demokrat war, oder ein 
Republikaner. Es war der Liga die Parteiangehörigkeit des Kandidaten 
völlig gleichgiltig. Was ſie wollte, erhellt aus den Fragebogen, welche 
ſie an die Kongreßkandidaten ausſandte, und aus den Geſchäftsintereſſen 
jener, welche das Geld für den Betrieb lieferten. In den Fragebogen 
maßte ſich die Liga das Recht an, über die Fähigkeit und anderen Eigen- 
ſchaften eines Kongreßkandidaten zu entſcheiden, anſtatt das dem Volk zu 
überlaſſen. Namentlich beſorgt war ſie über ſein bisheriges Verhalten, 
und bemüht, ſeine Anſichten über Fragen der Wiederaufbauperiode zu 
ermitteln. Vom Atlanttichen bis zum Stillen Meer verijudhte jie Kan 
| didaten für den SKonarch; zu erwäbhlen oder zu ichlagen. Herr Orth als 
| Smporteur von Sifal, aus dom der Bindfaden der armer gemadt wird, 
legte großes Wawicht auf die MeLemoreiche Refolution und dei Cooper— 
|ichen Ywlaß, die beide im auf die Schiffahrt bezogen, und Serr Orth, 
der Stalimmporteur, war unmittelbar au der Schiffahrt beteiligt. 
| Meifen, der im britiihen Unterhauie ja; md die Ssdee der Gründung der 
IXiga batte, it Anwalt für Fubantiche Zuckerintereſſen und für große 
Stablfobrifanten, daher au an der Schiffobrt tnterefitert, Es ift nicht 
ihhwer zır erfennen, das Herr Seth, der Smporteur, und Serr Menfen, | 
|dejien Kunden Zuderimportenre jmd, unmittelbar an diefen beiden 
Schiffahrtsvorichlägen beteiligt find md mainfchen- jollten, fie in die! 
Karte aufzunehmen. Der Ausſchuß geht dann Ächart niit der Liaa und | 
iihrer Tätigkeit ins Bericht und empfichlt gegen ihre Leiter die MAumen- 
| dung der Bundesgeiege über Torrırhte Geflogenheiten. 


zöliische Bauern und ameritaniiche Soldaten. 


Herr; 
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Das Wetter. 


Ghicngo und Umgegend: Zrjneegeitö- 
ber heute nachmittag und abend, fal te 
Welle beute abend, Mindeitiuftwärme 
\etwa 14 Brad. Morgen int allgemet: 
nen Har und anhaltend falt. Friicher 
Nordweſtwind. - 

Sllinois: Leichter Schneejall im nördlichen 
und mistteren,. Regen, ſpäter Zchnee, im 
außerſten ſüdlichen Teil heute abend: viel fäl 
ter, falte Meile. Morgen im allgemeinen Ilai 

und tälter. 

Wisconfin: Im 
‚und morgen; heute 

um Öfticeit ı i 

Andiana: Heute abend ! 

mittag Wwabrfoheinlich 
nordweitlihen Teil, falte Xbelle, 2* 
| Nieder Michigan: Schneegeitöber und biel 
fülter heute tadhmiltag und abend, im nürbd- 
lichen und meitiisien Zeil falte Aselle, Morgen 
bewölft und fälter. 

Sonnenunt gang, heute: 5:44. 

| Sommenanfgang; morgen: 6:18, 

Mondimtergana: Heute abenb 8:01 


Temperaturitand. 


| NRacitebend der Temperatuiitand man den 
| amtlihen Mngaben des Wetteramtes von 
| 
I 


nd fülter, falta Welle 
tits l, 

gen. morgen Vor 
Schnee; viel lälter im 


geitern nachmittag 3 Ubr an: 
3 Ubr nadın......00, > Uhr 
4 Uhr ru Ubr 
> Ubr 
Uhr 
Uhr 
s Ihr 
Uhr 
Uhr morgnemd....38 
Uhr morgend....: 
Ubr mitiags....S 
Uhr nadhm.......36 
Uhr nadhnt.......35 


morgend....db 
morgen: t 
morgens.. . . 44 
morgens. . . .45 
morgens. . . .46 
morgens. ...44 


nachm. 
3Uhr 
; Ubr 
7 Ubr 
3 Uhr 


| nachm. . . . . . « 
| 
| Ubr abende...... 40 
| 


abends .....48 


Uhr abends 

Uhr abends.. .. . .48 11 
Uhr mitternacht 45| 22 
Uhr morgens....d6) 1 
Uber morgend....471 2 


Underwood & Underivoch. 


Landkarte verändert 
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Ihre waährſcheinliche Zuſchneideruug durch 
die Friedeuskonferenz. 


An Weitdentichlands Grenze. 


(Gelichert von der „Affociierien Breile* ud den „United Breb Ulfoctattons“.) 
Baris, 4. März. Der Oberfriegsrat trat hente nahmittag am 3 Ihr 
wieder zn einer Sibunag zujammen. Wie amtlich befannt geneben, hielt 


er aud) geitern nachmittag. von 3 bis 5 llhr eine Situng ab und beipradı 


‚Berichte der Militär-, Flotten- and Iuftiachverftändigen über wirffame |vorjteher, ein 19jähriner Bnriche, wurden verhaftet. 


Entwaffnung des Feindes. 

Paris, 4. März. Europas neue Karte nimmt raſch Geſtalt an. 
Binnen einer Woche werden die Grenzen der verſchiedenen Staaten feſt— 
geſtellt ſein, wie ſie im Friedensvertrag und den ihn begleitenden Doku— 


menten ſich darſtellen werden. 


Am wichtigſten iſt Deutſchlands an Frankreich anſtoßende Weſtgrenze, 


die als eine Schranke zur Verhütung eines neuen Krieges von inter— 


nationaler Bedeutung iſt. Drei Punkte kommen dabei in Betracht: 
erſtens, Elſaß-Lothringen; zweitens, das große Eiſen- und Kohlengebiet 


Elſaß-Lothringen fällt ohne weiteres und ohne die Bedingungen 


allgemeinen Har beute abend | 


morgen® „..42| 


' 
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Aufruf zum Umſturz! 


Spartaler und Kommuniſten erſtreben die 


| Zeritörnng der Volksregierung. 


I 


| (Geliefert von der „Allociierten Brelle“ und den „United Breß Allociations*.) — 

Berlin, Montag, 3. März. Ueber London.) Die nationale Spar 
takusliga und die kommuniſtiſchen Organiſationen von Großberlin er⸗ 
ließen einen Aufruf für einen ſofortigen Generalſtreik — und für den 
| Imjturz der vom Volf erwählten Nationalverjammlung jowie der jesigen 
| Republit! 
| Tiefe Irganijationen weiien ihre Anhünger an, ji an Fabriken 
zu verſammeln, um Arbeit zu verhindern, jedoch Straßenkundgebungen 
zu vermeiden, damit die Regierung keine Gelegenheit erhalte, die Be— 
wegnng mit Gewalt zu zerſchmettern. 

Um halb 11 Uhr Heute vorm. tunrden Verjammlungen in den ber- 
icdjiedenen Fabriken abgehalten, nm über den Generalansftand und die 
nachfolgenden Schritte endgiltig zn enticheiden. 
| Berlin, Montag, 3. März. Die 12,000 Arbeiter der Schwargeichen 
| Anlagen, twelche zu den radifaliten Berlins gehören, ſtimmten für einen 
| Generalitreif. Dies war die erite Grividerung anf den Spartaferanfrnf, 
Der „Vorwärts“ meldet, dat die Mehrheit der Arbeiter im den 
| Metallgewerfen und die Fiienbahner cine allgemeine Arbeitseinftellung 

begünitige. 

Berlin, 4. März. m Streifgebiet in Mitteldeutihland haben die 

Spartaofer Bahnziige und Automobile in den Dienit gepreit, um ihre 
Propagandaſchriften für dig Ansdehnung des Streifs anf friedlihe Ge 
biete zu verbreiten. Gin von den Epartafern in Beiit genommener Ing 
|huurde bei dem Verjuc, in nicht Fahrplanmäriger Zeit Kothen zu pallieren, 
von der Stationswache mit Gewehr- und Maſchinengewehrfener empfan- 
gen, wobei eine Frau „etötet und adıt andere Ba’janiere jchiver veriunndet 
wurden. Die jpartafiihe Zugsbedienungsmannidhaft nnd ver Stations- 
Die Spartafer 
haben von Halle bis Kiothen anfreizende Schriften verbreitet. Viele mnr- 
den verhaftet. 

Die „Bofltiche Zeitung“ flagt, dab Deutichland auf dem Wege jet, 
| fich in einen Trümmmerhaufen zu verwandeln; „and Dabei werden in Wet- 
mar Reden über die Innendeforationen fire das Haus gehalten, das mod 

nicht gebaut it.“ ° 

Andere Zeitungen Fonmmentieren die Neigung der Mehrheitsiogia- 


av ... Ber \ : a Titten nad Iinf3, unter dem Drud der unabhängigen Sozialiften. 
‚bon Briey und im Saartal und drittens, das große deutidhe Gebiet am! n nad) : , 2 URN ERNGEN Ram 
I linfen Rheinufer nördlich der Pfalz. 


Berlin, 4. März. Cine viertaeige vertranlicdie Parteiberatung- der 


Unabhängigen Sozialiiten, in Berlin verfammelt, acht Mittwoch 3 Ende. 


I 
Bahnbswilliaung verloren! | einer Volfsabitimmung an Frankreich. Das Vriengebiet und das Saar- | Angeblich handelt es ſich nur nm die Erörterung eines zuiammenfaffenden _- 
Sesikinaten. 4 tal ijt wegen feines Cifen- und Stohlenreihtums, auf den fi die Militär | Parteiprogramms, * aber in Wirklichkeit iſt es ein Kriegsrat, 
EUREN, %6: macht Deutichlands jtüigte, von VBedentung md muß daher von Deutich- | eine Plänfelet zum Sturz der Weimarer Regierung eröffnen. 
iand abgetrennt werden. Es mag aber auch fein, dal; das Gebiet neutra- | wird darans von den Macjern und ihren 


William P. Clyde, New Norf, Direktor in vielen Eriendahn- und anderen | 
groben Gejellfhaften: Arthur Curtis James, Direftor von 42 Gejell- | 
ichaften, darımter viele Sriegsinduitrieen; Sames B, Ford, Nav Norf, | ex ; 2 : Ze 
Pe Men : are ET Te — keit, lunrde von den Kührern der beiden Onuptpartei egeben, dat die all- 
TDireftor in vierzehn großen. Korporationen, darımter die I. S. Rubber | Füh en Hauptparteien zugegeben, daß die a 


März. In den letzten Stunden des Kongreſſes 


ar 


— — 
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Co.; Simon, Murray und Daniel Guggenheim, New NYork, Inhaber der 
American Smelting Securities Co. American Smelting and Refining 
Co., Chile Copper Co. und vieler anderer großer Korporationen, die 
iibertriebene Gewinne aus dem Krieg zogen; American Smelting- and 
Retining Co. $12,258,082 über den Normalgavinn: T. Coleman 
nont, Bräfident der E. 3. Dupont-De Remours Bomwder Co, Me Henry 


a 
vl: 


Goal Eo., Union Nationalbank und vieler anderer großer Korporationen, 
Charles Deering, Chicago, Direktor der International Sarveiter Co. | 
und vieler anderer greßer Storporatisnen, X. PB. Morgan, Nav Norf, | 


Direktor der United States Steel Corporation, deren Neingeminn tm 


Sohn D. Rodefeller, Carnegie Corporation, Henrn C. 
U, S. Steel Corporation, Chicago & Mltonbahır, der 
när, uſw. 

Ueber die Tätigkeit der Liga von Illinois, 
hatte die Liga die Marke der „Schlagfertigkeit“ 
in den politiſchen Wahlkampf eingetreten, als 
von New Vorf nady Chicago mahte. Damals fügte Herr 


jagt der Bericht: „Kaumt 
abgeworfen uud war tätig 


der Liga gehörten, hinzu. Sobald 
Chicago angefommen var, wurde fie von einer aktion einer der großen 
polittiihen RBarteien jener Stadt aufgenommen umd wurde von jener Fall 
tion benugt zur Forderung der Wa 


Faftion gehörten. Einige dieſer 
Zweig der age den heftigiten 
ohne Rückhalt oder Einſchränkung 


Kandidaten wurden vom Chicagoer 
Ausdrücken angegriffen. Sie wurde 
als den Ver. Staaten nicht loyal be 


zeichnet; als dieſe Kandidaten aber in der Vorwahl geſiegt hatten, wur-⸗ 


den ſie von ihren Verleumdern unterſtützt. 
Aber der Chicagoer Zweig der Lig 


Zweck als dem erwähnten benutzt. Der Abgeordnete Keng von Illinois, 


Bewerber um die Wiederwahl zum Kongreß in der letzten Novemberwahl, 
wurde vor einen Ausſchuß des Chicagoer Zweiges gerufen und ihm eine 
Rede vorwurfsvoll entgegengehalten, die er im Kongreß gegen die Me: | 


ihoden der Grobfleifher achalten hatte. Zur gleihen Zeit wurde er von 


einem Mitglied des Ausichufles, einem Herrn Mofes, gefraat, weshalb | 
er den Namen von N. Pierpont Morgan in feiner Rede gebraucht habe. 
Zmwed der Berufung von Herrn King vor den Nusihub war angenichein: | 


ih, von ihm Erflärungen über jeine Stunme über gawiiie Angelegen— 
heiten im Siongreß zu erlangen. Die wirflidhe Abiicht enthüllte aber die 


Frage des Ausſchußvorſitzers an Herrn King, wie dieſer ſich zum Regie- 


rungsbetrieb der Eiſenbahnen ſtelle. 


Der Vertreter Niels Juul, ebenfalls ein Mitglied des Kongreſſes 


vom Staate Illinois, war ebenfalls Bewerber um die Wiederwahl. 


X Auch 
er wurde vor den Chicago Ligazweig geladen. 


Eine Anzahl Jahre war 


Herr Juul Mitglied des Staatsſenats von Illinois geweſen und hatte 


dort die Gier der Korporationen bekämpft, deren Vertreter jenem Liga— 
zweig angehörten. 
Daher hatte Herr Orth, der Vorſteher des politiihen Bureaus der Liga, 
eine Karte angefertiat, auf der acht Angelegenheiten, welde den Konarch 
beichäftigt hatten, vermerft wareı mit der Abttimmung eines jeden Mit- 
gliedes des Kongreiles ütber jede.der adıt ragen, Gegen Seren Juul 
war auf der Karte fein abfälliger Vermerk verzeichnet, aber da die Liga 
befürchtete, dab Herr Nuul, wenn gewählt, nicht ein willigee Werkzeug in 
den Sünden der Tiga fein möchte, jo wurde firr- ihn eine eigene Karte 


angefertigt, um den Nachweis zu führen, dab er falidh geitimmt habe, | 


und um ibn befämpfen zu fönnen. Aus dem Studium der ganzen Lage 
iheint überzeugend herborzuachen, dal; die Karte von Seren Orth md 
Herrn Weit entworfen, ein jehr Ihlaues Macdmerf war. 

Eine der großen Fragen, mit denen fih der nächſte Kongreß zu 
beihäftigen hat, iit die Cinfommteniteuer. Von den 435 Mitgliedern des 
Abgeordnetenhauſes gab Herr Orth für vollen Patriotismus nur 47 Mit- 
oliedern Anerkennung, und von diefen 47 vertraten 45 Stongreibezirke 
längs der Mlantiichen Kite, wo die Einfonmmmenfteuer die größte Ein- 


ti, Direftor der | 
Santa Febahn md | 
vieler anderer großer Korporationen; Names Stofes, vielfahher Millto> | 


ie einen großen Sprung | 
Orth die | 
Aderbaumalihinen- und zrleiihinduitric, die Straßenbahnen und andere | 
öffentlihe Nukanitalten, von denen einige zu den Kunden des Gründers | 
die National Security League in | 


Wahl ihrer eigenen Kandidaten um Mem: | 
ter und zur Bekämpfung von anderen Mmt3bewerbern, die nicht zu jener | 


Liga wurde zu einen noch anderen | 


Sie fuhten Herrn Suuls Niederlage herbeizuführen. | 


| Giienbahnverwaltung, verloren ift! Die Geihäftsiperre — eine gerade: | 


| 
| 
‚gemeine Nadıtragsbewillignngsbilf, amt 750 Millionen Dollars für die | 
| 
zu erbarmungslos betriebene — durd; eine Heine Gruppe republifaniidher | 

} 


| Scnatoren, mit Sherman und Yodse als Hanptführer, bedentet daz 
Scheitern der Bilf. | 

Es heikt, Mitte April würden die Gelder der Gijenbahnverwaltung | 
vollig erihopft fein, und nur eine Extra» Tanung des neuen Kon- | 


wieder in Privatkontrolle zurückfallen! | 

Anfänglich herrichte nor immer Hofinung, Prajident Wilion könnte 
ſich veranlaßt fühlen, den nenen Kongreß bald zuſammenzurufen, — 
aber nach einer Konferenz zwiſchen Herrn Wilſon und dem demokratiſchen 
Führer Martin wurde abermals erklärt, der Vräſident ſei entſchloſſen, 
daß keine Extratagung vor ſeiner Rückkehr aus Frankreich ſtattfinden 


ſolle! | 


Das Abgeordnetenhaus nahm obige Bewilligung als eine Extra- 
Vorlage au. Ter Senat bängte daun diefe PYavilligung au den allge: | 
meinen Nacdtragsetat als „Rider“ an. Gs wurden aber vom Senat | 
mehrere wichtige Zuläße zur der Bill gemacht, und daraus entitand in | 
der gemeinmfanten Slonferenz grobe Verzögerung, 

Waihington, 4. März. Der Pralident fagte Folgendes: Eine! 
Öruppe von Mitgliedern des Senats hat fich entichlojfen, der Regierung | 
Schwierigkeiten zu bereiten und die finanziellen Intereſſen des Eiſenbahn⸗ 
Itweiens tn Kande zu gefährden, Es ilt 
sriedensfonferenz in Barts beizuivohnen, 
während einer Ktongreßfigung mit den 
bindung zu iteben. Sch mul; nich iiber 
id) hoffe, die Bevölkerung wird zugeben, dal ih das Nichtige getroffen | 
habe, Gs würde dem Yande nicht zum Beiten gereichen, falls ich eine | 
Sonderjisung des Stongreiies cinbernfen witrde, während es mir ame | 
möglich it, jelbit in Waihington zu ſein. | 
\ 


und es iſt ebenſo meine Pflicht, | 
Verhandlungen in naher Ver 
zwei Pflichten entſcheiden, und 


1 ae 2 > c . { . 

| Iriſche Refolution drang durch. | 
haus mit 216 gegen 41 Stimmen die Rejolution an, welde die amerifa- | 
niichen Telegaten zur Sriedensfonferenz auffordert, einen gitnitigen Be: | 
ſchluß über die Frage der Selbitbeitimmung für Irland berbeifüihren | 
öit helfen. | 


Waibington, 4. März. Kurz vor Torihluß nahın das Mögeordneten: ! 
yau 


ik 
ni 


Kongreß endet — großer Geſchäftsrückſtand! 

Waſhington, 4. März. Der 65. Kongreß der Ver. Staaten erreichte 
ſein natürliches Ende, ohne daß man zu dem Mittel griff, die Uhr zurück⸗ 
zuſtellen, um die Dauer der Tagung im Intereſſe gewiſſer Arbeiten zu 
verlängern. Demokratiſche Führer erkannten, daß auch dieſer Notbehelf 
doch zwecklos geweſen wäre. Durch den Heimgang des alten Kongreſſes 
hört die demokratiſche Kontrolle im Kapitol auf. 
Obenan unter den großen Vorlagen, welche ſcheiterten, iſt die 750 
Millionenbewilligung für die Bahnverwaltung, wodurch es nach Anſicht 
einiger Ndminiftrationsführer notwendig wird, die Bahnen ſchon vor 
Mitte April ihren uriprünglichen Beiisern zurücdzuneben. | 
| Andere durdWefallene Norlaaer jind der Armcee- and der! 
islotten- Gtat. | 
Eine Anzahl widtiger Irnennungen ijt aleichfalls durcgefallen, | 
‚darunter die von A. Mitchell Ralmer, bisheriaem Rerwalter feindlichen 
Eigentums, zum Bundesacneralanwalt. | 
| Kraiident Wilfon madt aber nod) von Hobofen aus, nnmittelber | 
vor jeiner Mbreije nah Enropn eine Anzahl Siongrekpanie- | 
| Grnennungen. | 
| Der heimgegangene Nongreh benann jeine dentwürdige Tagung im | 
April 1917 nnd nahm die Nriegserflärnng aegen Dentichland an. 
| MWaihington, 4. März. Die legten Stunden des 


’ 


I 
I 
| 


gegenmärtigen | 


Anhaͤngern auch wenig ehl ge⸗ 

liſiert wird, etwa wie der Diitrift Kohumbia in den Ver. Staaten. macht. ' 
sr diefeom Falle würde das Musbeutercht zweifellos ranfreich zır: | Hnao Hanje eröffnete die Beratungen. Gr jante, die National- 
fallen, ad die 300,000 Köpfe zäblende Bevölkerung würde weder in | verfammlung jer „ichlafen gegangen“, — aber die „Proletariatsrevoln- 
Frankreich noch in Deutſchland militärpflichtig fein und würde in der | tion“ fer jchr madı and marjdhiere nnabhängig von ihren Führern. Ind 


geſetzgebenden törperichaft weder des einen noch des anderen Yandes ver. | er fügte hinzu, dak man bei der Bildung einer nenen Staatsform dem 


| Unterzeichner. find: 


Deutichland nicht mehr für Sirteaszwede verwendet. werden fänıen, und 
dasselbe fünnte feinen plöglichen Heberfall auf Frankreich mehr machen. 
Durch denfelben „Zteriliiterungsprozeh“ wird das ganze Gebtet anı 


„intpotent” gemacht, indent 08 feinen beftimmten politifchen Status, fon- 
dern nur eine Art Selbitvermaltung erhält. 

Dies sit ein nıngefährer Umriß des Planes, der nur noch der Beitäti- 
gung des Nates der fünf arofer Mädte bedarf. 

YNuch die Pläne für die Grenzen aller anderen Staaten, einichlieglidy 
der von diejen gewiinichten Erwerbungen auf dent Balkan md in Stlein- 
alten ind der Vollendung nabe, 

Bari, 4.Mäarz. Der foeben in Baris eingetroffene Maranis Zcid- 
ſchondſchi, das Haupt der japaniſchen Friedenskommiſſion, ſowie ſeine 
Ntoflegen biliigen den VBölferbundplan. Der Marauis fagte, ganz Japan 


denfe ebenfo. Boch, firgte er hinzu, Napan habe „Sich gewifie Rechte vor: | 
| behalten“, vie dies ja auch Franfreih und Italien getan; diefe Bırnkte 


Jollten Später als Zulage gebradht werden. Sapair will vor allem eine 


er a er * En 
‚ Erflarung gegen Raflenunterihiede durdizuiegen fuchen, md vielleicht | 


auch eine genauere Beitinimumg itber die 
aufredterhalten fair. 
Die Friedensfonferenzfonimiiiton hatte wieder eine Beratung über 


x 


Stärfe der Armee, welche Napan 


gegenwärtig meine Pflicht, der ; die Nechte Rımmräniens; und in diefer Verbindung wirrden aud jerbifche | 


Anſprüche geprüft. 


Gegen den Völkerbund. 


Waſhington, 4. März. Senator Lodge ließ im Bundesſenat geſtern 
abend eine Erklärung mit den Unterſchriften von 37 Senatoren verleſen, 
wonach „die Verfaſſung des Völkerbundes in ihrer jetzigen Form von den 
Ver. Staaten nicht angenommen werden“ ſollte. Senator Lodge erklärte, 
daß dieſe Kundgebung das Ergebnis langer Erörterungen ſei. Die 
Lodge, Maſſachuſetts; Knox, Pennſylvanien; Sher— 
man, Illinois; New, Indiana; Moſes, New Hampfhire: Wadsworth, 
New York; Fernald, Maine: Cummins, Jowa; Warren, Wypming: Wat—⸗ 
ſon, Indiana; Sterling, Süddakota; Frelinghuyſon, New Jerſey; Hard 
ing, Ohio: Hale, Maine; Borah, Idaho; Brandegee, Connecticut; Calder, 
New Nork; Penroſe, Pennſylvanien; Page, Vermont; MeLean, Conneec— 
ticut; France, Maryland; Curtis, Kanſas: Spencer, Miſſouri; Townsend, 
Michigan; Johnſon, Kalifornien; Dillingham, Vermont; Lenroot, Wis— 
conſin: Poindexter, Waſhington; Sutherland, Weſtvirginien; Smoot, 
Utah, und Gronna, Norddakota. 


Ferner die neugewählten Senatoren Edge, New Jerſey; Keyes,! 


New Hampfhire; MeCormick, Illinois. Phipps, Colorado; Newberry, 
Michigan; Ball, Delaware. 
Tie Republifaner des neuen Kongrefies, welde nicht umterzeichnet 


haben, iind: Colt, Rhode Island: Fall, New Merico; Nones, Maihing: 


ton; Stellogg, Minnejota; Kennen, Jowa; Ladollette, Wisconjin: Me 
Cumber, Norddakota; MeNary, Oregon; Nelion, Mineiota md Norris. 
Nebraska, md die neuen Senatoren Copper, antaz, und Elfins, Weit 
virginten. VBorfißer Sitcheod von Ausichui; für auswärtige Ungelegen- 
heiten wird namens der Demofraten auf diefe Erklärung antiwerten: er 
bezweifelt aud), daß alle Unterzeichner gegen die Betätigung des Ver: 


trages ſtimmen werden. 


—— çe — —ñ —— — — —— — — — —— — — — — 
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zurückgekehrt ſein würde. Viele Senatoren waren begreiflicher Weiſe ſehr 
ermüdet, und manche von ihnen ſchliefen zeitweiſe in den Nebenräumen, 
bis man ſie, um ein „Quorum“ zu haben, ſchnell in den Sitzungsſaal 
bringen ließ. Im Abgeordnetenhauſe ging es ähnlich zu, und in ihm 
wurde ein Streit zwiſchen dem Abgeordneten Flood von Virginien und 


R 


Walſh von Maſſachuſetts, der beinahe in Tätlichkeiten ausgeartet. wäre, 


nahme hat. Herr Menfen, der im englifchen Unterhaufe jah, fante vor |Nongreifes verliefen ziemlid zufriedenſtellend, nachdem republikaniſche noch rechtzeitig geſchlichtet, 


den Ausſchuß aus, er wünfhe die Einkommensteuer oben erniedrigt ı:nd 
unten. erhöht zu jehen. _Sene Karte hatten, ehe jic veröffentlicht wurde, 
nr Orth, Weit und Lodeder gefehen. sn der Karte war wenig, wenn 
überhaupt Unterichied gemadıt worden bintichtlih der Stellungnahme von 


Rrieg. Serr Orth fagte au?, dab: die Liga: 169 Songreßbezirfe in den 


} 


„Sitbufter”-Berfucde gegen die. allgemeine. Bewüligungsvorlage völlig | 
zulammengebroden waren. +sührer beider. Parteien hatten zugegeben, 
dab Wideritand. gegen die $750,000,000 für, die Eifenbahnverwaltung 
jeitens der Regierung bedeuten würde, dab die Bahnen: fofort inieder. in 


Tratifchen Führer Martin mit. dak er fich entichlojien babe, "eine S 


* 


onder⸗l übernehmen/ einſchließzlich Chicagos. wurde durrch 
Ver. Staaten zu altiver“ und 47 zu ganz beſonders „altiver“ Tätigkeit ſitzung des Kongreſſes nicht eher einzuberufen, als bis er von Frankreich Nonferenzberichts ſeitens des Senats beftätigt | 


Die Demokraten im Hauſe warnten die Republikaner, daß ſie ſozu— 
ſagen mit Dynamit ſpielen würden, falls ſie die Beſtätigung der „iriſchen 
Reſolution“ verhindern wollten. 

Wahhington, 4. März. Die Hoſpitalvorlage, durch die die „Oeffent— 


ie Annahne “des. 


» x 
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| treten fein. Dadurdp wiirden die Bergwerfsprodufte diejer Gegend don | Somwiet-Prinzip anhängen mülle. „Die Grundjäse des Boljchewismus 


| fünnen nicht unterdrüdt werden, jie müfjen trinmphieren“, rief er aus. 
Er gab zu verſtehen, daß eine neue Revolution zur Bildung von 
zwei ganz getreunten Regierungen führen könnte, — eine in Berlin, ur die 


greſſes vor dieſer Zeit könnte verhindern, daß die Bahnen ohne weiteres linlen Rheinufer (die Rheinprovinz) für deutſchen militäriſchen Gebrauch andere in Weimar. Seiune Berliner Republik ſoll anſcheinend den Keil 
Sabre 1917 $478,204,343 war, gegen $46,520,467 im Jahre 1914; 


znm Sturz der Cbert-Scheidemannicden Regierung eintreiben. 
Weimar,-3. März. Negierungsfreiie Find fichtlich erregt über die 
Tatiache, daß nah und nad fait alle unabhängigen jozialistiihen Vertreter 
in der Nationalverfammlung, aus Weimar abgereiit jind, gerade zu einer 
Zeit, in der durch Streits und Aramwalle der Verfuh gemädht wird, 
IMeimtar von übrigen Deutfchland abzırichneiden. Das hbalbamtlide Re 
gierungsorgan „Vorwärts“ machte darauf anfmerfian, dab die früßfere 
Reichstagsregel, den Abgeordneten das Gehalt für alle Tage, an denen 
ie den Sitzungen nicht beiwohnten, abzuziehen, abgeſchafft worden ſei. 
und ſomit bezögen 17 Unabhängige Sozialiſten der Nationalverſammlung 
tauſend Mark monatlich, auch wenn ſie ſich auf Reiſen befinden und 
Unruhe ſtiften. Die Nationalverſammlung wird wahrſcheinlich den Be— 
ſchluß faſſen, daß ſie ſich in beſtändiger Sitzung befindet, ſo daß Geſchäfte 
immer ſchnell erledigt werden können. 
Die Schutztruppen in Weimar ſind noch durch Feldartillerie verſtärkt 
worden, und an und auf Gebäuden jtrategiſch wichtiger Stadtteile be. 
finden ſich Maſchinengeſchütze. 
| Weimar, 3. März. Die bayrtichen Delegaten zur Nationalverfamm- 
| Tung haben ein Manifeit erlaifen, worin gegen die deim.fürzlid) ermählten 
Landtag auferlegten VBerfammliungsbeichränfungen ımd gegen die Bil- 
| dung eines neuen Minilteriums durch den Soldaten- und Arbeiterfongrei 
proteitiert wird. Die Delegaten erflären in dein Nufruf, dat fie gegen 
| 


die Trennung Banern3 von Deutichland find. 
| Düfieldorf ist gefäubert! 


} 
! 


Köln, 4. März. Es wird beitätigt, dal die Stadt Düſſeldorf, wo 
die Radilalen — und fchltelih Anardiiten der wildeiten Sorte — die 
stontrolle hatten, ichliehlich von Negierunastruppen gejäubert worden: itt, 


Die Mahrungsiufubrverbandlungen. 


Berlin, +. Marz. -(llcher Kopenhagen nnd London.) WMaridall 
od) benadhriditinte die dentihe Maffenitillitandstommilfion, dak am 
Dienstag in Spa die Verhandlungen uber die Nahrnngsmittelverforgung 
Dentichlands nnd die Finanz: und Sciffahrtsfragen beninnen. 

General Medant, Marichall Hochs Vertreter in Eva, hat der deni« 
\ichen Kommijiion mitgeteilt, dah die franzofiiche Nenierung beidhlofien 
hat, eine nene Miflion nad Berlin zu jenden, nm die Krane der Lebens- 
mittelverjorgung zn itndieren. Der jrührer der Millton wird M. 
Kagqnenin jein. . 

Kopenhagen, 4. März. Cine aus Weimar cingetroffene Depeſche 
| bejagte, Feldmarichall Koch babe die jofortige Auslieferung der deuticher 
' Sandelsflotte, ohne dabei die Nabrungsmittelfrage m Verrat zu ziehen, 
| verlangt. 


| 
| 
| 
| 


Bald Friede — oder Boljchewismus! 


London, 4. März. Im britiſchen Unterhaus hielt Kriegsminiſter 
Winfton Spencer Churchill eine bedeutſame Rede über die Nolwendiglet 
eines baldigen Friedensſchluſſes. Alle Nachrichten, ſagte er, ſchil⸗ 
dern die großen Entbehrungen, die das deutſche Volk erduldet und unter 
dem Druck der Hungersnot iſt Gefahr vorhanden, daß der ganze Bau 
| des deutichen fozialen und nationalen Lebens zufammenbricht. "Mit = 
‚dann Frieden hlichen? Die weitere Vorzänerung des Ariedensihlumt® 
| erflärte.er, würde unvermeidlich zu dem Rifito führen, dah nienrand mehe 
| vorhanden iit, mit dem srrieden aefch!njien werden kann, und daß wir ein 
anderes großes Gebiet der Welt in Bolihewifi-Anardie verfinten jehen! 


| & Wilfons neue Rücfahrt. 


Waſhington 4. März. Präſ. Wilſon, ſofort nach dem Schluß der 


‚Rongrekmitaliedern Hor,und-nad dem Eintritt der-Ber. Staaten in den | Privatbeiit übergehen mühten.: Rräfident Wilfon teilte nöftern dent deirig. | Hier Schatdheitäbehörden”. ermächtigt merden, die „Armeehofpitäler zur | Aongreivertagunig' nady New Nork abgereiit,:- hält: dort no. eine mit 5 


großer Spanmung erwartete Rede und.beiteigt Tvät abends den Dainpfee 


* 
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ICASTORIA 


| für Säuglinge und Kinder. | 
14] Mütter wissen, das 


Abendpoft, Ehicags, Dienstag, den 4 


bakrein in dem breiten mit Bäumen 
bejegten Mittelmege ſtehender Menſch 

das Haus neugierig J Da 

fie Tih niemal3 ganz ficher fühlte, 

fehrte fie fogleih um und machte 

|Menbel Mitteilung. i en 3 

I Hinter ben Garbiner berftedt, | Cult, ee Seumftuit find, hate id, im fehr 
fhauten fie längere Zeit Binaus, | beröffenitiat, Mmeldes beichreibt, tie ih bom 
'aber die Verfon, beren Erſcheinung u 


Zum Beſten derer, welche direlt ober indirekt 
* — —— Sabren nun ven eringne 
20. Cr une et in „!Serlangen nah einem. Tropfen alfobeltiict 
vie junge rat mit folder Beſorg⸗ Stoffes batte Mein Buch —— Amvellungen, 
nis erfüllt hatte, war nicht mehr bei deten Beſolanng ſaufende von Trinkern 

fichtbar eingeſtandenermaßen gerettet wurden. 

Kies Be * 2 

* ee / Murf Nicle Münner, tvelde don ber Xrinfgcwohn« 
S „Ich weiß nicht, ich er —* I beit — 3 wollten, find e Gehei⸗ 
35zäußert ie, men bar ran, Miutter ober Achiweitern ge⸗ 
wegzugehe äußerte Tier „Und I3 Cie merlten nicht, mas fi <r- 


echtes Castoria 


Gebrauch. 
Seit Mehr Als 
Dreissig Jahren 


JRIA 


FR Gonstipation and Diart 
and "Feverishness 


resufting thereff 


—— 
THE GENTAUR GOHPAND 
yo 


7° EUeHTT, ths old. 
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TUR BENTAUR COMPARY. NEW YORK CITY. 


wenn ich zurechtlommen fol, muB ich 


|fchon einen Wagen nehmen.” 

' Nah kurzem Hin und Her ent: 
ſchied Mendel, der ſehr abergläubiich 
war, daß es denn doch beſſer ſei, die 


Abholung des Pakets zu verſchieben 


und lieber bis zum nächſten Morgen 
zu warten. Aber dieſer Zwiſchen⸗ 
fall, der in ihnen Beiden das Ge— 


fühl der Unſicherheit erhöht hatie, be⸗ 


—J den Entſchluß, ſchon am näch— 
ſten Tage mit dem Spätmiittagzuge 
abzureiſen. 

| Am Nachmittag fuhren fie zufam: 
men nad Meihenfee zum „Sterne 


eignete, his fie fühlten, dab alled Verlangen 
fie verlaiien Katie; fie konnten weber Bier, 
noch Branntwein mehr trinten — und freuten 
fi, gerettet au fein, Mein 
it Golb wert erwielen, 
Ridıtern, Redakteuren 
nen anderer. Ehrcibt einfach: Cbmar } 
Toods, D B-H81, Station F, Neto Morf, M. 
9, unb She erhaltet bald das reie Ar 
bom werthollen Natfhlägen in einfabem Urm- 
'dian, und Wlürfellgteit wird Cuch bald mer, 
dc, Briefnustaufih vertraulich, Anzeige 


Gelobs von Neriten, 


Berlind. Menbel follte bebilfl‘’ 
fein, und lehnte ab. Er babe drei 


ıMWochen im Bett gelegen, fühle fich 


noch jeher matt und folle mach des 
Urztes Anmeifung alles vermeiden, 


der“, aßen fpäter bei Schütt in ber | a3 Aufregung mit fich führe. 


&, um noh zu packen? 


2er 
t 
ut 
— 
(an 


| in. früher 
| tunde nachhauſe. 
Um acht Uhr am nächſten Morgen 


| trat Frida aus der Wohnung, beſtieg 


eine Drofchfe und fuhr big an bie ,,, ZT erbo auch ba! 
Ti Scheinbar arglos die Einrichtung 


|Ede ber Oberwallfttahe. 
| Bon bort begab fie fich direkt in 
die Hedwigskirche. 


Es währte diesmal ſehr lange, be⸗ 
der Aeußerung, daß er ſehr bald wie— 


der vorſprechen werde. 


. a * 
vor ſie den rechten Angenblich fand, 
ihr Vorhaben ius Werk zu ſehen. 

—J5 we 
ſie fühlte, wie ſie feucht ward, ja, 


ihte Glieder ſchlotterten in der —* 
** 
regung, und der Herzſchlag ging nn : = 
Zitenn | führe, abjichtlich Bin: „Wir wollen 
fie, nach) Meber- ! noch heute eine Reife antreten, und 
3 tt möglich, daf wir ein paar Mes | 
nate fortbleiben. 


ſchnell. 


| 


| aber iberfiel its, 
E 


Ein vollſtändiges 


+13 


Burgitraße zu Abend und begnaben | * 
gſtraße 3 g or 


war ſo unruhig, daß 


ee 
hinter] ® 


’ 
1 


Ede zeigte Bevauern, ja faft Ber: 
über Mendels Ablehnung. 
Aber Frida ſchien alles, was er ſagte, 
doch nur Maske. Kam er, um zu 


kundſchaften? Ihr ſchien's ſo! 


Er ethob ſich denn auch bald, ſah 


des Zimmers an, meinte, daß Frida 


ſeine Schweſter doch einmal beſuchen 


ſolle, und entfernte ſich endlich mit 


„Da müſſen Sie doch ſchon etwas 
warten!“ warf Frida, welche unter 
dem ſicheren Eindruck ſtand, daß die 
Zanoch etwas gegen ſie im Schilde 


uch hat ſich für 
blige Familien viele male feines Gerichts 


Rrieftern und Kegios 


. März 1919. 


De 


Sommeranzug! Du wirft nicht gleich es kaum glauben. Sollte fie 


” 


erfrieren!” 

Die Sade mar zu bumm. Gie 
hätte ihm jeßt gern ben älteren Wins 
teranzug borgerichtet, aber ber var fo 
zetriffen geiveien, daf fie ihn ſchon 
im Sommer einem Hanbiwerfäburs 
Then aefchentt hatte. 

Dielleiht mar der neue Anzug vom 
Ferienaufenthalt ber in Blumenberge 
bei den Eltern verblieben? 

Frau Profeſſor Findeiſen ſchrieb 
deshalb ſofort an ihre Mutter mit 
der Bitte, ihr umgehend Nachricht zu 
geben. 
Der nächſte Tag brach an. Drau—⸗ 
Ben mwirbelten die erfien Schneeflok— 
fen m — 

Der Profeſſor fürchtete ſich vor 
dem Ausgehen. Er fror ſchon jeht an 
Beinen und Unterleib. Wenn er nur 
wenigſtens die dickere Hoſe gehabt 
hätte! 

Er wollte ſchon in aller Beſchei— 
denheit nochmals auf ſeine bedürftige 
Lage aufmertſam machen. Aber als 
er die geſtrenge Miene der Hausfrau 
gewahrte, ſchwand ihm der Mut, und 
er verließ das Haus wie die Tage 
vorher im Sommeranzuge. 

Frau Profeſſor Findeiſens einzige 
Hoffnung war noch Blumenberge. 
Von dort erwartete ſie mit Beſtimmt— 
heit die Nachricht, daß ſich der Anzug 
gefunden habe. 

Seht klingelte es an der Vor— 
ſaaltür. Frau Angelika fuhr em— 
por und öffnete. 

Ein Telegramm! 

Sie erbrach es haſtig. 

„Alles durchſucht. Anzug 
vorhanden. 

Alſo auch dieſe letzte Möglichkeit 
war zunichte! 

Frau Brofeifor jtarrte ins Leere, 
und bon neuem zermarterte die Fra— 
ge ihr Hirn: „Wo war der Winter: 
anzug aeblieben?” 

Da kam plötzlich eine 


nicht 


blitzartige 


— — — — N 


und oh —- Ipie neu. 
jtmenn Augufte in die Nähe des Herrn 


ich 
wirklich ſo irren? Aber ſie faßte — 
ſchnell. 

„Der Schneider lügt!“ ſagte ſie 
leiſe zu ihrem Manne. 

Als der Meiſter das Maß genom— 
men halte,durfte der Profelfor wies 
der nach Haufe eilen. And er ivar 
froh darüber. Seine Gattin beforate , 
das übrige. Sie fuchte den Stoff für 
der Miızua aus: dunkelblau 
„Wir brauchen ben Anzug. fchnell- 
tens!" jagt. fie. „Können Sie ihn 
am Freitag liefern?“ 

„Gewiß, Frau Profeffor! 
gemacht!“ 

„Alſo beſtimmt Freitag früh um 
1411 Unr. Nicht eher und nicht 
ſpäter! Und legen Sie die Sachen ir 
einen Karton!“ 

„sh merbe fehen, ob ich einen fol: | 
hen babe“, eriviberte Schwammkrug 
dienſtbefliſſen. | 

„Wenn Sie keinen haben, befor= | 
gen Sie einen! Einen braunen... Die | 
liebe ich fo! Verstehen Sie?“ | 

„Wird gemact, Frau Profeitor. | 
»erlaffeı Sie fi ganz auf mic!” | 

Hrau Profeffor Findeifen Lehrte | 
auf dem Rüdtwege noch in einer Dro: | 
genbandblung ein, my fie eine Tüte | 
Kampfer Taufte. Als fie dann nad 
Haufe kam, bemerkte fie nur ganz! 
beiläufig zu Auguste: „Der Anzug 
hat fich beim Schneider borgefundenn. 
Entjimmen Sie fih nicht, dab Gie 
ihr zur Abände ung hingetragen ha- 
ben?“ 

Aber Auguſte konnle ſich mit dem 
beſten Willen nicht entſinnen. 

Einige Tage ſpäter — es war am 
Freitag vormittag — als das Mäd— 
chen von längerem Ausgange heim—⸗ 
kehrte, halte der Profeſſor den „vor⸗ 
gefundenen“ Winteranzug an. Er 
war von dunkelblauem Stoffe mit 
ſchwarz⸗- und weißkarriertem Sutter 
Jedesmal, 


Wird 


— 


Werdet ſchlank 
Bringt Gewicht mühelos herab 


‚Sorgt End) nicht mehr, tweil Ihr zu ſtart ſeid. Nehmt 
Sit of Korein, folgt dem einfachen, geſundheitfördernden 
Storein 7 Gnitem mb e3 wird pofitiv garantickt, dat, Ahr 
10 513 60 Pfund verlieren werdet-je nach dem überſchüſ⸗ 
figen Fett, vom dem Ihr befreit werden follt—oder die ge: 
nannte Behandlung torrd Euch nichts Toften. Wir offerte- 
ren $100.00 Bar:Yarantie, 

‚Meft und wiegt Eudy jetst, achtet auf die angenehme jic- 
tige Abnahme. Werdet gefünder, jünger austehend, tati— 
ger und anziehender, erlangt wirkliche Schönheit. 

Dieje Methode ift auch garantiert, völlig unschädlich zu fein. 
„Dil of Korein“ iſt wicht abführend, enthält fein Thnroid — 
fonbdern eS ift ein vegetabiliiches Oel, das echten Facus Veſi— 
eulofus enthält, ein Veftandteil, der aus gemilien Scegras 
erlangt wird. Männer und Frauen find erflaunt über ihre 
Gewichtsabnahme — nachdem alles Andere verſagt hatte. Von 
Aerzten empfehlen. 


m nn 


OilotKorei 


Ein araejehener Bhiladelphier, George Neynolde, Wal- 
ton Menue, verlor 20 Pfund im eriten Monat ımd nahm 
„Lel offtorein“ weiter, wobei er fich jelbit täglich maifterte, 
bi8 er 64 Pfund abgenommen hatte. Frau J. B. Hanſen, 
Plattsville, nahm 20 Pfund ab in weniger ald 2 Monaten. 
israu 2. GC. Patrid, Niland, wollte 5 Pfund magerer mer- 
den und dag gelang ihr in zwei Monaten. Cin Geihäftz- 
mann aus Albany, 9. G. Drei, nahm 56 Pfund ab in 3 
Monaten. Biele ſagen „Fett ſcheint zu ſchmelzen“ oder 
„Umfang nimmt wie durch Zauber ab“ uſw. Legionen von 
freiwilligen Zeugniſſen. 

Traat nicht die beſowerliche Laſt ungeſunden Fettes erdet ſglauer 
ind anzlehend durch dieſe hervorragende begqueme, Metdode. Ueber⸗ 
raſcht Euch und Eure Freunde. Steigert Eure Leiſtungsfähigkeit. 

„Dil of Korein“ kommt in Kapfeln, leicht einzunehmen. Kauft eine 
tleine Schachtel in irgend einer Apothete, oder der Apotheter wird es 
Erch beforgen. Oder ſchreibt an uns und, wir wer⸗ 
den Euch eine Schachtel in einfadem Umſchlag per 
Poſt ſĩ cicken, dle Ihyr bezahlen könnt, wenn ſie an- J 
lommi. Boeglunt jedt, Euch zu entfetten. 

Nenes Vuch „Neduce Weigdt Havppily“ gibt miteliche 
Information. Wird, auf Erſuchen frei zugeſchiat. 

Schneidet dieſe Anzeige aus und bewahrt ſie. Ber—⸗ 
fäumt dieſe Gelegenheit einer Lebenszeit nicht, 
Euren Zuſtand wünderbar zu verbeſſern. Adreſſe: 


KOREIN CC., N C-531, Sta. F., New York 


Sie ung 20,600 von diefen da ichiden 
tönnen, Dann hätten wir den Waffen 
ſtillſtand nicht ſo raſch unterſchrie— 
ben“, ſagte ein Türke zu mir, als das 
Bataillon unter deutſcher Marſch— 


engliſchen Kriegsgefangenen zechen 
ſehen. In manchen Kneipen ſpielten 
griechiſche Muſikanten zu ſolchen 
Fraterniſierungsſzenen auf. Däs ge— 
ſchah beſonders in der Bierwirtſchaft, 


windung ihrer Zaghaftigkeit, nn 2 
z ana ..> 22.8 u D 2 8 * 2 . 3454 * Say 5 | a — ** 
die Statue griff und nichts fand! | fo.” Der Arzt will es Erleuchtung über ſie. der ein betriebſamer Grieche ven Na— muſit nach Galata zur Einſchiffung 
a men „zum Hindenburg“ verliehen ! narfıhierte. Mir Deutfchen begrüh- 
bat. er den Völterhap TUT EM! tem die Landsleute mit dem Wuniche, 
ebenſpendendes — — — daoß keiner von ihnen mehr für die 
1 r — f r .. 
id darüber ärgern. —* 2 verlorene Sade fallen ınöge. 
; . i fahen in biefen Verbrüderungen den Am meiſten drückt ung augenblid- 
ich habe den Anzug eingekampfert | erhobenem Haupte einher. Beweis dafür, ba ber Gebante ber | in das Fehlen non Nachrichten über 
— EN . . ‚ - . * n + tn. Wa . 
und felbft hineingelegt! Sch weiß e8| Da ſchämte fi) Muguite ihres großen Völferverföhnung teine * die Heimat. Wir erhalten noch die 
noch wie heute! ſchlechten Gedächtniſſes fürchterlich. | pie ift, Dom der Beteiligung franzd- | Tunientelenramme tes Nachrichten: 
| 


Mit einem |Profeffors kam, 309 ikr ein ftarter 

Duft von Kampfer in die Nafe. Und 
„Orden Sie | unterm Kühentiih land ganz ums 
auf dem Boben!iauffälig ein brauner Karton, aus 
Lints — zwiſchen Feuereſſe und dem es ebenfalls nach Kampfer duf— 
Wand in dem braunen Karton — tete. Frau Proſeſſor aber ging mit 


Male wußte ſie es. 
Auguſte!“ rief ſie. 

nochmals 

! 

{ 

t 


War's möglich? — Das Paket ſollte a r * 
* fort fein? — Bielleicht hatte fie es! Ede riß bie Augen auf und öff- 
I nete den breiten Mund mit den Rat» 


| \ 418 fie fid am näcften Morgen |das_ lebte Mal zu weit zurüdges | 
Hundirtahtzigtenfend Mark, |ersosen, fomersten ihnen die. Iehte Mal zu wei 8 


erhoben, fehmerzien ihnen bie Köpfe ifchoben! —— Noch) einmal griff fin |fensähnen. Ihn ärgerte Frideas 
* zum Serfpringen. Die heihe Sonne, | hinein, tief — tiefer. Ah! Ahl Ja, Rede ſichtlich, weil ſie ſeine Abſichten 
© Wopten bon Hermann Seiberg. melde die Hornftraße im lichte, Ieb- es war da! Gott fei Dank! Sie durchlreuzte. 
. | hafte yarben tauchte und ihre Strah: | fahte e3, 30g’3 mit ungeftümen Rud| „Na, näcitens wirft De mohl Kö- 
.) ‚len auch in das Wohnzimmer fandte, | hervor, Tieß e3 blitfchnell unter igrem | nigin von Portuagl? Was? Und be 
u fen bi duch Jalsufieen abaeiperrt, | Mantel verfhtwinden und ging, da) Gefdäfte gehen fo brillant, oder ilt 
Leere und Etel jaken maments | fie fich beobachtet alaubte, zumädjit | ed no immer Vorrat bon. i 
in Mendel, der ſich überaus nicht hinaus, ſondern ließ ſich in Erbſchaft?“ 

inſchlecht fühlte. Und nun kamen auch einen der Kirchenſtühle nieder. Aber Er grinſte höhniſch, und ſeine 
gezeichnet. wieder die Sorgen! Geld, Geld während ſie dort hockte, überfiel ſie Blicke richteten ſich mit einem ſchlecht 
Re, Ihr Beiden jeht aus, als ob Ihr mußte angeſchafft werden! eine ganz namenloſe Angſt. Ihre verhehlten Ausbruck von Gier und 
erade aus ’3 Palais herausfommt.) Xu diefen Monaten Hatten ſie mit Gedanken gingen in die Hornſtraße. Vosheit auf ſie. 
derrt Baron, darf ich Ihren gene⸗ Einrichtung und Anſchaffungen Es kam über ſie, daß Mendel etwas „sd verſteh' Ihnen nich!“ gab 
stöjen Arm mir ameignen? Frau erbeslihe Summe | paffiert fei. Frida kurz zurüd. „Dah wir ein | 


; (36. Fortfegune 
* „%b, ah! Und mas T 


ns! Metter noch enmai! S 


„Die Tab beim der Unzug aus, | Sie trat tränenden Muges zu ihrer | Tifcher Kriensgefangener am folgen | yieniter, aber außer den Kriegsbe- 
die Frau Profeifor?“ fragte das Mäbds | Herrin ud bat reumütig, auch ferner | Sufammenfünften verlautet einfteei- | ziften pieten Sie mır Meldungen über 
chen ungläubig. dem Hauſe in Treue dienen zu bür» |lem nichts. Ich habe aber mit eigenen Oefterzeich, bie Ufraine Polen 
„Roc wie neu dunfelblauer | fe. Augen beobachtet, wie Franzölifche | "z:, Ginheimifchen "haben fchen 
Stoff — mit Ichtwarz: und weißtar:) Wls fie amı nächiten Morgen die] Cefangene die zuprinaliche Huldiaung | töine Reck che Sich Ru Deutfche 
rierlem Futter! Aber nur ſchnell — Kleider reinigte, fiel ein Papier aus von Peroken ſichtlich nerbös über⸗ — Yinnerı meilet * 
| Tputen Sie fid) ein Dishen!” de Trofeifers Rodiafer. Sie hob|fahen und fich der öffentlichen Ant: | petimmmern. Wir find abaetan, baita! 
ee ee — ſah, nicht ſehr zuverſicht· es vorn Boden auf und las: wmertſamkeit durch ſchnelleren Schritt |sMährenp die Levantiner volt heiker 
ee, geiatien Gie, baßı ich Ahre | verbrcuht, ub DaB Sehraelb für bie| "(EB bielt fie nicht Länger, fie erhob | bihlhen zu Imappern: jehabt haben, | "een 11 fid enblid) Drums) „N Smung: Ein, blauer Chebiot- |zafd} entzogen. |ingebuld die Untunft der englifchen 
‚4 Di rin, gef atten Be 10} „yare | verbrauch, und Das „ehzgeld jur Die) E3 hielt fie nicht langer, }ie exho 2. BR zu — Jeha m er, | mendb auf den Wey machte, anzug... ME. 85." Und noch eine) Much die öfterreichtich-ungarifchen * * varte: t im türtifchen 
leene Hand tüſſen darf? lachte 118, kommende Woche war am vorigen ſich, zwang ſich mühſam zu lang: | ſcheint Ihnen zu argern. Wir gon; Unterdeſſen lam der Profeſſor zu⸗ Nachfchrift. „Sehr geehrte Frau Pro— Truppen wurden bisher nur zum Floue erivarien, I. —— En 
“warf bie Ylurtür polternd Hinter Fi ; Tane um die Hälfte bahingegangen. | Tamen Schritten und einer forglafen | nen Sie jr oo Ahr bischen Leben!” | zig, Seine Glieder fchlotterten vor! feffor! Anbei des neue Anzug für | Feil ahtranäporti Huf die Hier: ! Lager die große Abrechnung begon- 
u und jtieg mit ihnen die Treppe Zufolge feines begisemen Faul-! Miene und eilte, draußen angelom:| „Sa, ja, 13 jut! ' Alfo uff 'n an- Froſ, und e er Reit ıd, | Her ap Teil abtransportiert. Auf DIE SIERT en, Sie wurde befchleunigt durch 
hi omsorichenz | Ei in & “a: e * — url, noch ehe er Zeit fand, | Herrn Profeffor. Nah genauer | gehliebenen haben die Nachrichten auf !ı:, = kan Iunailiett Fůb 
Be. si, „....‚ Iengerlebens empfand Mendel be>| men, fehnell die Stufen ber Kirche) dermal, Menbel!” twarf Ehe, in beit) einen „Guten Tag” zir bieten, niefte| Durchficgt meiner Bücher Tann ich der Dehnat Helen Einbrud gemacht. | 7° Flucht der jungtürkiſchen Führer, 
J Freilich, Frida hatie in der Beige | reits Scheu vor den Unbequemlich⸗ hinab. Sie ſchaute ſich um. Ein früheren, gleichgiltig gelaſſenen Toner dreimal tüchtig Hintereinander. |mur wiederholen, daß ich für Ihren Ginige Formationen haben fürzlich | bie bie Zürfet in ber legten Zeit ver- 
„ein rechtes Vergnügen mehr! Mens | feiten, welche bie Unterbringung der | aufgefommener fharfer Wind fuhr |gurüdfallend, Hin und umging) „Na, da habe ich ja bie Erkältung! ! Herrn Gemahl im vorigen Jahre feis | Gpfpatenräte aearündet und bie pr; fallen haben. Die hiefigen Zeitungen 
“el iwar immer um Alma, fragte ftet? | Papiere mit fich führten. Cr date | um die Ede und iwirbelte ihr ben | Fribas Rebe völlig. Und nachdem er | Harte ich mir’3 doch — in dem bürt- | nen Winteranzug angefertigt habe 2 zugehen = wolften, | Ind boll von romantilchen Einzelbei= 
3 inet, was ſie wünſche und wolle ſchon, die bisherige Vorficht außer | Staub in die Augen. - Noch einmal eine ihm pon Menbel angebotene Zir| nen Mnzuge!“ marf er übelgelaunt! Stets gerit zu Dienltn figiere, bie nicht — * mo —* ien über die Flucht Talaat Paſchas, 
Fed ging auch gleich ins Iheater, | Acht Lafiend, an Verfilberung einer} fpähte fie um fi. Nein, zum Glüd !garre angezündet, nidte er kurz und pin, Hocactungsvoll furzerhand abgefegt. 3 gibt bier) Fuver Paſchas, Dfchemal Pafıhas 
abzleich Frida Tieber nad bem ftar= | zeren Unzahl Altie.: auf einmal. | war nirgend etwas Verdächtiges. legte bie Hand auf den Ziürbrüder. „a, warum ziehſt du dich nicht AAlberi Schwammkrug „lest einen deutſch⸗ öſterreichiſchen, und anderer Würdenträger der 
sen Diner, das ſie exhitzt hatte, im Nur den rechten Weg wußte er noch Alsbald eilte ſie an die Linden, Frida gab ihrem Manne raſch ein wärmer an, Morihee erwiderte die Mit rotem Kopfe ranme Auguſte en —* ur ungari | grrieqäzeit, bie, allen Grund Hatten, 
‚dreien geblieben wäre. — nicht einzufchlagen. | fand beim Hotel be Rome eiıen Was | Zeichen, ihm zu folge. Mendel| Yrau fampfbereit umb Horte Hinelzu ihrer Herrfchaft. „Bier! Das Pa- fen Solvatenrat. —* iſchechiſche die Rache' des Volles zu fürchten. 
In ber Frau trat, nachdem der Beim Frühſtück farderte er Frida gen und gab dem Kutfcher auf, nach | hatte bereits unruhige Blicke wegen Qs, ob Auzufte noch nicht mit dem pier fiel aus de& Herrn Modi ziep | Jolbatenrat hat einen Xeutnant beut= | Aber die Mitteilungen der Blätter 
ARaufh vorüber, eine fiarte Ablvans | auf, das Paket zu holen. Er warf dem Rathaus zu fahren. Sobald |der Papiere auf fie gemorfen, und Anzug zurüdfäme fie außer fich : "  fcher Nationalität zu feinem Obmann wimmeln von Wiberfprüden, und 
fragte in feiner Ungebub beim Hin- | „sch mollte ja ben I Boch m | Fran Profeffor Findeifen las und — 


“nung ein, in bie fih eine grengene | hin, daf es velleicht jeht feine Ge: | fie aber in der Drofchte Jah, öffnete | Trai hit. Vorgeſt >)" |niemanb icheint eiimas Genaues zu 
llofe innere Deere milchte. US fie) fahr bötd, die Mertpapiere überhaupt | fie eilig das Pofet, nahm mehrere |austreten nohmals dur; Augen | amziehen — du — Katteft boch im: |erbleichte. Was mihte das Mädchen | ent ſich öſterreichiſch-ungariſche Sol⸗ wiſſen. 
zwinkern. mer — feine Zeit!“ 5 = daten geweigert, 


‚Tann, mas fie wohl möchte, fam ihr \zu behalten. Jedenfalls ſei es nötig, | Stüde an fie, fchnürte die Papiere . bon ihr denken, nachdein e8 Das gele-! — —— Abtransport Die Erregung in der Hauptſtadt 
plöslich ivieber bie Sehnſucht nach nach denſelben zu ſehen,. Ihm habe inieder zufammen, Tepfte, ließ ber] Als er in den Flur zurücktrat, riß „Ja, mich brauchſt du doch nicht ſen hatte! Schuldbewußt ſtand ſie u Bord De DamppteS gu gehen, da beiteht unpermindert, wenn auch 
ee Sie malte Nic) aus, daß |geträun.t, Deb das Patet geftohlen | Kutfeher halten, gab vor, fich wieber |fyrida bie Papiere aus der Tafche dazu? Das kannfl bu wohl allein be: !vor Nugufte und rang nad) Morten, | 1. tie fie erklärten, feine Luft * augenblicklich weniger ſichtbar fort. 
‚fie bei. Streit wäre, baß tie bon’ fei, fie möge fi zu feiner Beruhi- | beſonnen zu haben, zahlte undiund bielt fie mit frohlockenden forgen!” qab fie fpik zurüd. Aber diefe rief empört: „Das foll ten, ſich in der Utraine von den do "Man muß nad) tie vor mit einer 
‚Meuem Champagner Er. daß ſie qung ben mächten Morgen auf ben | wandte fi zu Fuß in die Kirche zu- Augen empor. „Gott ſei Dant! Das Der Profeſfor nahm fic) Heute ges |ein neuer Anzug fein? Das ift kein —— niebermegeln gu laſſen. auf | Erhebung gegen die jebige Regierung 
mit Menbel bahinrafte, und der alte} Meg mager. rüd. eh . | Batet ift auf'n alten Pla, les in} maltig viel heraus. Cr niefte jegt|neuer Anzug! Ueberzeugen fi doc | Diren des Öfterreichifch-ungarifgen | 5 mit Sufammenftößen zioifchen 
seaufchenbe und derführerifche Lärm Da der Arzt geäußert hatte, dab) Alles war, mie fie eö eben verlaj- | Ordnung! Und hier is Ktitt!“ tief) viermal fo derb hintereinander, daß | Frau Profefior feibtt! Maı riecht | Aetlitärbevo‘.mächtigten umftelltetür- zig und Griechen rechnen. 
pper Wolgermufit an ihr Ohr Beige: (im andere Luft zuträglih fein jjen hatte; fie fpähte um fic, fah Fidr | fie und zog ihn ins Wohnzimmer. |der Frau Profeffor jedesmal das ihm ja an, daher ben Sommer iiber | file? Militär mi aufgepflangten | nn 
3a, ja, tanzen wollte jie noch! SIE; werde, onnien Nie gleich eine längere | zum Glück unbeobachtet und fchob | „Um dem wollen mir auch bald ab: Tromn.elfell wehtat. im Kampfer gelegen hat! Der Schnet: | Lajenett die Gebäude, in denen bie ’ * 
beſchloß auch, Mendel und Alma den | Reife unternehmen. — Diefe Uus= | das Yale an ben aiten Pla. \fchieden!“ erwiderte Mendel ange-| „Sa, imenn ich den Anzug nicht | ber it ein Lilgner!” meuternden Golbater untergebragt | Etwas verfrä e 
“Borfhlag zu maden, mad bemfict erfüllte Frida, bauptjählich wer | Nun manbie fie fi mady berivegt, „Mit dem“. . „er zeigte mach | Habe, Kaır ich ihm doch nicht anzier „Das Baft du auch ſchon geſagt, ſind. Bermeintlich Toter lommt im County- 
Sheater dorthin zu gehen. Vorher gen ihrer Eiferſucht auf Alma, mit Oberwallſtraße, erblidte an der Ede der Straße — „is wat los Ick traue hen!“ ſtöhnt her At ach all! liebe Anaelit d Huaufte beitätie | Die unfontrollierbaren Nachrichten | a oz 
\ rn : ; FR — ““ et : r — — * itaße — m ur ſtöhnte er außer lem nach all; liebe Angelika, und Auguſte beſtätigte eg ei * hoſpital wieder zu ſich. 

Ser wünſchte ſie die Kleider zu ſebhafter Befriedigung, und ſie tonnte eine langſam und leek vorüber— ihm nich über den Weg! dem Nieſen. nur, daß du auch bier inieber recht iiber bolfegeiwiftifcge Unruhen in der) or pen Haufe Nr. 1437 Weil 
fahrende „Erfte” und befahl dem; SFrida nice. „Na, ob! Wenn er) Frau Profeifor Findeiſens Auge | batteft”, fagte der Profeifor voll Ye; | Mfraine und in Polen haben aud) | — — geftern abenb 
Kuticher, ben Meg, an bie Ede Der jemunt hätte, mas ich bei mir hatte, | Teuchtete fiegesdemußt auf, denn fie | munbering, unter ben hiefigen Deutjchen Tebhayie | ner SHiänrige, Nr. 1141 MW. Harri- 


| 
I 
Rofenthal? a, pakt aus: | 


„Augufte! 
Herrn!” 
Das Mädchen erfchten auf | 
| Schwelle. „Ic, Frau Profefjor — | 
Kin! bab ihr nie etivas bon bie | ber Karton ift aber nicht da! Dir) — 
— erzählt. Dur doch auch | haben body dem Marne, ber das Zei- Konfiantinopel, im Dezember. 
nicht?” tungöpapier Taufie, die alten, uns| Der Abtransport des deutichen 
Mendel jchüttelte den Kopf. brauchbaven Pappkartons mitgege: | Militärs aus Konftantinopel fonnte 
„Weißt Du was, Karlchen?“ fuhr | ben!” nur teilweiſe durchgeführt werden, da 
Frida fort. „Am beiten, wir fahren) „Was? Den Karton — mit bemes an einer ausreichenden Zahl von 


Suehleln. Vielleicht war's fegar bei | es jchon deshalb nicht erwarten, Fidh 
= ter, biesmal ein anderes Lofal auf: wieder in den WVelis der Wertftüde | 
es 3 ben. Si bob aber Miber: | Anrnitrahe au neh 5 - * er 2 * — — — ar 27 
E “zufügen. i ii zu ſehen. Sr erhob aber Wider | Hornftraße zu nehmen. ler würde und Beiden den Hals um= | hörte eben das Mädchen zurüdtom-| Und Frau Profeffor Findeiſen Beunruhigung geivedi. Der einzige | fon Str. wohnhafte Beneditto Mar- 
SR al fie in ber Baufe auf der offe— ſptuch gegen Mendels Abſicht, die Als ſie das Haus beirat und, ohne gedreht haben. Und wie ich Dir men. | tete ſich ſtolz empor und ging wie⸗Weg, der heute für den Abtransport, Santonia im Werlaufe eines Streites 
R ® x 1 Sangerin us Yilayı v hafkn'y * — ar 4 fir J fi 3 — 7 4 J — . . 0: —* b * I “ r . s 
r,men Dühne ben Wiener Sängern juz | Papiere zu behalten, ober einen zu | zu Eingeht, ſelbſt mit dem — 7 — mit Alma ift’3 nicht richtig! | „Dein Winteranzug liegt—längſt der mit erhobenem Haupte einher. der Deutſchen noch in Frage kommt, „on einem feiner Gegner Durch meh- 
| — zu fie a bem ee Poften auf einmal Flüffig zu | die Wohnung öffnete, hörte fie . | Geplappert hat ſie! && mar Iehten | bereit!" Und zur Ziir hinaus rief fie: | Sie hatte alfo doch recht gehabt! Lift die Linie Nikolajewſt —Kiew— rere Meſſerſtiche ſchwer verwundet 
1 ed ten hell! m 1 In N} f 1 le Ira = ı * , z c sm; * = 214 x 3 — — belle 
BE Sariens unter all ben gepußienT enz | machen. ‚dem Zimmer fpreden. Cie eri@tat | Spıntag fein Andrer als Ede, AK Den Winteranzug des — — Warfhau— Thorn. Aber kann diefe | ga er ins County Hofpital einge- 
Er sien einhermanbelte, beidaftiate fiel „Na, danır bring’ den von; heftig, und fand bei ihrem Eintrii! | erfannte ihn. Ab in fei er = Sinie in den nächiten Wochen als | yı.r ve 
* — F E ' y , . , er. a ! er o_ re annte ihn. er es mag ja ein, Bild er a & K tt: J Linie in en nad en D )er (llD liefert wurde hatte die Herztätigteit 
‚une bet eine Gebante: Tanzen — | die bis jept anjedrodenen zwanzig- | einen fremden Mann an ben Fens|fie temmt ihm micht, fie bat nicht ge- der Teen NEN ficherer Weg gelten? Das ift die) anfcheinend völlig ausgefeht, umd 
a En une Itaufend Marf morgen mit! Wirtfter ſitzen. Ihm „gegenüber Be |wußt, was fie ung für Schaden an- Kaas Ya. VB Ahlen Die! —— Sie uekclcnue * 
— 18 pra aut eim Wiederbe— werden ja ſeh'n “ aab Mei d [ zurück | N nd J ei; er Miene die eut= | u , z | or wre ar Ki s ı €% en ie \ 3 
= — Te —— odf! —— ——— ſchen ſich vorlegen. Für die Abreiſe troffen, den vermeintlich Toten nach 
E . s BR ‘ : B er c 2 4» . 
gegen die Kilfen bes GSophas, aufi herem Hinbliden erkannte Yyrida 
roriches Teßtere er fich nad dem Früh: | Ede, der eimen falfhen Bart und 
f or . ud ausgejtredt Hatte. " sdenfelben Anzug trug, in welchen fie 
„gingen oder ins — Während Mendel und Frida dieſe ihn am Sonntag bemerkt zu haben | 
ie Mädchen noch Pläne markt —â— — Bear, nukls Hor mökl : if Fintritt ii: . : J — ei > 3* “xy 
5 ‚3a on Ben ar 2* 11 Ai | Pläne machten, beichäftigten ſich ei glaubte. Er nickte bei ihrem Eintritt ſetzt gleich ab. Was meinſi Du? Anzuge meines Mannes — den ha⸗ Schiffen fehlte. —A 
niemals 2 Te Da —— ſie hin nige alte Bekannte gleichfalls ſehr kurz, ſah ihr ſcharf ins Auge und Veſſer iſt beffer!“ ben Sie...“ daß man in den Siraßen der türfi- 
3 ſi i3 en den Moracı amile | Yehhnft mit ihren Mirmelsann fake Ha — r 3 — —— a K „ven e 
— ſich is an den Morgen am mit ihren Angelegenhe | uhr banın mit Spreden fort. 65 „Xa, ja,“ pflichtete Mendel eifrig) „Im bem alten Karton war nichts | feten Hauptitabt troh des Sonder- 
Be — a a En hatte enblid) nad) | handelte. fi}, feiner Dede oc, Bei. „Komm, wir gehen gleich ans | drin, rau Profeffor!“ |inaffenftilltanbes noc) viele deutliche 
mr“ a * * — * —F angem vergeblihen Bemühen aus- jeinen großen Diebſtahl im Weiten |jepte Baden! Das Geld reicht noch! „Wie fönnen Sie unverihämtes! Soldaten und Offisiere fah 
e „be *5 be nn 3 — —— wo ‚bie Beiden ſich für zwei Tage, und was bann ifi,| Ding fo etivas fagen! Der Anzug] WS neues Element find in den 
ER: — Gen! m hun fiel Feriba bad — — bordem, hatte Te it) anaansesesosset find’t fich unterwegs!” tat drin — ich fann ed befhwören!| Straken die freigelaffenen Gefange- 
auf bie Seel daß bas - der fehr! 2 —úù— — DOREEN —— 3 (Fortſetzung foldt.) Und den haben Sie dem fremden nen der Entenkeheere aufgeitaucht. 
— * — e ä m En r | und —— durch Ede, der ſich in F Berühnttes alies Rezept | Manne mitgegeben? Rein da: Sie zieber in fleinen Öruppen = 
viel loſen würde. — Diendel irant | der Tat Alma in neuer Verkleidung | a | er Ört doch alles auf! Kür ei al. ee We Ze ” 
ei 10, e . ! Sertlerdung | . . : r auf! Für ein ſolches 
DSier überhaupt nicht mehr. Ohne genähert, erfahren, wohin fie fich ges! für Zuſtenſyrup. * Der Winteranzug. 6 Die — Inn Det, recht wenig militärifch ee 
‚Champagner ging’: nicht und wenn |wanbdt hatten und ioa& fie eigentlich | ie | „Das bat mir no niemand ges r ihren grauen Anzügen aus tür I: 
ser in Zug kam, traftierie er alle Welt, | trieben. Leit und Biltin sahenie hergeicht, $ | jagt! Da fann ih ja zum erften Idem Zud) und mit den Zivilmützen 
‚um jih Anſehen zu geben und die | „Seh’ Dir ans: e6 abertaiſſt Miles yinfimcnn  & | Vrofeffor Morig SYindeifen am | geben!“ ’ Ö De DDer Filzhüten auf dem Kopf. Trü⸗ 
ſei Eitelkeit ſöüß klingenden dung,“ riet igmeilen Erts:ges. ag re en : Fe * — A. Agen ſie nicht auf der Bruſt die eng— 
einer Eite * 2 ‚dung, riet db 2 nah Haufe und rieb fröftelnd die) „Zum Site das! Aber die Kojten f der f öfifche Kofarde, di 
E Schmeicheleien zu hören. ‚Bruder, „da 18 mat zu holen. Die ERTERERSEOETELE TEE | Hände umeinander. des Anzugs ziehe ih vom Lohne ab!” | life ober franzöfiiche Kolarde, bie 
5 Frida fühlte jchon jeht bie Dua: | Alma Rutih jagt, fie lebten wie die „aufenge van Saueicayen haben ertönt, bat | „Guten Tag, Angelita!” fagte ex\rief bie Frau außer ih \ ihnen von perjönlicen Ententefreun: 1 Joll. DD Ben ER 
Ela ber Eiferfucht, aber tanzen fand | Fürften. Ober tie war's, wenn Du | tar Huftenpränarate ausnchen | au feiner Frau, „CB ift fhon rehtis „Das werben wir fehen!“ Hg | pen überreicht wwurde, fo würde nie -fifchen Kriegsichiffe und ihre Durch- 
oc no höher. Gerade heute mußte | mal ins Spinde da rintuden bähteft. Bun — ——— * — kalt draußen! Ich möchte wohl den Mädchen warf die Tür hinter fich ins mand fie für Soldaten halten, Nur fahrt in das Schwarze Meer wird! iaffen de3 Autos, Frau J. A 
FE Mertanzen und wenn's das Leben | Hab ic e& Dir nich geiant, dak der | ten, €s’ift einlay und leid au madene aßer Winteranzgug anziehen!" Schloß. 3 die ruſſiſchen Kriegsgefangenen tra⸗ für bie nächjten Tage erwartet. ia ** Nr 616 Sheridan dioad 
ioſiete! z I #erl heller wär ale Du? Beihwin- ee et hin | „Den Lanıfl du haben!“ antwor- | Der Profeffor war auf fein Zim-| gen mod Uniformen und Militär] Die Haltung der biefigen Deuts |) rl Rois Kern, Cineinnati. 
ee its Tcfürtten bie drei Bot er Dir, —— 5 nn. indem es | fete fie mit abfichilicher Gteichgüt | mer entivifcht, aber die erregte Frau mügen, aber fie feben durchweg zer= | fhen, bes Militärs ıwie der Zivilper- | feiht ——— erlitten. Die 
- - 3 2 ap { e = > . 2 - I m ewöhnli elta im © — ba 7 s ’ ’ 8 . ser - Y n 1 ? 3 1 I en. au 
5 Bergnügen Dis zu unfe zahlen konnte, und hatte e5 | Stu a 20 | tigkeit. — Daß fie fon geftern mach | folgte ihm dorthin und machte ihm lumpt und verwahtloft aus. Jonen, ift über alles Lob erhaben und | Rerunglüdten fanden Aufnahme 
6 3 Nıran (8 Aut! | * s 3 v — er. . N c a . - . 3 —J*23 { J cl „til gar! 
v hinter bie Ohren, , ale Mabat | | dem Unzuge gefucht und ihn micht ges IMlar, daß er aleih zum Schneider |, In ben legt@h Tagen fonnte man wird ſelbſt von den Feinden Deutſch⸗ im American Soipital. 
| funben hatte, brauchte ihr Mann mittommen müſſe. den kleinen Bierkneipen von Pera lands ehrlic, anerlannt. Ruhig gebt | x 


on Dr. Wiltzelm Feldmann. 


Mar 


“treten des Theaters Beiden bon dies! 
Aem Wunſche und Alma ftiminte leb- 
“Daft zu: „Wenn wir mal nach der 
„Sagerittaße nach den Ahnen-Sälen 


2“ 


liche Ungeduld verriet. Erſt bei nä— — —————— See 
neralkonſulats iſt zur Stunde noch begann das Herz wieder zu ſchlagen 
nichts beſtimmt. Die erfte Gruppe | und er erholte fich unter ärztlicher 
der deutſchen Zivilperſonen, beſtehend Behandlung, wenn auch) fein Zuftand 
‚aus Deutjchen, bie während bes Arie: | och immer als bedenklich bezeichnet 
ge3 in türkische Dienfte traten, und | yperden muß. 

fonfligen Landgleuten in erponierier) Marfantonia bezeichnete, bebor er 
Stellung foll am Gonnabend oder; pas Bemwußtfein verlor, alö feinen 
Conniag don hier abreifen. Die, Angreifer einen gewilfen Michael 
Defterreicher und Ungarn geben fig; Marino, der ach der Tat flüchtig 
auf Grund einer Mitteilung des Vot=| wurde und nach dem die Polizei bis- 
Ichafter3 Markarafer. Pallavicini det | her vergeblich juchte. Sech3 andere 
Hoffaung hin, dat fie ungeftört hier- ; Männer wurden in Beugenhaft ge: 
biriben können. Biber hat man von nommeit. 

Vorbereitungen zu ihrer Lbreile, for — —— 

seit d' Zir' bevornrung in Frage Zuſammenſtoß. 

kommt, tatſächlich nichts gehört. Aus —— 

Unatolien eriwartet man eima 100,: | 
000 Mann deutih.n Militärs, deren 
Abtransport ton Haidar-Pafıha aus | 
erfolgen foll. Die Ankunft der ena= | 
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Humoreste von Max Hartang. F 
u An Grand Ave. und Lake Shore 


Drive ftie geitern abenb eine 
Eleftriihe mit einen von fieben 
Berionen benügten Kraftwagen zu- 
fammen md Tippte ibn um. Ber 
diefer Gelegenheit haben zwei Sn- 


mit Mendel in Verbin: | 
bie alte Zanoch ihrem | 


re 


stäerer Zeit befettigt, 
insct PBines bon Irgend einen 
utſlaſche u 


im 


war frühmorgens clE 
fenmarcht!“ 
nicht zu wiſſen. Sie widelie den Gatten in Tücher vielfach deutſche und öſterreichiſch- jeder ſeinen Geſchäften nach, als ſei — — 


Saufe famenm— Nad ben uff W 
zen fi: od) in das Cafe Nationai| Die Folge war, da Ede beichto, | ler bins: | 
efabten, hatten in bem bon Hige, | Mendel und Frida genau zu beobadh: | Sentz ei u, anftait Auder-@nep, ı „uugufte”, wandte fie fich draus jein und fehfenpte ihr zum Kfeider- |ungariihe Soldaten gemeinfam mit, von irgend einer Schwierigkeit oder 
ten, inöbefonbere and das Haus und | ren ee, Dat fin dee | Ben ans Mäbchen. „Wir müffen | macer — „Meiiter Shwammtrug! | Gejahr keine Rede. Der Abmarſch 
‚heute nochmals orbentlich nachiehen. | Nehmen Sie meinem Danne Ma! ‚der abtramsportierten deutſchen 
» 


New Life Herb Remedies | stunnn vollzog ſich im tabellofer ; 
"  Sträntertees Kränterweine | Ordnung. Ws die Matrofen der! 
a — — Hate. Galata marſchierten, klatſchten felbit , 
burdhroühlt, alle Wintel durahftäbert | Sähmeiberlein beluftigt auf. „Im | usund, duteetraniieit, Cettenten ae. | beutfchfeindliche Peroten umwillfiirz | 
— über ber Ynzug blieb verfchioun- | vorigen Jahre habe ich für den Pro- | aemielben u Gas, Kafterlamt, Nervoltint, vi 
5 j — Susann. Zuuaike, Teriesnsen De prächtiged Sturmbataillen in! * 
Als am anderen Tage der Profeſ⸗ „Das it micht möglich, Herr | kann, Hrancnfeipen, tomte Air alle anftetenden | Stahlhauben, da® auf bie Nachricht | 
jor nochmals an den Winteranzug | Ehwanm...” yundtleher, Aulinenie, Kunilerpogen und Dypp. | VOM | 
wirt ‘ unterbrach | tberitis, bin in aller — ** der Gegend von 
ie dieſer mit Beſtimmtheit. Sie Taganrog nach Konſtantinopel trans⸗ 
„sa boch, ja! ft es denn gar fo | Hörmen fich batauf berlaffen!“ ——— „nach | 


506 nd 81.00 81.00 | Mittelmeerdipifion zum Kai von: 
bad Mafet, 
tiemus. Aulerfraniheit, Galleniteine, Saut- 
Ich Beifall. Befonderen Erfolg hatte 
beit. (fi feinen Winteranzug geliefert.“ jene Wunden. Vernäflen, Entsünbannen der | ein 
Ararfberieit twie Weniern, Charlah und Ty- bont bulgariichen Zufammenbruch | 
erinnerte, eriviberte feine. Frau un | „Das tit Bang geb! 
| Frieda Voges, 174 N Mells St portiert worden mar und jet nad) 
eiligk Andere gehen auch noch im Frau Profeſſor Findeiſen konnie 


Großte 
Ghteago bon 
Driginal Pictor ır. 
Columbia 
Spredmaldhinen 
und Record 
sn arıen Cpraden! 
Baat oder w⸗. 
Spezstefl- 
EoldatenMarf& aus 
den Weltlirieg Bıoct 
dunfle Augen Lerlore⸗ 
es Glüd, — ftatalen 
frett — 7 on abends 

uch Sonntaos 


. M. Cooper 


335 m? or. 
nabe aneld. Etr, 
Sch: Men 2709 

u or BnE* 


rat x tIArır fir ton 1915 Rx 

unft, Licht und Lärm ei ülten uns |ten, ing u | en re et D 
zer Sacle mehrere Stunden gerIdie Parterremohnung, melde jene in | Jamilie, 

ann wieber Bier |der Hornfi in 1 der. ©8 ift wixtuich erſtaunlich wie ſchnell et wirtt, 

fen, Kaffee, und dann toieber Bi e| de Hornftraße inne hatten, in] Seiih Er Denn ste fhmett en wirft, | 

nfen, ben Strom ber Cintres | Augenfchein au nehmen umd einer | ungen durhdringt — er Iöft und entfernt bei | 

den und Forigehenden beobaditgt, | nächtlichen Raub vorzubereiten, | cn aimagnunigt And beltt die Scleimbäu:e 

Ya 4 . * £. .. - ⸗ = Be EOS 4 aovian x iQs 

woßt, gelacht und zu guterleht wenn die Unterſuchung ergäbe, daß | 

\ 


Der Anzug mug doch da fein!” Sein faft noch neuer Winteranzug 
Die ganze Wohnung murbe durch | vom vorigen Jahr ift ihm abhanden 
ſucht. Die Kleiderſchränke wurden | gefoınmen. Sie müffen einen neuen 
usaeräumt, Kilten und Kalten | anfertigen!" Da ſchaute das 


— 


| ftige Kigel in_ der Kehle und der gefürdteie 
1 Meg nod) in ein Nachtlofal zes |es jich der Mühe lohne. 


Huſten ganzlich. NRchts befferes für Bronhir 
) 5 5 un Keuchhuſten und 
men, in welchem ſie Butterbrode Er war bei einer ſolchen Unter— 


| ti5, Mampfartige Bräune 

| | brondigle® Athime, i 
mb Grog verzehgten. ‚nehmung, jelbft wenn fie mißlang, nn ee Daaiclie —— hie 
E Mendels Geld mar ausgegangen | ziemlich jiher vor Verrat, denn ort, bad mgisbefannt tit wegen feiner 
7. Bi8 auf ben legien Groſchen. Die fagte ſich daß jene aus Klugheit uind Gnztäufgun Er —— für Som 
Bere im Ballhaus hatte allein fünf« | Angft für ihre „eigene Sicherheit | Surem Slvotheler 04 Umsen Bineg” mit ge 

Imbfiebzig Mark. betragen. Unb, toie| fchiveigen -würben. Eus) nicht tegenb eiweB Yanbere erden == 

mer, folgte biefem Zuniel eine] ALS Frida am nächften Morgen | Gerontie tür ale, —— Fon 

1lofe Ernüchterung. bie Wohnung verließ, fiel es ihr auf, | St Rabre, a en 

' use TEE ME a a — 
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Der Dienft von Zachleut 


Kierderennen tür Chicago, 


Stadtvater befürwortet ſie als gute 
Einnahmequelle für die Stadt. 


en 


Telephon Vtontee 2697 


zum Aupaſſen von 
Apparaten für Mipgealtungen, 
Stüsbändern und 
Brucd- 
bändern, 
Gummi-Steümpien nnd Supporters, 
Sünkliden Armen und Beinen 


ftcht nnferen Kunden gur Berfügung. m E n 
(Seit 58 Jahren ctablirt.) Fabrif:Preife 


HOTTINGER 801-803 Milwaukee Avenue, 


Steuerrate von 82.25. 


| Stadtrat einigt fi nuf eine joldhe,. — 
Ad. Lple greift reihe Grundbeiiker 
im Geichäftsviertel als Stenerdride- 
berger an. — Oppojition gegenChadjen. 


Pferderennen als ein gutes Mit- 
| tel, um der Stad! eine neue und er= 
' gibige Einnahmequelle zu eröffnen, 
| befürmortete in der geſtrigen Sitzung 
‚des Stadtrat Ald. John Coughlin 
von der 1. Ward, “er Stabtpater 
beantragte, an die Legislatur um 
| Annahme eines Gejees zu appellie- 
‚ren, das die Abhaltung von Pferde- 
rennen in Chicago ermöglichen 
würde. Gr erklärte, daß da3 Gele 
RR jo abgefaßt werben follte, daf die 

3 Stadt 25 Prozent der Einnahmen 

9 

* 


Ecke Chicago Ave., 
Siien bi3 6:30 Abb. Sonntags von 9—12 Uhr Vorm. 
Anpaiien und Berlaufen erfolgt nur in unferem Verkaufsraum, 6. losr. 
(Benugt den Fahrſtuhl.) Nicht in der Apotheke. 


9299 H+HHHHHHHHHHPHHH HH HS 
Aus deutichen Kretjen. 


Orientaliſches Gartenfeit im Preiflub. — Gegen deutichen 
Interricht und für denjelben. — Jubiläumöfeierlichkeiten. 
— Deutſche Vorſtellungen. — Todesnachrichten. 


D 
OOο 


Milwaukee, Wis Das der 1871 


hierher kam und als 
unter dem vielverſprechenden Titel | Maurer lobnende Beihäftigung | Ward 
„Ein Gartenfeit im Drient” von! fand, ein Mitbegründer der Fatholi |Y 
den Tomen des Tentihen Breie|ichen St. Gerbards Gemeinde, iſt de 
ilubs am legten Sonnabend veran- | int Alter von 66 Nabren geitorben. | 
Htaltete Kojtiimfeit darf als eine der| New Mori, N. ). Unter den) 
ſchönſten Veranſtaltungen des Auſpizien der lutheriſchen Kirchen 
Klubs angeſehen werden. Durch fand im MeKinley Square Kaſinde 
äußerſt geſchmackvolle Dekorationen zum Beſten des Wartburg Waiſen- 
war die Pabſttheater-Halle in eine hauſes ein äußerſt erfolgreiches 
andere Welt verwandelt, der ſich Konzert ſtatt, bei welchem Nachlaß 
die orientalichen Koſtüme reizvoll richter Georg Schulz eine ſehr bei⸗ 
anpaßten. Die Veranſtaltung trug ſällig auigenommene Rede hielt und 
rein intimen Charafter, da mur Zus) die Knabenkapelle der Anſtalt me | 
gebörige Eintrittsfarten erhielten. | ter Yeitung ibres Dirigenten Stein: 
Fin reichhaltiges muſikaliſches metz reiche Ehren erntete. | 
Programm abwecielnd mit Gc- Der Altenbrucher Verein, feit 1908 | 
jangsmummern amd Bühnenauf- dem Plattdeutſchen Volksfeſtverein = i 
führungen ſorgte für vornehme Un— se dem zur Zeit R. Quidert Steuerrate ne 52.25, nachdem er in 
‘erbaltıma: natürlich famen audy)| als PBräalident vorjteht, feierte joeben ——* rt a er 
die Tanzluitigen an ihre Ned] fein filbernes Jubiläum mit Feſt- Steuerrate von 2.50 vefürwortet 
nung. banfett und Gala-Vall in der Halle halte. In dem geſtrigen Beſchluß⸗ 
In benachbarten  Bewaufee! des N. 9. Männerchor. Von den antrag wird beſtimmt, daß Die 
seierte I. A. Frever mit feiner Gate! Gründern find no zivei, W. 3. | Steuern fur Parts 
tin auf der Korn, auf welher jte|Auefc; und W. Scherff, Mitglieder | fung von ZYahlungsurietien gegen 
um schen fünfzig Xahre wohnen,| des Vereins, der die Stadt nicht in die allgemerme 
die goldene Dodzcit. | Mitgliederzahl 


im Durchſchnitt eine ; D nicht | 
d von ungefähr 50 Steuerrate eingeſchloſſen werden ſol— 
Indianapol Imd. Männern hatte.“ 
Durch die Unterſchrift des Gouper- Das Jntereſſe des deutſchredenden 
neurs iſt das Geſetz perfekt gewor- Publikums wendet ſich immer mehr — 
— durch welches jeder — der auf kommenden Montag angeſetz- reichte eine neue vierte Budgetvorlage 
Reinat- oder Nirchenichnle verboten ten Eröffnungsvorſtellung der deut- ein, die Bewilligungen im Geſamt⸗ 
ird, die dentiche Sprache fch- ſchen Opernſaiſon im Lexington betrage von 324,001,000 vorſieht. 
Be e | Theater zu. Vor der Hand ift die: Sie wird in ber nächlten Sigung zur 
N, D, Sulins | Saifen auf fechs Wochen berechnet. ' Beratung tommen, Die Einzelheiten 
Seichäftsführer bdeaj Zur Eröffnung tommt Sellers „Bo der Vorlage ſind bereits geſtern be— 
„Wächter und Anzeiger“, iſt einem gelhändler“ mit zwei Wiederholungen | richtet worden, 
Nerpenleiden erlegen. Gr war bier | jur Aufführung; darauf ſoll Lort Neue Schanfiheinoidinan;. 
im Nabre 1863 geboren und trat|öing® „Waffenicmied“ und no IN; Sur neun Stimmen wurden gegen | 
ISSO in dem Dienit der genannter|derfelben Woche „Die zlebermaus” | cine von den Verbündeten Dereinen | 
eitung. die unermüdlich | Folgen. Der Chor’ fteht unter Hans | für örtliche Selbftregierung befürs 
{ätig wor. Gr gehörte dem Wagner | Steiners Leitung. 0 — — — _  jiportete Orbdinang abgegeben, bie 
Suartett an amd war auch ein; St. Louis, Mo. Yelnrio) Sach | anftändigen Vereinen geftattet, ein 
Witalied des verilofienen Ciepe; | Tebeıt, ber im „sahre 1826 In Hanno“ at im Jahre ein Vergnügen bis drei 
iand Gelangvereins geweſen. |ver geboren murbe und im Jahre ühr morgens abzuhalten. Das Ges 
Detroit, Mid, X der] 1844 hierher kam, too er Ti Dr fuch um Wusftellung bes nötigen Er— 
Sohillerballe wird ip | feinen Fleiß eine ſelbſtändige Lebens— anbmeſchein⸗ muß' Drei Tage vor- 
ie Zonmtaa ben der ſtellung erkämpfte obwohl ſchwere her beim Stadteinnehmer eingereicht 
Freien Volksbũhne eine Aufführung Zeiten ihn in ſeiner neuen Heimat am 
S dreiaktigen Schwanks „Die ge— 


werden. 

Forttommen hinderten, und der in Bi ae aan. 
beimmiswollen von Carl 
Yan; md Nturt Sraat geplant, m 


äußerjt intereffanter Weile aus ber ce 
Gefhichte und Entridlung von Et. | u 
— ide ſtand. iſt u nanz, die dem V 

scın offenbaren Verlangen des Louis zu plaudern beritand, 1 uns | dr s 
Publikums nach deutſchen Vorjſtel· 
lungen entgegenzukommen. “Die bes | 


nf no 'ihluh an das Straßenbahninitem 
längſt geſtorben. Hluß gend ten 
anatt q — EEE ‚figgert,. Die Calumet & South Chir 
zn : | cago Railway Eo, murde angewielen, 
fanınte Familie Kaufmann wird bein | ‚ leine Linie von der Yurlep ne, um 
muſikaliſchen Teil des Abends über— Mode — Neuheiten 1123. Str. nad) der Brainard Ave. 
nehmen. ! a ® ) md 126. Str. zu erbauen. Außer- 
Zanjıng. Mic. Gelegentlich | 
Mi ‘ = 
er igerdierit der „I 
Rockmuſter. 


‚erhalte, und wies darauf hin, daß 
| New York jährlich aus feinen Pferde: 
rennen eine Million ziehe. Sein 
&  !ntrag wurde an den Nechtsausfhuß 
verwieſen. 
Greift Steuerdrückeberger an. 
Die trübe Finanzlage der Stadt 
—— ſtand natürlich auch in der geſtrigen 
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s. Ald. John H. Lyle von der 32. 
erklärte, daß die reichen 
rundbeſiher in der 1. Ward, d. h. 
m Hauptgeſchäftsviertel, ſich viel⸗ 
fach darum drüctten, den auf ſie ent— 


zu tragen. 


verantwortlich zu machen. Dadurch, 
daß ſie in ven Jahren 1916 und 
1917 die Steuereryebungen gericht— 
lich bekämpft hätten, habe die Stadt 
in dieſen beiden Jahren zwei Millio— 
nen an Steuern eingebüßt. 
Steuerrate von 82.25. 

31 gegen 21 Stimmen er— 
ſich der Stadtrat für eine 


Mit 
flärte 


| 


. 
w 
.», 


ſchlußantrag geſchehen war. 


44 
117 


zit 
ren 
Klor 
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Grokhe, Der 


8 — 
ii 


für 


er 


18 
u 


4 
ruher 


don 


Brüder“ 


eines öffentlichen Verhörs aus 
laß der Geſetesvorlage, daß in al-⸗ 
len Schulen des Staates bis zum 
adten Grad m in — 
Sprache gelehrt werden dürfe, — 
ade Paftor Henry Frankie von | jehnitten, am unteren Rand mißt er | ee 2. 
Monroe, der im Anterefie der 11, Yard. Man muß ihn ziemlich — * 9 Ghadfen Suberin- 
Deutich - Zutberaner iprah: „Wir |Tang tragen und mit Draperien und nung von &. C. L * 
bekämpfen dieſe Bill, weil un 
Amerikaner itnd und weil die An- | 
nahme eine unamerifanifche Gejet- | 
gebung bedeuten würde.“ Inter- | 
riht in fremden Sprachen je | 
| 
| 


Y 
\ 


(€ angewieſen, die Linie an der 39, Str. 
‚von der Afhland 
Avenue auszubauen. 


Sppojttion gegen &hadien. 


bendpoſt“.) 


ir 


Dieſer Rock wird oben weit ge 


J 


— 


iend. Die Aldermen Byrne 
Moran brachten einen Beſchlußantrag 
ein, der einen Proteſt gegen die Er— 
nennung Chadſeys enthielt. Ein 
Verſuch, 
regeln 
des Proteſts durchzuſetzen, 
fehl. Dafür wurden 22 S 
abgegeben, dagegen 

doch erklärten verſchiedene Stadt— 
‚väter, daß fie gegen Chadjens Er: 


außerdem bon Tonmmerszitellen | 

Standpumft aus wertvoll | 
BYıffalo RM. 2. 

Amthbor, ein Paper von 


Senrö | 
Seburt, | 


l 
} 


| 
— — | 
| 

| 

| 
f 


BANKES; 


| 
| 
| 
| 


murde dem Schulausfhuß überiwies | 
fen. 


I 
I 
I 
I 
I 


Reinberg macht Ernennungen. 
* Countyratspräſident Reinberg un— 
—X terbreitete geſtern dem Countyrat die 
Falten ausſtatten. In der Mitte auf 
der Rückſeite iſt eine breite Falte an⸗ 
gebracht. | 
Größe 26 erfordert 21., Yards 
44 ober 54 Zoll breites Material, | 
Schnittmufter Nr. 9192 in Grö: | 
Br 26—32 Zoll Tailtenmaß und | 
ü 
und 18 Jahren. 


Der allerbeille köftiche 
frifh aeröftele Kaſſer 


35c 


‘ — 
HSome Blend, Wagen ⸗Vertaufer | 
und bie meiften Läden verlaufen Ce 
denfeiben Kaffee für 40c, Bid. zu 
per Pd, 
Tee, ipart 20€ 


| Fancy Btorage 
[ 30€ 50 c 


\ 

\ 5 
, 
4 
/ 


Vollkommenes 
Augenlicht 


iſt es, was wie Euch geren. Leidet Ihr 
an Kapfweh oder laufen die Bachſtaben 
beim Leſen durcheinander? Seid Ahr 
ſchla frig oder breuuen Qure Augen nam 
ben Seien oder Nähen? Alles bies ſind 
Symptome von Angendeicken Mir 
befetsigen afle Augenbefgtwerben gän;- 
Ho nam auf wiiienihaftlidge Weife, 
Ucber 40,000 beiriedigte Kunden fm) 
nenbgenser Beweiß umierer Fahigkeit, 
für Eure Augen umfaliend zu foraen; 
unfere Breiie find mähie umb wir ca- 
raufiren »ollkändige Sufrichenheit, 


| 


r junge Mädchen im Alter von 16 
Die allerbefte 


Gresmerh 57e 


Butter— 
a 


Schnittmujter find unter Angabe der 
gewünſchten Größe und der betreffen— 
den Nummer gegen Einſendung von 12 
Cents zu beziehen durch die „Mode— 
abtellung“ der „Abendpoſt“, 223 Wett 
Waſhington Str., Chicago, Ill. Checks 
und „Monch Orders” follten auf „The 
Abendpoit Go.“ ausgeftellt werben. 

— ——4 


Butter, 53c 
ver Pfund. 
Spez. Wi. 


ſpez. das 
Burity Nut Mar. 
ne 


Pfund 
garine, 30€ 
Bankes’ 


allerbeite, 
saranticert, 
No:omeitieiie: 
"gs, Ghicago !Ire 
Milwautee Ave 
Milmaulee Abe 
Milmgufee Me 
“3 Morib pe. 
Norpdieite: 
46 B. Divtlion ©: 
720.98, NRorih Ave, 
:640 Lincoln Abe, 
»244 Rincoln Une, 
HEN, Elarl Er. 


- 04 . 

s Saden: .—— 
Saft‘ den | — Pech. — Ueliliche Zungfer: „Cs | 
sy. it Tchredlich, jept, ba fich enblich ein | 
B.Dapifon ir. Mann für mid gefunden, aeht die 
€. Samen Ei. Welt zugrunde!” j 
©. Sallied Er) — Sein einziger Wunjdh. — „Hä: 

ben Sie ſchon recht Angſt auf den 
Weltuntergang, Herr Huber?“ — 


XRX 
2880 
1836 
1217 
1832 
1818 


5102 


4 
4 


3 


4 
n- 
va 


05 
1612 


n 


Wentworth Abe 
S. Saiſted Str 
© Uſhland Ab 


B. 12. Straße 
W. 22. Straßbe 

Freilich; wenn man ſi' wenigſtens 
dagegen verfichern Iafjen fönnt’!* 


‚2 
=7 


342 
4729 


nn nn nen 


“üpfeite: 


Vz 
\ 


Hall, Eountyarditelt, und Beter 2. 


| Sigung im Weittelpuntt des Intereſ⸗ 


fallenden Anteil an den Steuerlaſten | Safe Biem State Bank Fanft Sirdoitere | Pyramide. 
Das ſei zum großen Teil 
für die trübe Finanzlage der Stadt 


eine 


und für Eins; 


en, ivie dies in dem früheren Be: | Zee = . 
| rund 24.7 bei 100 Fuß, üben 


Der ſtadträtliche Finanzausſchuß 


hat von Anna Morgan die Kraft- 


I 
ı 


|dem twourden die Straßenbahnlinien | 


bis zur Weſtern 
in ber! 


!tendent der Schulen in Detroit, zum | 
| hiefigen Schulfuperintendenten ges, 
und ı 


| 
Aufhebung der Geichäfts- | 
behufs fofortiger Annahme | 
ſchlug 
timmen 
31 Stimmen, | 


Inennung ftimmen würden, Daß aber| 
|der Stadtrat in ber frage nichts zu | 
\fagen habe. Der Belchlußantrag | 
| Ape. 


Wells Straße, 


‚Farben-Ausitelung. 


Veranstaltet bei Marihall Field & Co. 
von der Nat, Aniline & Chemical Go, 


Abſeits vom braujenden Strom 
des Verkehrs, wie er den Warenpalaft 
von Marfhall Field & Co. an der 
State Straße ummoagt, mitten unter 
jenen Riefenhäufern, in denen ber 
Großhandel Chicagos jeinen Sitz 
bat, an der Ede der Adams und 
S. Wells Str., fteht ein feitgefügter 
madtvoller Bau. Hunderte von 
ıPulten find auf vem weiten Boden 
der Halle, Schreibmafchinen Hlap- 
|pern, ohne daß in dem Riefenraum 
ihr Geräufch fehr merkbar ift. Eif- 
| 
I 


Swiichenhändlers Profit am M 
YJamilien-Bentmal, Markitein 
oder Miaufoleum für Gräber- \ 
ſchmücungstag. Beſtellt bei 
13 fofort ımd fpart 50 Bros. il 
stauft direlt von umferen bes V 
rübmten Cteinbrüden und Wi 
| maffiven Cchneideanlagen itt 
Barre, Vermont, au Grohhan- 
deiöpreifen. Wir ſenden nach 
jedem lag der Ver. Staaten 
imd errichlen vollſtändig ſer · I 
tig. Verſäumt nicht, den Ka⸗M 
taiog itber 100 Hafitihe Ent- Mi 
würfe, einfhl. Dentfteinen für n 
| unfere Helden, zu erlangen, 
| THE NATIONAL 
| MEMORIAL ARTCO. $0 
BA Entiverfer und Kabrifanten WE 
| Bl von Mafiiihen Dentmälern M 
| N und Manfoleen. j 
Ghicago Office u. Studio: 
29 Sonth La Salle Str. 
Mr, T. Eihhorn, Rey. 


rige Verkäufer, meijt ältere, ernite 
Männer, empfangen gewichtig aus- 
ſehende Kunden. Hier iſt es, wo die 
weltberühmte Firma nur im Großen 
verkauft. Von hier aus gehen ihre 
Schätze an Stoffen und allerhand 
Fabritaten in die entfernteſten Pro— 
555 . vinzſtädte. In den Seitenflügeln 
zur Rechten und zur Linken leuchtet 
es in allen Farben des Regen— 
IR a zffenn bogens, mit zahlloſen Untertönen. 
fen Wiens: iltam ©. she, | Seldengemebe in allen Schattierun- 
Imann, Countpagent; Michael Zim- gen, matte, zarte und leuchtende 
‚mer, Verwalter des Countyhofpitals, | Farben aller Art. Dielfarbige Ges 


— m s ' . S ’ 
Sentyh 2. Bailey, Superintendent des , Webe mit allerhand Muftern, Ein« 
| A-menhaufes in Oak Foreit; Eric 


| 
| 


folgenden Ernennungen: Henty W. 


} — 
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1 
ı 


gutem, teilweife fünftlerifch wertvol⸗ 
Ellert, Ausſchußſchreiber. Au An em Geſchmad. Selbſt der an 
frag — Bufſes Mu die  |&reiende Töne gewöhnte Einkäufer 


Betätigung der Ernennungen auf. | aus den fieinen Städten lernt bier 


ae; goben. Ein Grund für den | Harmonien jhägen, die den borneh- 
Schritt wurde nicht angegeben. men Zug ber modernen Großftabt 
| ic ausmachen, 


| Mitten in der veriwirrenden Fyülle 
8» rundeigentumdmarite u \ \ F 
© ® des Gefärbten jteht eine feltjame 


An ihrer Spitze ein 

ſchwerer ſchwarzer Block, darunter 
Die „Lake View State Bank“ hat eine Reihe von Gefäßen mit teils 
von Mathias Weiß das Grundſtuͤck feſten, teils halbfeſten, teils didflüſ— 
‚on der Südoftede der Nord Clark |Tgen Stoffen in verſchiedenen ſchwar⸗ 
Straße md Belmont Avenue, 92 Er grauen und bräunlichen Zönen. 
‚bei 156 Suh,. mo fich dereinft das | ._. 2—— größere Reihe 
Zweigpoſtamt befand, zu 880,000 — flüſſiger Subſtanzen, verſchie⸗ 
bar gekauft, wird die alten Baulich— | denfarbig bon majferhell bis tief» 
fetten abbredyen und ein Areiltödi- Ir öbere Meike ben Gefühe —* 
ges Bank- und Bureaugebäude er- Noch großere Reihe von Gefaßen mi 
richten, das ant 1. Mai nächſten Flüſſigkeiten, mit getrodnetem oder 
Jahres fertig ſein ſoll. Das Ge— 


der Belmont Ave. und Clark Str. 


1: 


pulverförmigem Anhalt, in den leuch« 
ichäft der Bank hat fich fo entmicelt, tendſten Farben der Skala, andere 
mit Flüſſigkeiten, deren feinen Par— 

di nur einzelne mohlbefannte 
Namen andeuten. Wovor ber Be 
ſchauer ſteht, iſt die Familie der 
Geſcha ftsgebaude 17 bis 21Weſt Kohle und ihrer Derivate. Was die 
Waſhington Straße, Grund 40 bei Natur in Jahrtauſenden oder viel⸗ 
180 Fuß, und dos vierſtöckige Ge- leicht Jahrmillionen aus allen mög— 
ſchäftshaus 456 State Straße, lichen Urſtoffen zuſammengebraut 
und ⸗gekneiet hat, bis daraus ver— 
tragen. Der Wert der erſteren Lie- härtet die ſchwarze Maſſe der Kohle 
genſchaft iſt 3304,000, der der entſtand, das hat der nie raſtende 
letzteren 3112,800. Forſchergeiſt der Menſchen nun wie— 
Die „Faſhion Automobile Co.“ der in eine beiſpielloſe Menge von 
Einzelſtoffen aufgelöſt und umge— 
wandelt, Als man zuerit begann, 
|die Kobfe zu vergafen, unb außer 
dem Leuhtgad nur bie ausbeftils 
lierte fefte Maffe, den Eofed, unh 
worben. den Teer verwendete, da ahnte nie⸗ 
Zinshausverkäufe: An der Clyde mand, daß in der tiefſchwarzen, 
Ave., 203 Fuß ſüdlich von der 67. dickflüſſigen, zähen und unangenehm 
Str., jehs Wohningen, Grund 53.5 |riechenden Teermaffe fich die berr- 
bei 125 Fub, mit $16,000 belajtet, | Tichften Yarben der Welt bargen, ver- 
zu $32,500 ton Murran MWolbach | bunden mit chemiichen Stoffen, Die 
an Simon MeDonald. 5413. und ıin hundertfaher Wıife im menjch- 
15 Cornell Ave., jeh3 Wohnungen, lichen Leben Verwendung finden 
Grund 50 bei 150 Fuß, zu $35,000 | können: Heilmittel, Sprenaftoffe, 


dab; ein Neubar notwendig gewor- 
den iſt. 

John Kranz hat an ſeine Tochter 
Florence M. Kranz das fünfſtöckige 


— 
— 
, 


magenremte auf der Weitjeite der 
Cottage Grove Avenue, 98 Fuß 
nördlich von der 51. Straße, Grumd 
110 bei 100 Fu, zu $30,000 er- 


von Fran Nugiite Anab an Names | Parfüme und Farben, der zahllofen 


— 


| Sheater. 
Argyle Straße 


In 


Auf der Nordieite der I chemischen Verbindungen zu anderen 
‚239 Fuß öftlic von Zwecken nicht zu vergeſſen. Und auf 
Nord Clark, Grund 100 bei 145 der Fabrikation des als Leuchtſtoff 
Fuß, mit 853,500 belaſtet, zu —* die Elektrizität faſt verdräng— 
875,000 von Moſes E, Greenebmimt |ten Cafes, dem, nur bie unvergleich- 
jan Edvard Dietrich. |fiche Erfindung bes Glühftrumpfes 

durch Auer eine längere Widerſtands⸗ 

fähigfeit gegen den erfolgreicheren 


Auf das Zinshans 5109 bis 19 
Rivalen gab, baut fich heute eine ber 


ıWinthrop Avenme hat Herbert Cal- 
vert $30,000 auf fünf Nahre zı 
größten Anduftrien der Welt auf, 


ſechs Prozent Zinſen von der „Chi— 
ſcago Title and Truſt Co.“ geliehen. 
EEE 


| 


| ihrer Zweige. 
Farbenzauber. 

In dieſer Induſtrie aber hatte 
man ſich lange Jahre damit abgefun— 
den, Deutſchland den einmal 7— 
ten, welche die Inhaber zu Parkett- genen Vorrang zu überlaſſen. Aber 
ſitzen im —3 Theater am tom: | Die Not des Krieges Hat boch auch 
Imenben Montag abend berechtigen, | auf biefem Gebiete im Umerita zu 
eich nur noch bis zum nächften Frei- | Anipannungen geführt, deren Ergebs 
tag abend fortgefekt. Der flotte bias | niß jet bie National Aniline & Ches 


Nur nod drei Tage. 


| Vorverfanf non Warfettiiken zu „In | 
| Behandlung“. 
Der Vorverlauf von Umtaufchfar- | 


Inod) einen Zweifel daran übrig, baf | vorführt. Die Gefelligaft felbit ii: 
bis zum Freitag abend fämtlice auch jo ein Ergebni3 ber Kriegänot. 
Parkettfige verfauft fein werben, und | Man hat erfannt, da man in.einer 
| mer noch feine Karten bat, follte da= | Zeit, in der der Staat es für not- 
ber unvermweilt fich an eine ber nach | wendig findet, alle Betriebe einer be- 
‚benannten Verkaufzftellen menden: |ftimmten Gattung in feiner ftarten 
Abendpoſt, 228 W. Wafhington Hand zu vereinen, gewiſſen Indu— 
Straße. |ftrien, dem verhängnispollen Irrtum 
Illinois Staatszeitung, 24 Süd des Shermanſchen Antitruſtgeſetzes 
Wells Straße. zum Trotz, den Zuſammenſchluß nicht 
A. Kroch, 22 N. Michigan Ave. verweigern darf. Und ſo entſtand 
Rudolf Seifert, 78 W. Waſhing- aus einer Reihe 
ton Straße. ——— 


kleinerer Farben— 
Martin Ballmann, 


1257 Foſter — 
; Tel.: Edgewater 7218. 
Deutſche Geſellſchaft, 160 Nord 

| 


—. tel. Lineoin 359, — 


A. Schlesinger 


644 NORTH AVE. 
Cffen abends bi8 9, Sonniags bis 6 Uhr, 


Hilltolus und Grafonolas 


auf 


Abzahlung 


Qlle bis lent ber» 
R ıusgegeb nen „ut. 
a ten, „meritaniihe 
J deutſche, naariſche 
fowie Shmetzer 
Platten ſtets auf 
Lager. — Berlaugt 
unſere vollſtändige 
u. neue tonatlliche 
Liſte. 
Voſtbeſtellungen 
werden ſamnell und 
FJFpüunttlid ms- 
> geführt, 
in einem fühlen 
Grunde, Die Lo. 
geiler, Ghorgelaun 
bed Verrn; Ta 


Jede Imtaufchlarte Koftet $1.65, | 
einſchließlich der Kriegsſteuer, und 
ber chtigt den Inhaber zu einer Ein— 
tritiskarte ins Parkett, die er ſich an 
ber Theaterkaſſe eintauſchen oder 
—— (Superior 4819) ſichern 
ann. 

Auch der Vorverkauf an der 
Theaterkaſſe nimmt einen ſehr flot— 
ten Verlauf, ſodaß begründete Aus— 
ſicht beſteht, daß am Ehrenabend für 
die Direktion Seidemann nicht nur 
das Parkett, ſondern auch die üb— 
zigen Teile des Hauſes ausverkauft 
ſein werden. 

Die Vorſtellung wird vom Verein 
Deutſche Preſſe veranſtaltet, un 
aufgeführt wird „In Behandlung“, 
ein gehaltvoles und ſehr unterhal— 
tendes Luſtſpiel von Max Dreher, 
einem der beſſen deutſchen Bühnen— 
ſchriftſteller der Gegenwart. 

— ç — —⸗ 

The Associated Press is exclusively 
entitled to the use for republication 
0? all news dispatches eredited to it 
o° not otherwise credited in this 
paper, and also the local newn pub- 
lished herein ar 


Se; Das ift der Tan 
Lindenbaum, Ghorgejang, 
Dran, bas tit mein Leben, #1. 
menfipradıe, Walzer ‚51.25; Dad wWerg: 
mannstind; Hent tft ia no Heu’ Belang, 
8; Qunggelellen-Vlarih, Gelang; Kärnt 
ner Lierer Mari, Sic; b Straſſburg und 
Morgenrot, $1.005 Truaumellen, Walter; 
Ever or Never, Walzer, $1.2b: Salzer and 
bem „Zahensen Mäbhen”; Zphlug Walze 
81.25; An ber fhönen bianen Tonan: Bab- 
ner Mädel, Walzer, 81.25; DO Tannendannı, 
nelungen bon Alma Glud und Reimers 82. 


‚Liberty-SBonds werden 
in Zahlung genommen. 
— — — — 
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Ifen. Somei' ber 2aie das beurteilen 


| 


| möglichen Ier:ilmaren, Leder 


[werden zu zeigen haben, 


| 


| 
! 
| 
| 


| 
| 
| 
| 


| 


fahes und Kompliziertes, alles von | Iein 36 .: 


| 


\ 
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| 


| 


| 


| 
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Die YFarbeninduftrie ift mur einer, 


9a 
“| 


| 
| 
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herige Abjat der Karten läßt kaum | mical Company in diefer Ausftellung Fohn 


| 
| 


12820 Mekcan Ave. ; 


| 
| 
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nn | die 33 Jahre alte Calfie ones Recht 


| 
| 


| 


| 


| 
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Herz gejagt. 


ga ernannte einen Ausfhuß 


fabrilen dieſes Rieſenunternehmen, 
das nun in ſeinen mächtigen Haypt- 
werken in Cheſter, Pa., Drooklyn, 
N. Y., und Buffalo, N. HY., die her⸗ 
borragendften Chemiler des Landes 
a.. der Arbeit hat, um eine nationale 
Yarbenf.brikation ind Leben zu ru= 


fann, ift es ihr gelungen. In Glanz 
und® in ber Yähig.eit, mit al.en 
und 
anderen Stoffen, tie zu ‚färben“ 
find, verbunden zu werben, ftehen 
diefe Farben den importierten nicht 
noch. Tyachleute und die Erfahrung 
inwieweit 
die amer.fanifchen Farben und bie 
damit gefärbten Stoffe die volle 
Dauerbaf!: keit der eingeführten 
Produkte erreichen. Soviel aber fteht 
feft, da an Schönheit der Farben: 
töne, an .eichtum der Abſtufungen, 
an Bielfeitigteit ihrer Wirkung auf 
v c'se, Molle, Leber und Stroh, auf 
ftarfe, derbe, zarte und dünne Ge: 
Ipinnjte die Ausftellung ein übermwäl- 
tigenbes Bild der Vo:!ftändigfeit und 
Schönheit bietet. Daf; es einem vor 
des Slugen zu Flimmern beginnt, 
wenn :.an alle Diele Farben und 
Nuancen fieht, fann nicht wunder 
nehmen, ivenn man erwägt, dag 
tichiedene Wluancen von 
Cchimwarz dort find. Säurestzarben, 
Baſen-Farben, Chrom-Farben, di— 
relte Farben, Schwefel-Farben, Ali— 
zarine — ſie alle ſind auf dem lan⸗ 
gen cher.iichen Wege über zungen» 
k° "ende VTinge wie „Paraphenylene— 
diamine“, „Aurochlor enzol“, „Ni⸗ 
troſodimethylaniline“ um? ähnliche 
entftanden. Koftbare Dinge find 
darunter: Aligcrine Sapphire, das 
teuerjte Blau, das ein Diertelproge:.t 
der dazır beitillierten Xeermaffe er- 
gi’: und bas im Handel heute you 
das Pfund koftet. Und febr nuß- 
bare, wie das Khafi-Braungelb, das 
feit Jahren in der Urmee das Llalfi- 
Ihe Blau verdrängt bat. Der erite, 
der aus der ſchwarzen zähflüſſigen 
Teermaſſe die leuchtenden Farben 
hergeſtellt hat, Sir William Henry 
Perkin, hat am 14. Juli 1907 ſeine 
Augen zur ewigen Ruhe geſchloſſen. 
Er kann die Pracht nicht mehr ſehen, 
die nunmehr auf dem von ihm ge— 
wieſenen Wege auch auf amerikani⸗ 
ſchem Boden erzeugt wird. Was die 
Farbeninduſtrie hier in den beiden 
letzten Jahren geſchaffen hat, läßt 
eine große Weiterentwicklung erwar⸗ 
ten. Iſt ein neuer Fortſchritt auf 
induſtriellem Gebiete, der Amerika 
auch in dieſer Richtung zu einem | 
Berforger vieler mit weniger Hilfss | 
mitteln, ieniger Anpaffungsfähige | 
teit und meniger zäber Süntelligenz 
gefegneter Länder machen muß. 


SDie MaͤrzeGroßgeſchworenen. 


Nichter Kavanagh beſtellt einen Fabri⸗ 
lanten zu ihrem Obmann. 


Richter Mareus A. Kavanagh 
nahm nach den üblichen Untermei- 
ſungen geſtern die Märzgeſchwore- 
nen in Eid und Pflicht. Er ernannte 
T. Frank O'Connell. 5161 S. Mi— 
chigan Ave., der ſeines Zeichens 
Fabrikant iſt, zum Obmann der 
Körperſchaft, die ſich im übrigen 
aus den folgenden Mitgliedern zu— 
ſammenſetzt: 

S. Theodore Anderſon, 3505 W. 
Sadion Blvd.; Wayland 8. Ar- 
nold, 5427 Hyde Bark Blvd.; Abra- 
ham J. Blumenthal, 705 ©. Site 
dependenee Blod.; Hamilton B. 
Bogue, 4603 Winthrop Ave.; John 
Bonnidien, 9225 Commercial Ave.; 
ran &, Burton, 3421 Fulton 
Straße; Franft Campagna, 1239 
WB, Congreß Str.: E. 9. Cum 
mings, 236 Achte Ane., Qa Srange; 
Sohn L. M. DeVos, 4434 Irving 
Park Blyvd.: William L. Ferguſon, 
1620 Hancock Ave.; Iſaiah L. Fo— 
iter, HAN. St. Loui3 Avoe.; Fred 
W. Hedblom, 912 Grain Str., 
Evanſton; James Kinſella, 604 N. 
Curtis Str.; Paul H. Lundmark, 
5562 Princeton Ave.; Patrick J. 
Malloy, 5730 S. Wincheſter Ave.; 
J. J. Meath, 119 E. Ohio Str.; 
J. Meyer, 730 N. Oak Park 
Dat Rarf: Samuel Olfon, 
Alfred T. 
Rofe, 2113 Waſhington Blvd.; Mi— 
chael J. Saegen, 229 Thatcher Avo., 
River Foreſt; W. F. Traub, 912 
Montroſe Ave, und Arthur M. 
Way., 4941 Park Ave. 

Wiederum hat ſich eine Frau, dies— 
mal iſt es eine Negerin, wegen Gat— 
tenmordes zu verantworten. Vor 
Richter Windes iſt man mit der Aus— 
wahl einer Jury beſchäftigt, die über 


| 


J 


Ave., 


| 


iprechen foll, die am 18. Dezember 
ihren Gatten Diyer Kone8 in ihrer 
Wohnung 451 Oft 31. Straße er: 
ſchoß. Auch ſie wird Notwehr vor: 
Ihügen, denn fie behauptet, dab ihr 
Mann beirunten nah Haufe kam 
und ihr drohte, ihr mit einem Raſier— 
mefler den Garaus zu machen. Che | 
er aber dazu fommen Tonnte, hatte | 
fie den Revolver zur Hand genom: | 
men und ihm eine Kugel durch das! 

Seugen ber Tat find‘) 
nicht vorhanden, | 


—-+- —— I 
Enrens Anhänger klagen, 


| 
Legen dem Staatsanwalt Veweile für | 
angeblihe Wahlihwindeleien vor. 
Anklagen, dak Wahlfchwindeleien 
berübt wurden, um Xhomas Garen, 
unabhängigen Bewerber um bie be: 
mofratifhe Maporsnomination, zu 
Ichlagen, wurden geitern von der Ca: | 
ten Political League erhoben. Die Li: 
unter 
dem Vorfi von Charles H. Mitchell, 


| 
| 
| 
\ 
I 


* das vorhandene Beweismaterial 
für 


die Anklagen Staatsanwalt 


Maclay Hoyne unterbreitet. Wahl: 
ſchwindeleien ſind angeblich in der 


1. 2., 4., 10,, 11., 12., 16., 17.,-20, 
und 21. Ward begangen worden, 
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Ki a are Seelen ze Ceſet die „ 


#8100,000.00 
Achtprozentige Gold-Bonds der 
erften Hypothef : 


— de — 


WYOMING ASBESTOS SYNDIKATS 


Falligkeitötermine 6. Dezember 1921, 1923, 1928, 


zu Befrägen vor 250, S100, 8509, $1000 


8% Intereſſen, in Halb: 
0 


jährlihen Raten, x 4 


sahlbar am 6. Dezember und 6, Juni. 

, Das Eimdifat behält fi) das Necht vor, diefe Bonde an irgend» 
einem Bahlungstermin der Intereffen zum Nennivert, a 
der aufgelaufenen Interejien und einer Prämie von $5 für jede $1 
in Bonds einzulöjen. 

Das Ehyndilat hat die Verpflichtung übernommen, 50 Prozent 
der NettosProfite nach dem 6. Dezember 1919 an allen zum Vers 
jandt gefommenen Asbejtos al Tilgungsfond in Treuhand gu legen, 
aus dem die fällig tuerdenden Bonds eingelöft werden follen, 

Die Schätzung iſt, daß die Netto-Profite des Syndikats aus befs 
ſen Asbeſtos-Eigentum bedeutend mehr als 8100,000 per Jahr be⸗ 
tragen werden. ei 

Die Yarmers Loan & Trujt Co, Deeatur, SI, wurde ala 
Treuhänder erwählt, und von ihr wird die Echtheit jedes Bonds bes 
icheinigt. 


Barum Bonds eine fihere Kapitalanlage find, " 


. .. Vielleicht tjt e3 Ihnen nicht Har, bis zu tweldier Höhe Gie j 
indireft Geld in Bonds anlegen und ich der Vorteile erfreuen, die 
durch Bonds möglich gemacht wurden, 

. Die Verficherungägefellihaft, in der Eie, Ihre Kamilie oder Ne 
Eigentum verfichert find, Iegt ihre Fonds vorzugsmerje in Bonds an, 
Tas Gleiche tut mahrjcheinlih auch die Banf, der Sie Ihr Geld 
anvertrauen, 

„.Qiele der gehen Annehntlichkeiten der heutigen Zeit wären uns 
möglich, wenn Bonds nicht ala filhere Geldanlagen angefehen würben, 
„ Wollen Sie mehr über Bonds erfahren, dann wird e8 und Vers 
grügen machen, Ihnen ein Büchlein zuguftellen, in dem wir Xhnen zu 
erklären verſuchen, was ein Vond iſt und warum Cie Khr Geld ohne 

Sorge in richtig ſichergeſtellten Vonds anlegen koönnen. 

Wir empfehlen und ofierieren eine Unzabl der unberfauften 
Bonds de3 Wyoming Asbeitos Syndifates für joforlige Abnahme, ums 
tee dem Vorbehalt, dah fie nicht früher feron berfauft wurden, zum 
Nennwert. Wir Tönnen Bonds zur Anficht fenden, wenn e3 gewünſcht 
wird. Vorläufige Bondzertifikate werden ſofort geliefert und an 
oder vor dem 6. März 1919 für Bonds eingetauſcht. 


Illinois Bond & Mortgage Co., 
;  Limmer @01, 199 N. Dearborn Sir,, Chicago, hi, 
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Spar: Einlagen 
An oder vor dem 6. März gemacht, 
ziehen Zinjen vom 1. März an 


Deginnt jeht mit dem Sparen, 


Wir bezahlen 3% Zinjen da3 Jahe & 
auf Spar:Kontos 


SavingsBank - 


La Salle und Jackson Strasse, Chicago 


Sarriion kein Kandibnt, | 
Die Anhänger Carter H. Harri- | 
jons haben endgiltig befchloffen, ven 
früheren Mayor nicht als unabhän- | 
gigen Mayerstandidaten herauszu- 
dringen. Philip 3. Mestenna — 
die Ankündigung geſtern. Sie werden 
jedenfalls morgen zufammentreten 
und ſich für die unabhängige Kandi— 
datur Maclay Hoynes erklären. 


Vehaltet Eure Liberty Bonds, wenn | 

Ihr fünnt Wem Khr fie verfaufen | 
mußt, garantieren wir, folgende Bar: | 
peeife gu bezahlen: 
1. 550 323 Vonds ..... ward 849.00 | 
2. 850 4%5 ÜONdB „unnusssnonuensenesnne A600] 
DELETE Vondd 4740 
⏑ 


n der Nordivefts&de bon 
9 Adams und Clark Straße 
A ſteht „The Merdiantd, 
Loan and Truſt Company : 
Vank bereit, Euch in jeder Att 
Bankgeſchäfte zu bedienen. Br 
Obgleich dies eine der größten 
Vanfen Chicagos ift, ift fie nicht zu“ 
aroß, um für die Snterefien ihrer 
Heinjten Cinleger zu forgen. 
Eier EparsSionto ift hier wills.» 
fonmen und gejdhäßt. ? 


Alle bei dieſer Bank am 
oder vor Donnerstag, den 6. 
März, gemachten Spareinla⸗ 
gen »erzinjen jih mit 8% 
bom 1, März an. 


— 


11 8, 2a Enalle Str, Room 831, 
Stunden: Täglid 9 bi! 6, Eonntags 10 big 12. 
B Lweigoffice: 
1214 N. Aſhland Ave, Ele Milwaukee Nie. | 
Bond8 gelauft per regifizierter Brieipeit. | 
188, 3nt& | 


er Bar Tür u 
Liberty Vonds, Contracts und 


— Sparmarten | 
U Höchite Preife wg 
Transatlantlo Transportation Co. 


u. 

1646 Larrabee @tr., nahe North Ure, Dffen: 

B Uhr morg. 918 9 abd3, Eonntags 10—1 Uhr, 
15f6*% 


Liberty: Bonds 


fauft und verfauft 


Main 4491, 120 
Offen 0-8. Eonntags Tilo 
Mir Taufen und verkaufen | 


Liberty-Bonds: 


forte andere Wertpapiere, | 


J.V.ZINNER&CO. 
619 W. North Ave. Tel, Diverjen 3287 | Zahle ftetd hörfte reife füs 


1400 ®. 5t. Etr, Tel. Youlvad 6570 Liberty Bonds 
Tion*t | und andere Wertpapiere, * 
er x 


— Ruſſiſche Rubels gehen höher und w 
J. 5. LOWITZ, 


— — — viel getauft. 
WILLIAM B. LUCKE | Ballage-, Bank. und Geldiwechlelißeihält, 


Plumbing, Gas Fiting und Sewerage | * Stcnuartset. Scan see 
3838 North Hoyne Ave. 


r 


Gegründet 1857 


Kapifal u. Neberfding $12,000,000 
112 West Adams Str. 


f 
\ 


Tel.: 


L. Kaufmann & © 


238,8. % 113 &t, (Staaldzeitung Yldg.) 
fauft und verfauft gegen Bar alle iin 
und ausländifcgen 5 


Bonds, Wertpapiere, Banfnatex 
Anfragen willtlommen, 


—— 
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niſter des Mikado unausgefegt, die übrigen Nationen 
bon der Gutartigfeit ihrer Abfichten zu überzeugen. 
Das ihnen aufs Geficht gefrorene Lächeln erfüllte 
denn aud) wieder einmal feinen Zwed, Man alaubte 
ihnen, was man fo gern glauben wollte. Mandıe 
glaubten ihnen freilich nur deswegen, weil fie nicht 
in der Sage tvaren, das Mihtramen, da3 fie befcelte, 
often zuzugeben. So fam e3, dab Japan ungejdhoren 
blieb, da man e8 im fernen Osten ungejtörf jchal- 
fen und walten lieb, ohne es durd) unbequeme Fragen 
in Verlegenheit zu jeßen. Napan hat die Kriegszeit 
gründlid) zu feinen Vorteil ausgenugt. Nicht nur, 
Idak c3 fein Ländergebiet auf Koſten Deutichlands er- 
| weiter bat; eS bat fi durdy unmittelbare und mi’ 
‚te!bare Striegslieferungen ein riefiges Vermögen cr- 
worben, hat fein Seer und feine Flotte vergrößert und 
verjtärft und feiner Induftrie md feinem Sandel zu 
einem ungeahnten Mufihwinge verholfen. Japan 
zählt infolge dejlen heute umbejtritter zu den Gro;- 
mädıten der Erde. Die Stellung, die e3 im Gegen- 
jag zu feiner Tauen Beteiligung am Striege jelbit mıf 
der Barifer riedensfonferenz; einnimmt, iit der beite 
Beweis dafür. 
— — Als der Gedanke an die Gründung eines Völ— 
— kerbundes aufkam, zögerte die japaniſche Regierun 
Ein neuzeitlicher Simſon? keinen Augenblick, ihre Bereitivilliofeit zum Beitrift 
— zu einem ſolchen Bunde auszudrücken. Es iſt auch 
Der heutige Tag, dieſer 4. März 1919, iſt ein heute noch bereit dazu. Wie wenig die japaniſche Re— 
Hochwichtiger Tag in der Geſchichte des Landes. Mit gierung aber den Geiſt dieſer neuen Strömung er— 
dem zwölften Glockenſchlage heute Mittag vertagt ſich faßt hat, ergibt ſich aus ihrer Haltung den Vertre— 
der 65. Kongreß. Unmittelbar darauf verläßt Präſi⸗ rer en rer ug rg 
5 ng | a wur n Jah 915, allo zu einer Zeit, da 
dent Wilfon die —— —— {66 nach New York | yoina dor übrigen europäifdien Mächte Zeit Hatte, fich 
au begeben, wo er, im Madijon Square Garden, zit jum die Vorgänge im fernen Dften zu Fümmern, von 
der Nation fprechen und von ihe Abichied nehmen wird | Napait zur einem Gehbeimvertrare gezwungen, der den 
für die Dauer jeiner Jweiten Enropafahrt, die er mor- | Grundjäten des Völferbundes Hohn fpricht, und ver- 
gen früh antreten wird. langt num bon Japan Entbindung von dem Vertrage. 
Die Nation ficht der in Ausſicht ſtehenden New —— Re mn ſollte, . China 
⸗ — —— ‚de ehein rag be zu geben. 
Dork Rede des Bräfidenten mit hödjiter Spannung | Antwort Kabant ver it a Kukihre 
entgegen, denn jie iit von Angewibheit und Unrent, | Gegendrohung, dab ein foldies Norgehen der hineſi— 
Unruhe und Unzufriedenheit erfüllt. Böle Zweifel !fchen Delenaten zu einer Mahregelung Chinas führen 
und Befürdhtungen peinigen die nahdenflihen Bir — — — alſo — —— 
— die überall im plumpe Drohung der Mikadoregierung deckt die dunk— 
* Und wenn en len und Bisher verfchleierten Ablichtenr Navanz zum 
weiten Sande aufblühte, al& Prafident =D: —, |Nuben und Fronmen aller Melt auf. Man gibt fidh 
Bölferbund- und Weltfriedensplan verkündete und in Tofio nicht einmal die Mühe abzuleugnen, dai; 
„alle Welt“ teils mit lauten jubelnden Beifall, teils | man China zu dem erwähnten VBertrage gezwungen 
bebächtig oder jtillihmweigend ihr Ka gab zu den bicr- | habe, fordern erklärt einfach, Vertrag jei Vertrag, 
zehn Punkten des amerifaniihen Programm, aud) gans einerlet, tie er zu jtande gefommen jet. Gebe 
nicht ftarb, fo ift fie doch welt und frac geworden, | China den Inhalt des Geheimvertrages bekannt, ſo 
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Pie Bogromtaufe der polniſchen Freiheit. 


2% ⸗ 
morgen dir. |: 2 
| * 1 Von Dr. 
* 

Die Heimat haft du nicht verloren, |" 
| Denn in der Welt umber bu irrit; 

Die Heimat haft du nur verloren, 
| Wenn du im Herzen irre wirit. 
Iı Segnungen der Brohibition! Hat fich 
was, Ebenjogut Fünnte man die alten 
Megbpier um die Seanungen der zehn 
bibliſchen Plagen beneiden. 


Der Weltkrieg mit ſeinen entſetz— 
lichen Schrecken, mit ſeinen Zerſtö— 
rungen und Vernichtungen, Vergewal—⸗ 
tigungen und Bedrückungen iſt zu 
Ende gegangen. Die todesmüde Welt 
rüſtet ſich zum kommenden Frieden, 
der eine Aera des Rechtes und der 
Gerechtigkeit, ein Zeitalter der Frei⸗ 
heit und Brüderlichkeit unter den 
einzelnen und den Nationen bearünz | 
den foll. Neue Völfer find auf den! 
Irtümmern alter, zufammenaebrocdhes 
ner, reattionärer Gebilde entitanden, 
junge Nationen bilden Staaten, in! 
denen fie nach eiaener Millenaupße: 
rung und auf der Grundlage mober- 
ner Anfchaunngen ein Leben besszrie= 
dend und ber ruhigen Entwidluna | 
beainnen follen. Unter diefen Staa: 
ten befindet fich auch einer, der amwar 
nicht mehr neu, aber in der heutigen 
Form eines fouveränen Staatlichen 
Körpers ala miebererftanden anzufes 
hen ift: Polen. Eine Miprvirticaft| 
langer Jahrzehnte, Unfähigteit, e 

| 


An den bayriſchen Bauernſchädeln 
werden ſich einmal auch die Herrſchaften 
den Nopf einrennen, bie heute da3 prädı- 
tige Land in aller Welt Munde bringen! 
Ste ſollten wiſſen, daß es auch in 
Danern nicht geraten tit, den Tag bor 
[dem Abend zu loben. 


Aus der „New York Evening Mail”: 
„Alles was die Ver. Staaten bei dem 
|rieg gewonnen haben, tit Probibitton 
und Anfluenza,” fante ein amerifani: 
Hicher Stab2offigier in eimer Rede in 
| Dolton...., Ein Troſt dabei iſt, daß we— 
nigitens die Influenza nicht Durch einen 
Verfaffungszujaß zu ciner dauernden 
Einrichtung gemacht werden Yann, 


| '> war ja nur Papiergeld. 

Da die ſchwediſchen Vehörden die 
Ausfuhr von ruſſiſchem Gelde verboten 
haben, verbrannie der ruſſiſche bolſche— 
mwijtiite Vertreter in Stodholm in Ge: 
‚genivart dan Zergen 40 Miltionen Ru— 
bel Papiergeld, die zu Propaganda— 
zweden in Schweden, England und an— 
deren Ländern zur Verfügung ſtanden. 
40 Millionen Rubel Papiergeld iſt für 
die Boſchewiſten eine Vagaielle, ſeit die 
Herrſchaften das Geld ſelbſt fabrizieren. 


ſelbſt zu regieren, mächtiges Empor⸗ 
wachſen jüngerer nachbarlicher Völ— 
ker haben dem alten polniſchen Adels— 
ſtaat am Ende des 18. Jahrhunderts 
den Todesſtoß verſetzt. Die beſten 
Söhne des unglücklichen Staates an 
der Weichſel haben ſeither in oft wie— 
derholten Aufſtänden verſucht, das 
verlorene Vaterland zu neuem Leben 
zu erwecken. Umſonſt. Jede u 
Revolution erzeugte nur eine noch! 
einfchneidendere Reaktion ſeitens der 
Sieger, dad polnifche Volt war ges! 
inebelt und mußte fi unerhörte 
Berfolaungen bon feiten de3 blutrün: 
jtigen Yart3mu3 und bes mit gepan= 
| zerter Fauft arbeitenden —— 
ſchen Deutſchlands gefallen laſſen. 
Es verſank in ohnmächtige Wut und 


Kouwlimente, nichts wie Komplimente. 
Die New Yorker Preſſe ſei ein Bund 
literariſcher Proſtituiexrten, behauptet 
der dortige Spegzial⸗Poligeilommiſſär 
Allen A. Ryan, und was immer man 
davon halten mag. jedenfalls hat Chi— 
cago keine ˖ Urſache, die Naſe zu rümpfen. 
(„Cincinnatier Freie Preſſe“.) 
] — — — 
Wo Sprachlkenntniſſe Wert beſitzen. 
|_ Recht gelungen »ijt der Bericht des 
|Parijer „Sournal des Tebais" über die 
offizielle und offiziöſe Sprache auf dem 


A. Mibaſchan in der Internationalen Rundſchau. 
—ö——— 


empfinden und ſtellten ſich den in 
ihrer Maſſe vollkommen unſchuldi— 
gen Juden feindſelig gegenüber. Die 


Polen verachteten und verfolgten ihre 


jüdiſchen Mitbürger, forderten von 
ihnen die vollſtändige Verleugnung 
ihres eigenen nationalen Ichs, war-— 
fen ihnen ihre religiöſen Bräuche, 
ihre Lebenäweie, ihren ganzen Has; 
bitus_bor, bemänaelten an ihnen, 
dab Sie nur ftädtifhen Berufen! 
nahgingen — ohne zu bedenfen, daß 
fie und die ruffifche Regierung feldft 
dafür aeforat hatten, daß den Juden 
das Leben auf dem Lande unmöglich 
und unzugänglic gemacht werde — 
und begannen dann, nach dem er- 
mähnten Vorfall, mit der Wahl des 
Dumaabaeorbneten einen wirtichaft: 
lichen Vernichtungskampf gegen die 
geſamte jüdiſche Bevölkerung: Cie! 
lancierten den bekannten Boytkott ge⸗ 
gen die jüdiſchen Kaufleute, Hand⸗ 
werker und Arbeiter, der mit einer 
Rüdfichtslofigkeit und Brutalität 
fondergleihen durchgeführt wurde! 
und Hunberttaufende von jüdiichen 
Eriftenzen vernichtet. Die feither 
in aller Offenheit und unter Duls| 
bung ber ruffiihen Behörden ge=, 
führte antiſemitiſche Agitation er— 
reichte in wenigen Jahren eine 
Wucht, die in der Geſchichte einzig 
daſtehen dürfte. Ueber ganz Polen 
und Galizien wurden Broſchüren, 
Pamphlete, Bücher und Abhandlun- 
gen verbreitet, die den wütendſten 
Judenhaß predigten. Die intellek— 
tuellen Führer der Polen, allen voran 
die Nationaldemokraten, haben wäh— 
rend eines Jahrzehnts qauf einmal 
jede andere Gefahr und alle übrigen 
Leiden vergeſſen und widmeten ihre 
geſamte Tatkraft der Entfachung der 
judenfeindlichen Stimmung unter) 


nehmſten Fuͤhrer ihrer Nation 


jüdiſchen Volksteil beſchieden 


die ermordeten Volksgenoſſen trägt 
die ganze jüdiſche Well Trauer. Es 
gehört ſich, daß wir Polen eine noch 
ſchwärzere Farbe anlegen, denn der 
Maſſenmord hat ſtatigefunden in 
einer Stabt, yon der wir-uns rüh-! 
men, daß fie polnifch fei, weil tir, 
ihr Polentum mit unferem Blute 
verteidigten.“ 

Worauf es jetzt ankommt iſt, daß 
die durch dieſe Pogrome blitzartig er⸗ 
leuchteten Zuſtände in Polen unbe- 
dingt durch internationaleAbmachun⸗ 
gen und Garantien ein für allemal 
und für immer beſeitigt werden. Die 
Volen, die leicht vergeſſen, welchen 
Anteil die Intellekktuellen und vor⸗ 
an 
der Verhetzung des Volkes und der 
Durchführung der Pogrome gegen 
die Juden haben, verſuchen durch die 
unglaublichſten Mittel die Pogrome 
zu vertuſchen, zu beſchönigen, zu ent- 
ſchuldigen, ja zu verteidigen, und be⸗ 
haupten dreiſt und unerſchrocken, daß 
es erſtens keine Pogrome gegeben 


bolſchewiſtiſchen Banden ausgeführt 
wurden, daß drittens die Juden als 
Bolſchewiſten (die galiziſchen Schläf— 
lockenjuden als Bolſchewiſten!!) die 
größte Unordnung und Anarchie in 
das Land getragen haben, daß die 
Pogrome ferner durch fremde Agen— 
ten angezettelt wurden, oder gar, 
daß die „Alldeutſchen im Verein mit 
den Zioniſten“ (es iſt leider kein 
ſchlechtet Witz, ſondern wurde den 
Lefern der Basler „Nadionalzeitung“ | 
in allem Ernit verzapft) Die Urheber, 
der Pogrome jeien. Dieje Art der Bes | 
handlung der Poagrome dur die; 
Nolen ift leider charakteriftiih und) 
läßt tief in bieSchtwierigfeiten bliden, | 
die in Zufunft dem —— 


| 
| 
| 
| 


find, 
wenn nicht eine ftarfe Hand dazwi— 
Ichengreift. Die Polen haben au 
verſucht, durch direkte und indirekte 
Winke zu verſtehen zu geben, daß ſie 
erivarten, daß die Nuben jo biel als; 


rur möalich Polen verlaifen werden. ı 


Srieffaiten. 


Anfragen müffen den Namen und 
die AR ax des Frageitellers tragen, 
auf Wunid wird die Antwort unter 
einer beliebigen Chiffre erteilt, — 
Schriftliche Anfragen, die fich auf 
Reditsangnelegenheiten beziehen, tvers 
den vom Nechtsberater de3 Brieffa> 
tens, Anwalt Freb Plotfe, Zimmer 
320 im Hnity-Gebäude, 127 N, 
Tearborn Ztr., iin Brieflaiten uns 
entgelilid beantwortet. Eolhe Ans 
fragen dürfen aber nicht an Anwalt 
Vlotfe direft fondern müjlen an die 
„Abendpoſt“ eingeſchickt werden. Alle 
Anfragen müſſen möglichſt klar und 
kurz gehalten, deuflich geſchrieben 
und der Briefumſchlag mit dem Ver— 
merk „Für den Brieftkaſten“ verſehen 
ſein. 


———1— —————— —— 


Frau DM. S. — Ein folhes Gefuh älter Sie 
an das „Tepartment of War, Mafbhington, 
D. C.“, zu richten. 
Wisconſin 9909. — Schen 
„Internal Revenne Collector 
Verbindung, der Ihnen n— 
Sachverbaltes wobl die 


DE, 


I hat, daß die Poarome zweitens bon; fetbt wenm Sie fireng genommen zu 4 


ung berpflichter wären, 

Langiähriner Leier. — Wir [afie 
derartige Empfehlungen 
Gründen nicht ei fen I 
ftait Die Art nenn 
cago Nurfer 
Burling S 

E. B. — Wir! 
den Sie, wie es ſcheint, 
Tatſgoe berichtet. 
auf feinem alten Poſter 

Arme Freau. — Vir fönnen Ihnen nicht ja 
get, wo Ci2 derartige Nactarbeit finden Fön 
ton. Fragen Sie einmal bei den Hanfmeiftern 
Janitors) bon großen Dfficenebäuben Inı 
Zcleifebezirf (loop) nah, dichleiht isnnen Sie 
dort Beſchäftigung als Scheuerfran finden. 
‚sohn &,, Keisnwille. — Wenten Cie fi a 
die Wufifalienhendlung bon ton & Hcalı 
24: Ebicago, II, 

99.8. — Der Vetreffende ann dies nicht 
seiweren Feli, dern er Dat den Sirieg nicht mit 
gemant, diente, fobiel uns befannt, übersaxyt 
nit, 

Svpiuſchuh. — Verden Ste bei Pinmentteuer: 
innehmer Smielanfa im Bundesgebäude vor— 
ſtellia, vielleicht lann er in dieſer Richtung 
etwas ſür Sie tum. 
Seuru Th. — Das war wohl ein Irrtum de: 
emptangers, e& handelt fie wohl nm Die 
haft Siegburg, die in 
gelegen ift 

ter Abendpoüleier. — Ahr „crites Papier“ 
int foon im Nahre 1012 verfallen, 

m. €. Ste bedürfen dazu eines Vafſes, 
den das „Department of State” im Mafpinatoin 
ansiwlit, aber nur an Bürger und gur Zeit 
auch nur in Ausnahmefällen. 


a einent Lofalaritiel, 
1 ehen babcıt, bie 
Detreffende wieder 


Of 
— 


South Mabaiy YIpe,, 


Ott- 


der Nähe von Vonn 


— * * breche es dadurch den Ve ‚hand io wie Deutich, 8 ’ 
and Wiele find dranf umd dran, fie ganz zu Grabe breche es dadurd den Vertrag, handle aljo wie Dentich Friedenslkongreß. Das genannte Blatt 
zu tragen. 


: A rn een Nun iſt ja die zioniſtiſche Bewegung 
land, als es die Neutralität Belgiens verletzte, und 
Es wird nicht angehen, dieſe darum kleinmütige 


— | zu ni ‚die zioniſt i 
— * —— — den ahnungsloſen Bauern undArbei⸗ gerade damit befchäftigt, die Voraus— 
em Schmerz. trog allen politiſchen term, Sie erreichten es auch ‚bald, fehungen für cine große Auswande— 
Etrungenſchaften der jüngſten zwei daß das früher friedliche Verhältnis rung aus Polen, Galizien, Rumä- 

| Öenerationen, Der Weltkrieg kam. zwiſchen Juden und Polen in gefahr) nien ır, f. w. zu Schaffen und bie 

: Ein fonderbares Gefchtd wollte es, Grundlage eines eigenen jüdiſchen den, ſobiel wir wiſſen, wohnt, oder wohnte ev 

der Nolfram Str,, die Nummer HM nn3 aher 


N ü . | brohender Weife getrüibt wurde. Ger 
; y te gi ic Ausbrü ie 7 aftt 
daß der erſte Zuſammenſtoß zwiſchen gen dieſe fürchterlichen Ausbrüche Gemeinweſens in Paläſtina zu legen. —— 
Man hüte ſich aber, dies ſo zu ver- F. 9. — Mrefiieren Sie „Department of 
| 


Sohn D. — Cie fünnen am 4, Mai biete: 
FJahres um, den Bürgerbriet einfommen, bor- 
| auögefegt, daß Cie die bverfinfienen 5 Jahre 
hindurch unumerbrochen in den Ver. Staalen 
gelebt haben. 

Frau Ch. 9. — Der Betrefſende iſt weder 
un City noch im TJelephon Directory zu fin— 


OD 


den beiden Potentaten der Gewalt, eines blinden und ungerechtferligten 
ſtehen, daß eiwa morgen oder im eim| "in-erce and Kader, afpingten, D. 6.“ 


hir 
eıne 


wi ri 
. in Xaßrange, Zltinsid, — Serradelia 
in tintferem Altma nit. RG perfün- 
babe allerdings die llebergeugung, daB dic 
volle Wflanzen bier glei gut madfer 
tird wie in der alten Setmt, naddem fie 


{ nit» pn [tr tr 3% ⸗ 
verliere jeden Anſpruch auf Rückſicht. Japan — —s offisiellen — — 
E Senn - dann ein Anrecht auf den Beſitz Kiautſchaus und könnte Friedenskongreß erklärt. Aber in der 
Schwarzjeher zu nennen. Eher wäre die Bezeihnung |«g für den Reft des zwiſchen Dentſchland und China | Fraris fit ett lereſſant zu ſehen— 

„unverbeijerliche Optimiten“ berechtigt — — abacichloiienen Ractvertrages behalten, Mer erin- Be u ze ze 

die noch feithalten an ihrer Soffmng auf eine Völker | yart Fich angejiht3 dieier bomphaften Erklärung |iehene Solmeticher iit natürlich —* 

aa und einen durchaus gerechten dauernden Frieden icht des ausdrucichen Teriprechens Japans, Kiau- fend und bat allen bie jedt ſannoeunde— 0 eu 

auf Grund der vierzchn Tunkte dos Bilionschen Pro | gina nach Meondigung des Krieges ohne Weiteres [nn Sipungen beigewehnt. Cr tt Me- | Jar und Kaffer, auf polnifher Erbe| Hafjes Half fein Mittel: Die fi) 

gramm, Mit mehr Recht Tönnte man diejenigen, dic | an Ghina urüdzugeben ? Sole Verſprechungen kom. ——— foren * font bad Eng» | ausgetragen wurde. Die folgenden aſſimilierenden Juden wurden, verach⸗ paar Monaten Hunderttaufende bon * ae a une Zen Wetten 
noch einen baldigen, wonnigen griedens- und Völfer- | ey fich in det japanischen Blättern aud) mod) im Nahre | Eiomnichait * * eg Ereigniſſe haben mit eherner Konfes] tet, die Täuflinge zurüdgeftoßen, bie! Kuden Polen verlaiien fünnen. Die; PT verttaffen mirde, Menden Gte Mh aır 
bundfrühling erwarten, trammbefangenc, ‚blinde und | 4945, hemielben Nahre, da Navan den tönernen Koloi; IXerjailles und in der Kourmaltitenver, | AUENZ Da® ve Wert volienbet | tren an ihre Tradition und gemäk Aysmanderumg muß achaemäß gere=! Grgcnüber vom Union Daher Ohr. 
taube Narren nennen, die nicht jehen, was um ihnen | ring zu dem anitöbinen Nuhhandel zwang; über den |fammlung in Hotel Tufayel tätig. Er und ber Muflöfungsprozeh Defterz| treu am igrer Zradition und gemäß) ger merben und wird fich natürlich! „BR. —- Fine Soptendandhuna HE ie Mine 
herum borgeht, oder in dem uinklaren, naiven Der: ſich die Söhne des Neiches der Mitte iokt beklagen ſtellt ſid gewobnlich hinter Clemenceau reich⸗ Ungarns hat die Befreiung Po—⸗ von jeder politiſchen Bewegung le: | in völlie Freiwilliger Reife voligie-| WO Ges R. Ranbolpg tr, 
trauen eines Micaivber, dab irgend ein unbefanntes |. Anhalt des Vertrages mur dog) recht ee [See Beamer ee Mar en | Ins enbailtig befiegelt. Die ges] henden Juden wurden ala yanatifer) pen. (3 darf bon Feiner Seite ein) ardeint 

und ungeahntes Etwas eintreten werde, ihre Holm | diger Natur fein, wenn die japaniihe Nenierung ei hekungstafent. her fie den Feangafi,  Jamte zioilifterte Melt erlebte dieſes und unkumdiges Geſindel verſchrien. Zwang zur Abivanderung bet Juden! wer: 

gen zu erfüllen, nicht ſehen noch hören wollen. ie Miniiterpräfidenten find feine wunderbare Ereignis mit unverhoh⸗ die jüdiſchnafionalen Organifatio| Ausaeiiht werben, und vor 


V 


* — * 2» 2 — Er I 
nen jo aroken Wert auf deilen Geheimbaltimg Teat | allem 


Denn e8 fteht fchleht um das Wilfon’ihe Völfer- 
Sehr ſchlecht. 
allen Erzfeinde des Friedens und der Wohlfahrt des 
Menſchengeſchlechts, Bertegier und Rachſucht und Miß ⸗ 
gunft unb Reid, ſcheinen mächtiger als je. Jene ſchei 
nen die Friedens. und Nölkerbundfonfereng, die fie 


bund- und Friedensprogrammt. 


dauernd in Ketten Ihhlagen follte, zu 


diefen — dem Neid, der Mikgunft und Feindſchaft 
im eigenen Lande — ſcheint es gelungen, dem Simſon 
das Seupt zu ſcheeren und damit ſeine ſieghafte Kraft 


zu nehmen. 


Heftiger — wenigſtens offener — als in irgend 
einem anderen Lande wurde Präſident Wilſon 


kerbund und Friedensprogramm 
Lande angegriffen. 


jteten dauernden Friedens, 
gier und Rachſucht, 
weiſen ſich 


nisloſigkeit, 


Namen Amerikas den 


Wie es iſt, kehrt er nach Paris 


abouierier, als Getadelter; als ein Führer, deſſen Füh 
rung und Ziele von der Mehrheit ſeiner Mitbürger 
mißbilligt und von der Mehrheit der Volksvertreter 
befampft werden. Wie ein Samſon, der ſeiner Locken 
beraubt wurde, in denen ſeine Stärke lag. 

So ſcheint es wenigſtens. Dieſe D 
ſeinem Programme 
freimden Regierungen iſt berechtigt. Auf jeden Fall tiſchen Kontinent immerhin ernſte Beachtung ſchenken. 
wurde ſeine Stellung bedeutend ſchwieriger, die 
ſung der Aufgabe, die er ſich durch die Verkündung ten, daß 
ſeine vierzehn Programmpunkte ſtellte 


Lage ſeitens der 


ſchwert. 


Als „Abſchiedsgruß“ haben ihm 37 repubilka— 


niſche Senatoren, unter Führung de 


eine Reſolution“ auf den Weg mitgegeben, in der fie 
erklären, dab die Völkerbundverfafiung, wie fie von 
Bräfident Wilfon unterbreitet wurde, von den 
Staaten nicht angenommen ig follte, und von der | 
ofort 
Ihießen und den Völferbundplan jpäter zu erörtern 
— jedenfalls eine völlige Ummfrempelung des Wilion’ 
ihen Programms, was immer man aud jonit daben 


Sriedensfonferenz; verlangen, 


balten mag. 


Mie wird der Präfident fich dazu jtellen?- Was 
Ras Fann er tun? — Simſon 
wear autcrichen, Sörael von den Bhilütern zu befreien. 
Da er jeiner Stärke verluitig gegangen und dazır nicht | 
mehr im Stande war, benütte er die ihm verbliebene, 
bezin. wiedergewonnene Kraft, die das ganze Verfamnt: 
ung8gebäude tragenden Säulen zu breden, und alles, | Eifnbahngeieflfhaften md die Bank von Sranfreic. 
was im Haufe war, unter den Trümmern zır be» | &a fehlte zwar nicht an Mitgliedern der Kommune, die 


twird er nun tun? 


aeaben, — — 


Piel gefährlicher fir die gute 
Sache, das Ideal eine3 allen Bölfern“ durdaus | 
gerechten, durch einen Bund aller Völker gewährlei- 
als franzöftihe Bente- 
britiſche Herrſchſucht uſw., er 
amerikaniſche Parteifeindſchaft, 
fucht und Mibgumit und die amerifanifhe Veritänd- 
Nationalitäten » Feindichait, 
„renudfchaft, der einen in feiner Mehrheit dem Prü- 
fidenten feindlichen Kongreß nach Waſhington ſchick⸗ 
len, und ſo das den Idealen des Präſidenten feind— 
liche, Ausland berechtigten zu der willfomme- 
nen Annahne, dab die amerikanische Nation von ihm 
und feinem Programm nichts willen will. Ständen 
der Kongreß und die Nation offenfichtlih) voll und kan Geh; 
ganz hinter dem Präfidenten und feinem Program, | 
dann Zönnte über den Ausgang fein Siweifel herr-| 
hen. Dann fünnte Präfident Wilion nötigenfalls im 
allen 2ölfern 
Frieden und die Berfaffung des Völferbundes, 
diefen Frieden dauernd machen würde, Diftieren. 


a 
3 
* 


2 
tn 
u», 


und die Abhicht Chin feineiwegen an die Meltfon« | 


ferenz zu abpellieren, mit jo fragwürdigen Mitteln | 
befambft. jdeB Gelagien z 

| Dah Japan die Kolitif verfolgt, Afien für die here Delegierte twicherum haben, fih zu 
Ars: — — ce Fr gi ne ren eigenen Zolmender gemacht, Glcs 
Aftaten, was natürlich beigen foll für die „apauer, |mencemu richtet jich jelbit fehr oft auf 
zu ficherit, bedarf feiner Bemantelung mehr. Daß |engtifg an Wilfon, unterbricht ſich dann 
Sapan darauf und daran tit, das ftagnierende China u wer gr —— —— 
mit Haut und Haaren aufzufreſſen, unterliegt keinem —J de 
Siwetfel. Wer die japaniiche Politif der Ausdehnung |das Franzöiiiche von Grund auf, Cie 
in den letzten Jahrzehnten aufmerfiam verfolat hat, !begimmen ihre Bemerkungen in jehr la: 
wer acnatı, wo die Ziele japaniichen Chracizes zu [tem Brandt, 4 * 
ſuchen ſind. Die paar europäiſchen Mächte, die heute hinein Ts tbeint ee — 
noch einen ſchwachen Fußhalt in China haben, wer⸗ 


unterbricht immer ſeine Ueberſetzung, 
um ſelbſt in wenigen Worien den Sinn 
des Geſagten zuſammenzufaſſen. An— 


Die 


beherrſchen; 


's Völ⸗ 
eigenen 


vpachen 7% ,woer⸗zu ſein, denn ſo geht es am ſchnellſten. 
den bei der nächſten ſich bietenden Gelegenheit hin- Llohd George, Wilſon und Lanſing ſpre— 
audkomplimentiert werden, genau ſo, wie man in * - eangölide hun * ar 
af; sn Huähruc heg nee, et? Yo, Homme inteder der Polmeticyer zur Gel: 
Tofto dan Ausbruch des europãiſchen Krieges be tung.... wenn ihm Clemenceau dazu 
nutzte, ſich das deutſche Kiautſchau anzueignen. Daß Zei Yarı.“ 
TR .: 2 a AH 9 . x „or u3° 
Kavan niemals daran aedadıt hat, feine Anſprüche 

Iauf diefen bedeutenden Safenplak aufzugeben, geht 
|aus der Art und Meife, wie e3 ich dort im Laufe der 
Ichten vier Nahre hänslih eingerichtet hat, mit nn. Jiag . ; er * 
zweideutiger Klarheit hervor. Wie Japan heute De —— Kotüm und ohne 
Provinz Schantung durchdringt, ſo wird es, nachhemp — 

— * ae i a u ST („Weit Branch, Ia., Times“,) 
e3 die Europäcr erit einmal zum Tempel binausge- | = 
mworfen hat, ganz China durchdringen und im zaufe Jener Steuerzettel. 
der Zeit völlig verſchlucken. Nicht auf einmal. Dazu 


im 


Die warme Jahreszeit, 
Vrofefior W, Head wird am Sams⸗ 
iag Abend in der Methodiitentiche in 


Gifer 


bezw. 


Haben 
wird es Napan einverleibt werden, ımd die anneltier· rechnet! Bir, find, dent Himmel jet 
ete werden das Schickſal Storeas teilen, def. anf, endlich fertig a und wix 
B ich auch 2,'geben Ahnen Hiermit Gelegenheit, ich 
fen unglüdlihe Bewohner fidy and) foeben yoffnungSe| nfere Erfahrung zumuße zu machen. 
voll durch die Vermittelung des amerikaniſchen Ge- Zunãchſt muß alfo das Problem dur) 
ſandten in Veking an die Pariſer Friedenskonferenz Algebra, Trigonometrie und Gramma— 
—* * * nit > 8 sr ein rich⸗ 
gewandt haben und von dieſer ein Einſchreiten | ae ee ne ne a 
s . — as 2 ges rt >» 507 x » 
gen Japan zu ihrem Gunjten erwarten. Die riciogenm Ahr Gintommen $2000 betrug, 
| densfonferenz wird fid) in Permanenz erflären mil |menn Cie einen Diamantring vder ein 
"fen, menn fie die Silfernfe aller Nationen und Nas | Automobil bejiten md mit einer 
. De en er pe m Mutieaktn —— : 
tönen auf ihre Berechtigung und mögnlide Veriid- Prüneiten verheiratet „ind, dann 
ae b Da 2 J * hmite uf nehmen Sie den Betrag Ihres Einfoms 
fichtigung bin unterfichen fol. ihre vornehmite Mufe | mens, fügen den Wert Ihres perfönli: 
gabe follte 8 fein, die enropäifchen Mwelegenheiten |gen Eigentums Hinzu, ziehen Xhre 
regeln und zu ordnen. Für |Hausnumnter und das Alter Ihrer Frau 
dabon au, multiplizierken mit Ihrem 
Körpergewicht und dividieren das Er— 
gebnis mit Ihrer Telephonnummer. 
Wenn Sie ein Kind in der Familie ha⸗ 
ben, dürfen Sie 8200 vom Werte / Ihres 
perſönlichen Eigentums abziehen. Dann 


gerechten 
der 


zurück als Des 


—M 


ſo ſchnell wie möglich zu dne 
andere Erdteile wird ſie zunächſt wahrſcheinlich nicht 
eutung der viel Zeit übrig behalten. Indeſſen ſollte ſie dem ſtän— 
feindſeligen digen Bohren J in der Richtung auf den aſia— 


en Japan 


> 


> ee 72 = : * * 
Lö⸗ Es könnte doch über kurz oder lang der Fall eintre— 
— er a 5 müſſen Sie jedoch d it mi n 
das vor Furzem noch fo Meine Tapan den | Toillenman —— — 
geheuer er⸗ übrigen Nitgliedern der Völkerfamilie fürchterlich zu mas Sie für Zigarren verausgabt ha— 
werden anfinge, auch den Ver. Staaten; denn dieſe ſben, und die verbleibende Summe durch 
find an dein, iva8 im fernen Orient vor fich acht, nicht * — dahreszan — ee 
ne 2aQ s ee ne a Get zivet Nindern dürfen Sie einen Mbzug 
Senators Lodge, | nur Tommerziell, fondern durch die Philippinen aud |). 8400 machen; im Hebrigen verfaße 
politiſch intereſſiert. ren wie bei einem Kinde, ausgenommen, 
daß Sie den Reſtbetrag nicht duxch die 
Jahreszahl, ſondern durch die Schuh— 
weite Ihrer Schwiegermutter dividieren. 
Durch die Befolgung dieſer Anweiſun— 


M 


4 


—— 
Mar 
AN .r 


Has eine Hevolntion Foitet. — Ueber Revolutio> 
nen wird gewöhnlich Feine Nehnung abgelegt. De$» |nen wird dem eier viele unnötige Ar— 
halb tit e8 in den imeilten Fällen gar nicht möglich zu en 75— werden. Wir haben uns 
fagen, was eine Revolution gefojtet hat. X einem [Daher 10 Har tie möglich außgebrüdt, 
Falle find wir aber ziemlidy genau unterrichtet, umd | 
zivar in dem der Pariſer Kommune von 1871. Ihre 
Finanzen wurden von dem Bürger Jourde geſchickt Fleiſchtöpfe Aeghptens, Sonntags ein 
und gewiſſenhaft verwaltet, da diefer junge Mann ſich Huhn im Topf, mit einem guten Tröpfs 
durch perfönliche Ehrenhaftigkeit auszeihnete, Die den im Senfeltöpfhen; Daneben nicht 


en 2 en m :  lallzu faure Werktage. Diele Mittel 
tägliche Nusgabe betrug ungefähr 800,000 Fr. Diejer | würden cine fait augenblidfich zu beob- 


Frieden 


z 
au 


Ein twirfiames Rezept gegen den 
Bolichemismus: in Der Woche Die 


Betrag wurde gededt durch die Akziſe, die Tabakſteuer, achiende Wi 


die Stempelaebühren, die Smangsanleihen bei den jauzüben. 


| Das Nashorn. 
In dem zoolog'ſchen Garten, 


die Bank von fsranfreid) berauben wollten, aber Sourde 
|®o Die wunderjamen Arten 


Worte noch immer nicht rafch genug. Er | Iener Trreube, 


| 


und aus Millionen 
Herzen ftiegen ftumme unb Taute 
Slüdwünfhe empor zu den alüdli- 
chen Vertreiern de3 neuen polrifchen 
Staates, der neuerrungenen nationa= 
len Unabhängigkeit eine® durch art» 
derthalb Kahrhunderte unterjochten 
großen Volkes. 

Die Freude ſollte aber nicht lange 
dauern. Ein Gift, einzig in ſeiner 
Art, von vielen bereits für unwirk— 
ſam gehalten, das ſchreckliche Gift des 
Antiſemitismus, welches ſeit nahezu 
zwei Jahrtauſenden am Leben der 
älteſten noch vorhandenen Kulturna— 
tionen zehrt und den Unfrieden in 
die Welt wirft, hat auch den Jubel 
über die polniſche Freiheit raſch in 
Trauer umzuwandeln vermocdht. Die 
ganze Wucht eines mit Willen und 
Vorſatz ſeit Jahrzehnten geheaten 
Judenhaſſes ſtürzte ſich über die 
im Schutze des hochgehobenen weißen 
Adlers ſtehenden Lande und beſu— 
delte die befreite Erde mit warmem, 
unſchuldigem Menſchenblut. Eine 


Siee ſchon Ihre Einkommen⸗Saat, die ſeit Ende der neunziger 
iſt der Biſſen denn doch etwas zu groß. Stückweiſe ſteuer für das verfloſſene Jahr ausge- Jahre und namentlich ſeit der Wende 


des erſten Jahrzehnts des zwanzig— 
ſten Jahrhunderts von den — 
tendſten Führern der polniſchen Na— 
tion ausgeſtreut wurde, ging in eini— 
gen Tagen eigener Freiheit in er— 
ſchreckenderWeiſe auf und befleckte die 
Fahnen der neuen Polniſchen Repu— 
blik mit Greueln, die an die dunkel— 
ſten Tage mittelalterlicher Zeiten ge— 
mahnen. Begonnen hatte die Sache 
vor etwa zehn Jahren in Ruſſiſch— 
Polen. Der Anlaß, wenigſtens der 
formale, war ein Wahlſtreit zwiſchen 
Polen und Juden, da erſtere die in 
Polen an die zwei Millionen Seelen 
zählende jüdiſche Bevölkerung mund— 
tot machen wollien und von ihr un— 
ter allerlei Drohnungen verlangten, 
einen ausgeſprochenen antiſemitiſchen 
Polen in die ruſſiſche Duma zu wäh— 
len, worauf die Juden zwar nicht 
einen eigenen jüdiſchenVertreter, aber 
immerhin einen anderen als ben! 
vorgeſchlagenen Polen mit demMan— 
dat betrauten. Dieſer äußere Streit 
war natürlich auch nur eine Folgeer— 
ſcheinung einer früheren Entwicklung 
geweſen. Die zariſtiſche Judenpoli— 
tik ging bekanntlich dahin, die ge— 
ſamte jüdiſche Bebölkerung des Rei— 
ches in wenige Gebiete hineinzuzwän— 
gen, und ſo war es den polniſchen 
Juden nicht möglich, das Land zu 
verlaſſen, ſie mußten vielmehr in 
dem verhältnißmußig kleinen Ruſ— 
ſiſch-Polen unter den ſchwierigſten 
ökonomiſchen Verhältniſſen ihr Da— 
ſein friſten. Daß unter ſolchen Um— 
ſtänden zwiſchen den fleißigen und! 
arbeitsfreubigen Juden und ben im| 
zwei ftreng voneinander gejchiebene 
joziale 


nen, bie jich gegen bie unerhörten Mn=| 
griffe der polnischen Gefellichaft | 
dur Preife und Aufflärung zur 
Mehr fegten wollten, wurden erft 
recht geächtet. Diefer Zuitand Tief 
das Schlimmfte ahnen für einen Zeit: 
puntt, an dem die polnifchen Herren 
das Heft in die Hände befommen 
würden. Won jübiicher Seite murbe 
mit allem Nahbrud auf biefe ges 
fährlihe und friebenitörende Maitas 
tion bingemwiefen, überall ohne&rfola. 
Der Meltkrieg mit allen feinen La: 
ften und Greueln verjeßte der jüdi— 
Ichen Bevölkerung in Polen und Ga: 
lizien den Todesſtoß. Der wirtſchaft— 
liche Ruin war für viele die unmit— 
telbare Folge der erſten Kriegsjahre; 
ſpäter geſtaltete ſich die Lage zu einer| 
wahren Kataftrophe. Die ruffische! 
Beiefung Galiziens trug das ihrige! 
bet zur Zerftörung des jüdifchen Le⸗ 
bens in dieſem Lande, und ſchon da⸗ 
mals zeigten ſich die Polen als er— 
bitterte und unverſöhnliche Feinde 
der Juden, ſo daß mitunter rufſiſche 
Gouverneure ſich der Juden gegen die 
Polen annehmen mußten. Seit dem 
Abzug der Ruſſen gärte es in den: 
galiziſchen Städten und Flecken ge— 
gen die Juden, und hie und da kamen 
ſchon unter der öſterreichiſchen Herr- 
ſchaft Judenausſchreitungen vor. 
Der Ueberfall in Krakau vom Früh— 
ſommer letzten Jahres war ein ſchlim⸗ 
mes Vorzeichen. Die Auflöſung der 
öſterreichiſchen Autorität im Oktober 
gab der polniſchen Pogromſtimmung 
den lehten Anſtoß zur Tat. Prompt 
begannen mit den letzten Ottoberta— 
gen die Erzeffe, erſt ſchüchtern und 
ungeregelt, dann immer regelmäßiger | 
und umfafjender werbend, bis fie] 
fih zu Maffatern ausmwuchfen, bie| 
die ruffiihen Pogrome völlig in ben 
Schatten ftellen und nur ben türki-) 
hen Armeniergreueln woilrdig al 
die Seite geitellt werben können. Wir | 
unterlaffen e3 an diefer Stelle, auf) 
die Cinzelheiten aller blutigen Bor=| 
fommniffe in den vielen gal 
Drtichaften einzugehen und erinnern | 
nur an die aus der Tagesprefie be— 
fannten fchredlichen Brutalitäten in! 


Lemberg, die von Offizieren, Legio-— tag-Zuſammenkünfte (Sippumgen 


nären und Intellektuellen begangen! 
wurden und two nach offiziellen Mel: 
dungen iiber taufend Juden in grau- 
ſamſter Weiſe umgebracht wurden. 


Wir nehmen nur kurz bon ben; März 1919 ab, und die Verwaltung |: 


Ausführungen des polnifhen Co: 
zialiften und berühmten Sgriftſel 
lers Andreas Strug Notiz, die er am 
6. Dezember in dem Warſchauer „Ar⸗ 
beiter“ veröffentlichte. Er ſagt da 
unter anderem: 

„Erſt heute erfuhr ich aus einer 
durchaus zuverläſſigen Quelle, daß 
in Lemberg bisher 960 Pogrom— 


müfjen bie no) übrigbleibenben jübi- | 
fen Maffen m Pofen und Galizien; 
bollftandige Entwidlunasfreiheit in 
fultureller, politifcher und wirtfcaft: 
licher Beziehung haben. Diefe ele- 
mentarjten Rechte für eine Bevölke— 
rung zu garantieren, bie jeit Jahr 
hunderten in Polen fehbaft tft und 
vieles dort aefhaffen hat, wa3 heute 
für echt polnifhes Gut gehalten 
wird, muß eine Aufgabe der Frie⸗ 
nee iverben, die den Maß: 
ftab des Nechtes und der Gerechtigkeit 
aud an die Jubenfrage legen in 
Zunädjft aber ift es eine oberſte For— 
derung der Gerechtigkeit. daß bie) 
Pogrome durch unparteiiſche neutrale 
Kommiſſionen unterſucht, die Schul— 
digen beſtraft, die Ausgeplünderten 
entſchädigt werden, und daß die füh— 
renden Polen die Gewähr bieten, daß 
die Sicherheit des Lebens und des 
Beſitzes der jüdiſchen Bevölkerung in 
Polen und Galizien nicht weiter an— 
getaſtet werden ſoll. Das polniſche 
Volk hat das größte Intereſſe, daß 
die Meinung der ziviliſiertenWelt von 
ſeiner Befähigung zur Selbſtregie- 


rung nicht durch blutige Exzeſſe und 


unerhörte Greueltaten beſtimmt wird. 
Die Juden werden es am eheſten be⸗ 
grüßen, wenn eine ſolche Einſicht in 
polniſchen Kreiſen je raſcher Platz 
greift und die Lebensgefahr für ihre 
Volksgenoſſen in Polen und Galizien 
befeitiat wird. Jm Zeitalter der 
ihrer Verwirflihung entgegenfehen: | 


I 


den Menjchheitsivenle und am Ror=-! 


| cbend der Gründung des Völferbun-| ; 
| bes follte es möglich fein, folchenWor=  !mı 


fonımnilfen einen Riegel vorzufchies! 

ben und nicht die von den Greueln! 

des Krieges befreite Erde durch das 

Blut von Greifen, Frauen und 

Kindern von neuem zır befleden. 
— — — — 


„Vindobona“ obdachlos. 
(Aus der Wiener „neit.”) 


Der durch fein Künitleriiches und 


d 


igifchen | Duumanitäres Wirten fo befannte 
Geſelligkeitsverein 
Vindobona“ hatte ſeit vielen Jah- 


„Schlaraffia | 


ren jeinen Ziß und feine Donners. 
im erſten 
Börſengebäudes am 

Der Mietvertrag der 


läuft nun Ende 


in den Räumlichkeiten 
Stock des 

Schottenring. 
„Schlaraffia“ 


des Börſengebäudes iſt nicht in der 
Lage, den Vertrag zu erneuern. 
ẽs iſt unter den gegenwärtigen 
Verhaͤlt — nn . ap} al 
Verhältniſſen eine nicht geringe 
Sorge der Vereinsleitung, ein neues 
entſprechendes Quartier für die 
„Schlaraffia“ zu finden. Inzwiſchen 
hat der Beſitzer des bekannten 
Theaterkaffecehauſes Dobner beim 


Gruppen — Adblige und opfer beſtatiet worden ſeien. Der Reſt Theater an der Wien den Schla- | 


vpiſche Arten begnügen. 


nur erſt einmal richtig alllimatifiert worden int 


Tas bat in ber Mifte de3 bortgen Nahrktin- 
vert3 bei der aus Cpanten eingeführten Seren. 
della au in Deutfhland viele Saure der Ver 
fuche ııd des Erperimentierend gef Der 
englifihe Aussrudf für Scrradelia ift eSenfals 
Cerradella, Die Gerrabdelia ift aber ausge: 
fprogen eine Pflanze des Ieichten Bodens upn 
follte für fhweren Boden niemals in t 
geaogen werden ch würde Xhrnen vater, ba3 
Land gut und gründlich zumächft im r 
au bearbeiten, wiederholt mit Egge md i 
benegge gründlich zu bearbeilen und es de 
mit Raps dicht einzufäen, Darnad würde Ih 
bie Schweine den Raps ahiveiben Iaffen. nr 
Ze an se Lanh dann wieder 'gırk ” 

earbeiten ımb im nädften Na mi 
Hadtrucht zur beftellen. Auf Hefe Reife derden 
Sie bas Land am beiten vom Unfraut reinigen 
onnen. 

FB. Sch. — Der Deutſche Farmer“ in Saint 
Paul, Minnefota; die Zeitfchrift ezifttiert noch 
und die Udreffe ift abfolut Lorreli, 

Cie fünnena’hren Pürgerbrief belommen, 
auch wenn Ihre Frau noh in Deutfhlend ift. 
ah Lage ber Dinac, wie geicildert, müffen 
Sie aber D15 zum 12. März 1919 warten, 
DR. — Wir find nicht in der Lage, Ahnen 
eine aute Bezugsquelle für billige Milchziegen 
mitzuteilen. Milchziegen wurden bislang in 
den Der, Staaten — leider — nur febr wenia 
gebalten, und ur! die neue Zeit, Die die Aus: 
nugung aller Cueller drinnend berlangte, bar 
dem amerifaniihen Volk größere Shmpaltbien 
auch für die retionelleiegensuht beizubringen 
bermodt, Da sun aber die giegenzucht. bisher 
fo ganz und ner in unferem Lande „ernanhläf- 
ſigt iſt, iſt es â[»ute fo aukerordentlich “Aiver, 
gutes Zuchtmaterigl zu beſchaffen. Wix felbſi 
wiſſen nur, daß ſich im Stcate Oregon ver— 
fHiedene bedeutende Siegenzüchter befinden, 
ſind aber leiter nit imftande, Ihnen die 1% 
nauen Adreſſen mitzuteilen. NRenerdings Hat 
auch die rührige landwirtſchaftliche Berfuch— 
tation unſeres Nachbarſtaates Wisſscomin 
Aaricultural Erberiment Station in Madi— 
fon, WiE,) der rationellen Ziegenzucht ibr er: 
böbtes Interifie angewendet ıı lar 
vielleicht Bezugsquellen nachw 
Sie einmal dieſerhalb an die 
in Madiſon. 

In der dampfgebeizten Wohnung in 
Stadt ift c3 anherordentlih fehiver, Bu 
den Winter durch au balten, Qur biefen 
nungen IE Die Luft zu warm, md Mi 
bindurdh Sonnen die Bilanzen das einfach niet 
ertragen, m allgemeinen fan man ſagen. 
dat; die Meberiwinterung der im Commer im 
Ireien gut abgehärteten Kalteen leine Schwie⸗ 
rigleiten bereitet. Empfindliche Kalteen allein 
bringt man insWohnzimmer, alle anderen wer— 
den dDancnen 1. ungeheizten Stuben, die nur 
Rotſalle alſo bei ſehr grocker Winſerlälte 
sRageheigt werden, untergebraht. Alle 
Kaltusart eldit_ die aarteiten, Jaffen fi 
aber bi3 47 bis 5 ib € 
meinſchaftlich ü 
veratur fann in 
en ‚ganzen W ber 
werden. Es iit faum glaublid, was im 

mer aut borbereitete Kalteen den unter 
ertranen fönnen und mit weld aeringer 

me fi) bet dveritändiner Vebandlung felbit trc- 


str 


— 


ESchreiben 
Lerſuchsſtation 


ta 
laıt 


Der fhlimmfte Feind 
der Staltcen während des Winters ift Dieryeud- 
tiafeit: nur bei trod andert find fie 
unberwültlih. "Unter rũdſichtiaung dieſer 
Geſichtsvunlte ſollten it Ihren Kat: 
teen beficren Griola b re 
Sigantheit 6 delt es fin bei 
sen, foweit wir bon bic 
gen, durchaus nicht 

Ein Pian.«ſoll 
Wand im Zimme 
dort weniger d 


und I raturſchwan 


mei 
Si 
au 


⸗ 
rden, d s 
+ vos 28 
bon weuchinteif 
t ausarfegt it. 


Benntwortete Rechtsfragen. 

Tr. — zent Mann und Frau &rumdele 
genium ir ‚oint tenanch“ befigen, fo nelanat 
bei dem Tode de3 eiren der andere Zeil fofort 
md obne weiteres das alleinige Veſitzrecht. 
‚Zoint Zenanch” „edeutet gemeinſamer Beſibv. 


my 


Y 
Ss, 


— 


Meininger „Hof“-Iheater, 
Meiningen, 19. Sanıar. Die 
Sufumft des chemaligen Meininger 
Softheaters iit nunmehr aefidert. 
Rice verlautet, wird das Theater, 
das Gigendum des Herzogs bleibt, 
unter vertraglich feitgelegtem Kau- 


Bird — Tann ein Bölferbund noch zır Stande | widerfeßte fid) dem Nlane ganz emergiih. Dagegen | 
kommen? Sit noh auf Dauernden Frieden zu |murde die Bank tüchttg angezapft, und zulegt mußte fie | 
botten? Wie mird’3 werden? — — jeden Tag das benötinte Geld auszahlen. Webriaens 
— waren die Bezüge der Beamten damals ziemlich mäßig. 
Am 2. April wurde die höchſte Jahresbeſolgung eines 
Gemeindebeamten auf 6000 Fr. feſtgeſetzt. Die Mit— 
— —— we glider der Kommmme erbielten ein Tangeld von 15 Fr. 
Amerifa hat die Rolitif Sabanz itet3 nit cimem| Ein Obergeneral bezog 16 Ar. Tagacld, ein National. 
acheimen Mißtrauen beobadtet. Daß dieſes Gefühl) gardiit 1 Fir. 50 ımd die Soft. Später hat Kourde 
ttoß aller amtlihen und halbamtligen Ableugmuns) dor dem Striegsgericht in Verjailles die gefanıten Aus. 
gen nicht ohne Berechtigung war, das bat die Kegie-| gaben der Kommune auf 53 Millionen angeihlagen. 
ns rung des Milado ſchon häufig beivieien. Während| Allerdings wurde dafiir nichts geleiftet, umd der ange- 
R n europäilchen Krieges, an dem fi die Jar richtete Schaden in Paris war erheblicher; er betrug 
mer Beife fo wenig wie möglid; aftiv be | nämlich allein fir die niedergebrannten Gebäude md 
‚ bemühten ji die mabgebenden Mi-I zerjtörten Waren mehr als 500 Millionen 


telen von der Staatsregierung 
Iin Miete genommen. Die tünft- 
|Terifhe und geicäftlide Lei⸗ 
tung übernimmt mit Ablauf der 
Spielzeit der bisherige ſtellvertre— 
tende Direktor Dr. Franz Ulbrich, 
der langiährige Oberſpielleiter des 
Theaters. Die von der Gtaats- 
regierung verfragsmäßig zu za. 
lende Mietſumme ı.nd Subbention 
tragen Staatsfisfus und Stadt 
Meiningen zit angemeffenen Teilen. 


Bauern — geteilten Polen kein unbes| befindet fich noch unter den Trümz|rafien cin eigenes, hübſch aus— 
dingt freunbfchaftliches Verhältnis! mern der in Brand geftedien Häus!geitattetes Zimmer zur Verfügung 
herrſchen Zonnte, ift nicht fchiwer zuj fer... Wie auf Verabredung ſchwei⸗ geſtellt, wo fie fich nachmittags zu: 
„Sich das Nashorn hier, wie gränrfic | begreifen. Die abliae Polen, deren) gen alle diejenigen, welche manches ſammenfinden. 
Ungeihlaht und plump und hähfih! | Morfahren. vor Jahrhunderten die! darüber mitzuteilen haben. Leute, die) An 
fu gern u Juden ins Land berufen hatten, u aus Lemberg fommen, erivähnen mit! Tſchecho-ſlowakiſcher Staat. 
— für ſie die Arbeit einer wirtſchaftli- Unwillen des Pogromes. Die galizi- Prag, 15, Janıar, Cine Ver: 
chen Mittelſchicht zu verrichten, weil ſche Preſſe verhüllt die Wahrheit; die ſammlung von Bürgermeiſtern und 
ſie ſelbſt ihre Zeit mit Krieg und Warſchauer Preſſe ſchweigt. Und die Gemeindevorſtehern de Egerlandes 
Politik ausfülllen und den Bauern polniſche öffentliche Meinung kennt hat für den Fall, daß die Friedens— 
einen wirtſchaftlichen Aufſtieg nicht bis jetzt noch immer nicht die ſchreck⸗ konferenz Böhmen den Tſchecho— 
geftatten wollten, hatten allmählich! liche Wahrheit .... Slowalen zufpreden follte, den An- 
einen nationalen Bürgerftand ent:| „Wir fennen nicht die ganze Wahr: fhlug an Bayern unter Geltend- 
midelt und fingen jet plöglih an,Iheit. E3 gefchah in Lemberg irgend|madjumg biitoriicher Rechte gefor | die Sonntagpoft“ 
Idie Juden als einen Hemmjchuh zu eine gemeinfame Graufamteit, ;Um!dert. 4 Ceſet navi — 


* galt 


Seltner Tiere ſichtbar find, 


rkung auf die en 
t 
Steht Herr Schmitt mit feinem Rind. 


un 
* 
De 


Japans Demasfierung. 


Tiah, das kann fein Menich verjtchen. 
Aber wer dies Tier geichen, 

Wird den Schöpfer preifen Iaut, 

Weil er uns fo fhön gebaut!“ 


Alio iprahh Herr Schmitt erkahen 
bem kurzbehoſten Knaben, 
ft es nicht als frommer Chriſt, 
Bas ex für ein Rashorn iſt — — 


ei! — 





dab uniere liche Gattin, 


tier u nd Großmutter 


richt, 


Gtabliert jet 1831. 
4 
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Henry Shöllfoy; Sons: Een amt 


| is v bon € 7 Je srem und 4. Dionat ion nad 


2090311 B. Band St. © u 


ia ma findet ftatt am I mnereta 
in ! 544 Gahen! 
Zelephon: Frantiin 5356. - 
Seinfte Gervelatwurit, | 
Sandjäger, Salamt!, 
Geräuderte Toüringer Bragwurit, 
Braunidiwerger Yeberwurit, 
Geraãucherte Gäntebrüſte, Gänſelenlen, 
Diariniertz Bismard-Heringe, 
Holländiſche Vollheringe, 
Ruſſiſcher Kaviar, 
Antipaita, Sardellen-Bntter, 22 
JImp. franzöſiſcher Roqueſort-Käſe, 
Gamcembert, Schweizer Näic, ja 
Limburger, Liederkranz Käſe, d- 
Lflanmenmus, 
Gemiſchted Badobit, 
Eetrock. Aepfel, 
Linſen. Hirſe, * 
Gates iranzöiiiher Tliven-Tel, | 
Teutiher Gnfertafao, 40c das Kinnd, | 
Reiner weißer Klecblüten « Gonig, | 
5 Pid. Kanne,S1.85, ı0 Fin $. Pr 
Sranı Ener Bier zu Hauie! BE 
Hopien u. Malz-E —— 


genea für 6 Gall. gutes Bier Si: ot 


Louie Kohn, Gatte, 
Albrecht. Marth. W 


Louis Iren un 


idlander, Charles 
d Elſie Kirg, KRinder. 
dir mn 
BORETRRURION 
und Tel annten die Iran 
echte Dter Gatte und 
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Irederia M. Lange 


e 
mr 
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* 
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Friſches 


a | Elisa Yange, ach 
Pfirſiche, und Altreo Lanne, Z&I 


!. Edward 
e. John 
Frau Katherine Lange, 


Lange, 


A 


Friſche 


| ana $repentihien, ua Dieman, 
| t Sdiwiegerföhnen, Enfleln u, Uren 


Todes 


anzei 19 &% 
remdet no Welannter 
ht, dab nein? is 
Eva Bohnert, geb. 
am 3. März 1919 geftorden fir 
| bein Sinterblichenen 
| George Bogner, Gatte. Emma 
indber, Peter und Gbriitina Bauer, 
Mertin Bauer, Zchwaa 


Tantianung. 


Sicher 
“ones Louiie Krait, Ga 
1 Burg, 
Die 


* 


Adam. 
(Bo: ! 


Garotine Krait, cc 
yran Glfie Tettiman, 
Dorattn Y.clion, Grace, 
Senrn Arait, wiiter 


Riltiom, Ft 
Edna 


128. €. 


er, Geſchwiſter m 
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Tantianung. 


ſich der benachteiligte 


Annaga Nidel 


Willlam Schumacher 


Gatte, nehſt 


werd Nickel, 


dantſaguug. 


Sopbia Tmumniber, ae S 
Satin, Herman, rau Minn W 
ner und Frau Ida Svruth, 
Frant und Oenrhy Stmımaner, Eruder, 


ie. 


Todes en seine. 
‚nd Defannten die traurige ? 
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d Grokbain 
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F. 22 
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Kindern 


Ehlero, 
ind Enleln. 


3ur Erinnernna 
) und 


Sopgie Böttcher, ar! r Gattin. Wil⸗ 
heim, Frielric, Sa nd Arthur Bütter, | 
Söhne, Minna Bob; in, Sophie Shmibt, | 
Sina Möller, Marie Gurie und Alma, 
ter riedric Zoern. Friedrich Bobzien, 
Friedrich Schmidt Seinrich Moöller. Auguſt 
Gurit, —— öbıte. Ape, FIima, Anna, 
este, zwiegertoochter aart Boucher, 
Bruder. Bilpelm Rortow, bᷣwager. mdi 


—_ — 
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war 
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Brote 
Johanna Zeiephon Siperiee 4819, 


nr Miter bon 70 Nabren 
Beerdigung y find ot !tatt 


Pe | * 
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Dienstaa den 4. Mär 
Literariſcher Abend, 


„Einſame Nenſchen.“ 


Benefizabendb für] 
* aber ſpanſtigen Zatmung. 
i tan nd, ° 
20 ntao 
"nletfeitiges 


> Mär 4, 

Dr b ton r 

edhoi. Die tra : 

* Draie, Gatte S Martha Lipke und 
Siszie Drate, Siinder. Nnna Draie und J 
icph PLipfe, Sch wiege erfinder 


Todedanzeige. 


dreunden md Betannten die 


richt, daß mein 


veſter 


den 


Ad: de 


— Stone, ‚Ser 
2 an, 6 F 


mar: u 
2:45, Mu 
Hoheit tanzt Walser. 
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ORTH SID: I siD: TURKER ALL 


520 Harı Str. 


G. Appel, Dar. 
Reſtanrant Sonntags ofifen. 
at Dim 


Frieda Samidt. 
erſt 


a findet. 

:30 Uhr nahen 
str. ma 
(»altor A. 
Die ira 


irde 
Waldheim. r 
Frieda Schmidt. M m 

rnine Schmidt, t Wer cam R , 
Deutſches Altenheim. 


Todesanscige 


Pelarntr 


| | Feier Des vier; ‚injährigen Beitchens de⸗ 
Frauenvereins. 

Am Dienstag, dem 11. März, wird 

der Frauenverein des Deutſchen Al- 

tenheims ſein vierzigſtes S Stiftungss | 


—— feſt feiern. Von ei iner großen Yeit-| 


Iraverbeufe 


‚ "Todedanzeıge. ! 


Freumden umb Belannten die traurine Rao. 
Schwieger⸗ 
x 


„| gejtaltete 
zes: rier, dag 
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I 
Albert Anuchier, Lizzie Vollmann, Ellie 


Ay 


Fehler eingeſch 


die 


in Chica 


he i 


nois, 


bei 


14 aa 
VIE 33. 


und die 8 


1 mab il 
j je hal; 11; 


Soziaier Sfatflup. 


Sieger in feinem großen Toppeltursier 
am Ickten Sonntag. 

Zu einem durhfhlagenden Erfolg | 
fih Das große Doppeltur: | 
der Soziale Statllub am 
Sonntag in feinem Hauptquartier, | 
Sozialen Qurnballe, abaehalten | 
Sieger blieben die folgenden | 
pieler: 

Sohn D 21 gem. Spiele. 

Bauli, 777 Punkte. 

Meentz, Kreuzſolo gegen 6. 
.Leeſer, 20 gew. Spiele. 
J. Lauer, 705 Bunte, 

Ben, hohe? Spiel, 216, 

. Koehl, Herzturne gegen 

2 Sengit, 20 gem. 

(590 Pundte). 

M. Hempel, 691 Puntte. 
0. 2. Hapold, Edfteinfols g 

3. M. Youna, 19 gem. S 
. Xeo Arade, 688 Runtke, 
3. Carl Kunde, hohes Spiel, 192. 

. Mar Meier, Schüippenturne ges | 

gen 


der 


—X 
F ryver, 
2 


888 a’ 


2 


9. 
Spiele 


+ 
u 


. Che 


gen 6 
Spiele, 


Spiele. 
685 Bunte. 
Kreuzſolo 


18 gew. 
c. . Wattern, 
Schoen, 


H. Matheck, 18 gew. Spiele. 
EN teumertel, 677 Runtte, 

m. Ceifried, hohes 

140 (555 Puntie). 

Soph. „artmann, Areusz 
gegen 5 (381 Puntte). 
Schlemm, 18 geiv. Spiele. 
Puntte. 


R. 

A. W. Gutgeſell, 683 
F. Riedel, 
(255 Punkte). 

. M. Hayes, 

(576 Punkte). 

a 646 Punktie. 
Arend, hohes Spiel 

(530 Punkie). 

Steudel, Schüppenturne 

gen 3. 

Sollte ſich bei der Abrechnung ein 

lichen haben, fo follte | 

Spieler no 

Woche an 


ih 


1- 
Li 


— 
* 


gew. Spiele 


140 


8e 


ir 


»or dem Donnerstag dieler 
efretär Emil Frohn menden. 
—2 am Sonntag. 

Um den Skakſpielern Chica 
— 
großen Winterturnier der Wisconſin 


gos, 


EStaatsliga begeben, eine Gelegenheit der 


zu geben, ihrem Lieblingsvergnügen 
iſt 


24 


90 buldi ‚u fönnen, 
Sonntag nabmitiag ein arofes 
nderturnier in der Lincoln Jurn: 
halte, Diveriey Rartivay und Shef- 
eid Ane., angelegt. 
Na tob Gettma nn. 
ainnt pünttlih um drei dr. 
Jurnier wird von Skatfreunden un 
ter der Führung von Sophus Hart: | 


ı- 
gen 


* 


Das 


Das Turnier be— 
Mrz 


zus 


mann peranitaltet. 


— — 


Heimkehr von Truppen. 


Zeit und Reihenfolge ihrer Rückkehr be— 


kannt gegeben. 


Kriegsdepartement hat die 
Zeit und die Reihenfolge bekannt ge⸗ 


Pad 


u 


ir, | geben, in welcher die noch in Yyrante ! 
Ireich fteSenden Truppen der amerifa= | 
ı niichen 
Unter dieſen 


Armee zurückkehren ſollen 
Soldaten aus dem Mittelweſten ent— 
haltende Diviſionen: 
42. (,Regenbogen“⸗ 
tehrt im April — 
3. Diviſion, Illinoiſer 


n Mat. 
32. Diviſion, 


Diviſion, 
Truppen, | 


Truppen ar 

und Wisconſin, im Mai. 

88. Dipifien, Truppen Illi— 
J wa Finaefots und No..y 

Dakota, unbejtimmt, 

85. 2 iſion, TDeupben aus Michi— 

und Misconfin, im März. 

Die 42. Divilion hat 16 Monate 

r Expedit Asarmee aebient, | 

neun Monate, die 32. drei 

or at e, die 88 ſieben Monate 
ſieben Zilonate. 


—— — — — ———— 


und Drrsindirctten, 


nn 


ach 
hrs 


aus 


gan 


80r 
aus 


2% 


zehn M 


x Ge | u 


+ 


1uFroh— 


amte ge— 


ngverein 
hat folgende 8 
zräſident, Hermann 
Vizepräſident, V. 


ſi 


PR 


> 


turne | 


Kreuziolo aeaen 5, 


nicht nach Milwautee zum | 


Stat meiſier ieh, 


befinden ſich folgende 


X ] 
J.. Fr rie⸗ 
Schäfer; 


Abendpoſt Chicego, Dienstag, ve 4 März 1919. 


| Zürnes’ Adıdied. 


Er Jeiuht zum Ichten Male den NRoier- 
montagball des Rheiniſchen Vereins. 


| Am Faftelawendstag 1918 han ich 
'i-,A.imme: „Mdihür Ihe leise Jede 
all’ vom Rheiniid: Verein! Auf Wie: 
derſeh'n beim Karneval im Hillige 
Koelle am TE m”. Seit dei Bid bat 
ſich vill — dae Kölſche Fa— 
ſtelawend un dae gröne Ring un dae 
INftaa'n Dom — wat is darus jewor 
den? Is et —* komiſch, et jiebt Tage 
dene dae Minſch ei0 melanfato: 
lifch mirb wie 2, 9, bae Fürt im Mo⸗ 
nat Ramaſan, dae Jüd' am „Jom— 
kippur“ un dae Kölſche, beſonders 
wenn hat in —alsrila is, am Fa— 
ſtelaer. 5* vie heeß et doch in dem 
ſchöne Leedche? 
maache!“ un „Et is * immer, im- 
| mer jut jejange, Hipp, 5 Hipp Hurra, | 
| Hipp, Hipp H Areal“ un mir Kinne fe! 
ja: der Naachen deuen. 

Alſo jeſtere war wieder Roſenmon— 
ta gsball, un de 
ia n3 Ffondere Bedeutung 
5% eil et minge lä te Rofenmontag m 
Spilajo fin fol 


| Heberöfeibfel 


un 


des 


vum Nachfoljer des „ſcheelen Jam 
betta“ en Teljramm bekomme, 
dem zu lefen war: 

„Rheinifcher Verein, Chicago, IL., 
| u.©. U" 
Schicken Die jofort Vertreter zur 

Friedenskonferenz als Sachverſtän— 

digen für kornevaliſtiſche Angele 

genheiten. 

Gez. Jambetia jr. 

Da ſin ich dann mit jrößter Stim 
menminderheit als 
wählt worden, und da ich ſo bald wie 
möglich uusdrecken ſöll aus Schikajo, 
ſo han mer jeſtere demFeſt als JFrund— 
idee den jlücklichen Jedanken — 
„Ein Rofenmontagball oder Abichied | 
des Tünnes von Schikajo und Huldi— 
gung der am grieens ongteß betei 
li gten Nationen.“ 


Wie ich in die Lincoln Turnerdall | — 
an ber | Itigen“ 


rin jefommen bin, da bat ı 


„Nupt d’r mir beuß | &% 


|Stone jein Benefiz, 


hat fiir mid) eine! 
ichabt, | 


| ae Nheinifche 
ge- Verein von Schikajo pr ala lehtes 
Kölſche Klüngels 
des Kölſche Karnevals nämlich 


in 
| 


Sedendelejat je. 


Bufh Tempie Theater. 


(Direftton Ecrdemann. 


bend mit ©erhart 
nſame Menſchen“. 


Heute literariſcher 
Hauptmanns „E 
Eines von 

Jugenddramen, „EinſameMenſchen“, 

gelangt heute zum ſechſten literart: 

chen Abend biefer 

Spielleitung von 

mann im Qufh Temple Theater zur) 

einmaligen Wiedergabe und zivar mit 

e | folgender Belegung: 

* Kontos 

ar "Särnens | 


fe Sanffen 


ÜLGUM „...000.- re dans Doder 


A Helene Ko 
Lauf Gebrin 
von fe Briuftner 


t Friv Sternau 
hat Herr Adolf 
gelegentlich deſ— 
ſen Shakeſpeares ergöhßliches Luſt— 

ſpiel „Die Jähmung der Wiberfpän- 


Morgen abend 


deli Stoye. 


zur Aufführung gelangt, in 


| Doer ii) dae Beiteratier am dat; welcher der Benefiziant in der Haupts 


Abiſche Hännesſche jeſtanden. 
Hännesſche war mingen able Fründ| 
dae e Frig Schröder, un dat Lenche us 
Bobitraß’, dem Frig fing Frau, | 
war aucy da un hat mich jlich für der 
erſte „Rheinländer“ engajiert. 
ꝰPräſident vom Rheiniſche 
mingen Fründ dae Schang Cremer, 
hat extra ſtaats 
Claque un * joldenen Amtskeit' 
ausjeſehen un hat mich an den Eh— 
rentiſch jeführt, wo bereits zwei Dut— 


In 
u 


rat standen. D dae Chang un Sina 
sründ han ihr Spendierbogen anje- 
habt. An unferem Xifch hat dae janze 
I Kleine und dae janze Grohe Rat je: 
ſeſſe, dae Vizefeldivebel Heinrich Bun⸗ 
gartz, 
Bobenz, Schang Muller, Fritz 
del, Rudolf Ende, 


| 
> 
| 
| 
{ 
l 


Gro⸗ 
Fritz Saröder 


Dat! rolle des 


e| 
Verein, den. 


rt Imaem rad un! 


ſi ich 


| 


dae Protofnollführer Pitter| 


| 


„Beiruzzio“ glänzen ivird. 
Herr Stone hat nicht nur in Diefer 
Saiſon, ſondern auch vergangenes 
Jahr an unſerem Theater viel Gu— 
tes geleiſtet, und es ſollte ihm dafür 
allſeitige Anerkennung gezollt mer: 
bei de 


Da Hunderte ı Aufführun: 
aen von „Hoheit tanz t "Rat; er“ er 
nen Gmlab befommen konnten, ha 
die Direktion entichloffen, nädh: 
ten Donnerstag, Freitag, Samstag 


zend Fläſche Schlampanjer iskalt pa, und Sonntag abend, ferner Sonntaa 


‚nachmittag „Hoheit tanzt Walzer” 
nochmals aufzuführen, und zwar mit 
derſelben Beſetzung, wie bei den er— 
ſten Vorſtellungen. 

— — — — 


Bevorſtehende Vergnügungen. 


Schiller⸗Frauenver— 


Der 


bh 


Luwie Müller, Ferdinand „wie ſchön i N fetert am fonmtenden Donnerds 


Liſt Du“ Kuhlen, Juſtav Schulg, |! 


Hannes W. Müller, Fritz Fottner un | m 


|dae Hana swoſch Heinrich 
mer dat aehzte Ilas auf meine jlüd- 
liche Reife un dot Kelinge von ber | 
| Konferenz jetrunfe hatten, fam ene 
| mafchechte un unjewäfchene Bolfcht: 


Lana. 


ihitt an unferen Tiih un hat auf ıdes 
„Frei— de⸗ 


„VNiddiſch“ 
heit, die 


dat ſchöne Liedche: 
ih meine” jefunge. Mer han > 


ihm dae Hofentnopporden erftertafie| 
| > en Fahche Schmierfeif’ verliehen. jund berechtigt zum Vuncoſpiel. 


eſondere Anſtrengungen zur Feier 


Dae Botzenknopp hät dae Kähl fpäter! 
* „Waiter“ foer en 
„Wieß“ in die Hand jedrückt, un als 

ich das „Ilück im Winkel“ aufſöchte, 
ſaß dae Kähl do, un 
Schmierſeif' am Freſſe. 
wobllebli chen Behörden waren ver- 
treten. Dae Staatzanmwalt Hoyne hat ı 
en Deputation jeſchickt, die vom Nor: 
ſteher des „Staatsanwaltſchaftlichen 
Milchwirtſchaftssu iterſuchnengsamtes“ 
Nicholaus Michels jeführt wurde. 
„Nick“ hadauch jeſteren Awend weiter 
unterſucht. Jialijen war durch ene 
muſikal iſchen Orjelſpieler un en Ahp 
Puch Sapar un China durd N: 
jun Schinnöfer un all die annere Na: 
zionen un Naziönſcher waren auch da. 
Als ich ſo drei Fläſchen Schlampan— 


Als Si tüchtige Nomi te unter 


Iläsche ines 


war die den, 
Much die inc: iind. 


Ibaltılngsve 


jet n 38, Stiftungsfeſt in dem 
oberen Saale der Nordfeite Turnballe 

Buncoſpiel und Tanglrängchen. 
der Leitung 
tin Erna Schade bat alle 
ı Vorkehrungen getrofs 
4 bi3 6 llhr mit 
darauf folgt das 


der Präſiden 
join? henswerten 
fen. Buncoſpiel von 
wertvollen Breiien, 

wohlbekannte ſchmackhafte Abendeſſen 
Schiller » Frauenvereins. Anfang 
Tanzkränzchens 7 Uhr abends. Die 
:"sbtbheit des —* läbt regen Bes 
such am Nachmittag vie anı Abend ers 
warten Der Eintritt loſtet nur 250 


zehnten Stiftungsfeſtes macht 
beliebte Berliner Unter— 
erein, deſſen Feſtlich— 

die alle vierzehn Tage ſtattfin— 
ſo volkstümlich und zahlreich be— 

Das Feit findet am kom— 
m... abend in der Alt: 
| Seidel berg: Halle, Gde 
| Bladhamt ir att, und 
hat dazu Einladungen an Die 
plattlervereine Edelweiß! und 


| der 


feiten, 


menden 


er Verein 


Schuh⸗ 
„Als 


Str 


| penrofer N, den So: aliſti ſchen Sär der⸗ nem großen Verg nügu nserfolg bei 


!bund, Die Gejangieki vn des „Siod int 
Eiſen“ und Den Unterſtühungs zwerein 
„Böhmerwald“ ergeben laſſen. Es wird 
alio ein großer Abend werden, ımd biel 
Tergnügen mannigfacher Art itcht den ! 
Veſuͤchern in, ſicherer Ausſicht, u. a. 


Bonbonregen Im manches andere, das 
als 
Feſt beginnt um 8 Uhr abend 


geplant iſt. 


Das 


Ueberraſchung 


Zein vie ertes 


Gerhart Hauptmanns 


Saiſon unter der 
Direktor Seide- | 


| Heimnähen 


a 


lie Echönfeld; 
Marie Lange 


Zedemwid und! 


Neue Frühjahrſtoffe für 


Die neuen Frühjalkitoffe ſind hier, in unſerem 
Baſement Verkaufsraum, in ſolch verſchwenderiſcher 
Reichhaltigkeit, um das Herz jeder ſelbſt nähenden Dame 
höher ſchlagen zu machen. 

Unſere Schnittwaren— Abteilungen ſind auf's beſte vor 
bereitet, zum Entziifen jener Damen, die ihre Kleider, 
weil Djtern in diefem Jahre fehr fpät fonimt, machen lat 
ſen, ehe die Frühjahrzeit zu weit vorgerüdt iit. 

Damen, die fluge Sparjamfeit üben, werden in unie 
vom großen Bajement-Verfaufsraum im Dielen Tagen 
umngezäblte wichtige Spargelegenbeiten finden. 


3bzölliges Ichwarzes Satin, H1.090 Yard 
2,000 Yards diejes Stoffes zu einen Preis, der End) 
Geld jparen wird 


Serade zu der Zeit, da die meiiten Damen VBorbereituiigen für 
srübjabrfleider treffen, offerteren wir diejen ungewöhnlidyen 
Bert in feinem, glänzenden Satit eines zuverläfiigen Gewebes 
md einer bübichen Appretur. Nur umiere große Hauffrait 
ermöglict uns die Offerte etites jo guten Wertes zu diefer Zeit. 


Ymerscan Ginghams zu 222. 


Dieſe Ginghams ſind vorhanden in 10 bis 20 Yards Längen, 
aber wir ſchneiden irgend ein gewünſchtes Stück ab. Da ſind 
Plaids, Streifen und Karrierungen von einer feinen Qualität 
zu dieſem Preiſe — von einem der prominenteſten amerika 
niſchen Fabrikanten. Dieſes Zeug iſt 27 Zoll breit — eine 
praktiſche Breite für die Anfertigung von Kinder Frocks, Damen 
Hauskleidern und vielen anderen nützlichen Kleidungsſtücken 


Es herrſcht eine Vorliebe für weiße Poplins 


Kein anderes weißes Baumwollenzeug iſt vielleicht ſo populär 
und praktiſch wie ein guter Poplin. Für Damenkleider, ſeparate 
Skirts und Veſtees, Krankenwärterinnenkleider, Middy-Bluſen 
und kleine Kleider iſt dies ein ideales Zeug. 

27 36-zöhl. mercerized 


*20 
Poplin. Eoplin, 50€ m. 


weißes 
de die Yard 


zölliges werßes mercerized 
35e und 30e die Varb 


Baiement, Sid, State 


MARSHALL FIELD & COMPANY-Basement 


Ueber fünfzig Muſter in 
Wollenen Challies 
zu Te die Nard 


Diejer Stoff iit fehr populär 
in Diefer Sailon, und eignet 
id) beionders für * Anferti⸗ 
gung von Kleidern, Negligees 
und Sacques. Das hier ge— 
zeigte relchhaltige Sortiment 
wird dieſer Popularifäft gerecht. 
Helle, mittlere und dunkle Far— 
ben ſind in mehr als fünfzig 
wünjchenswerten Muſtern ein— 
begriffen. 
— 


Ir » 


vL 


Sid, State 
Bänder ipielen eine 
wichtige Rolle 


im Beiat von Frühiahrfleidern und 
Fıbwaren 

cine Offerte don 
neuen Bändern in quter Quali« 
tat ſchlichtem Faille und Moire 
Faille, die für Damen von In— 
tereſſe ſein wird, welche Bedarf 
für Frühjahr-Trachten haben. 
Einbegriffen jind alle Staple 
Kleider und Busladen- 
Sch ettierungen. 

14 Bull Breite, dc die Hard 
614 Zoll Breite, Hdc die Yard 


Baſemen:, Mitte, Static 
— 4 


Für warme Nacht— 
kleider, 
— e 
Schweres Outing 
J * 
Flanell, ſpeziell, 

338 . 

25 Yard 
Nachttleider, — mden und Kin⸗ 
der Wrappers und Nighties können 
zu bedeutenden Erſparniſſen ange⸗ 
fertigt werden von dieſem niedri 
markierten Siofi. Darunter ſin 
fanch Streifen in Roſa und Blau 


in dieſem ſchweren, warmen Fla— 
nell. 


Hie r st 


Baiement, Süd, State 


Nur 52.85 Das Baar für Damen: 
Schuhe von unjerer Hauptabteilung 


Mehr als 1,900 Paar zu dieſem ſparſamen Preis 


Dieſe Schuhe wurden früher zu viel höheren Preiſen in unſerer Haupt⸗ Abteilung vers 
fauft, aber weil nicht alle Größen in jeder ıyalton vertreten find, werden fie zu diejent bes 


merfenswert niedrigen Breife verkauft. Wer das Glüd hat, 


feine Größe und Kaffon zu 


erhalten, wird durch diefe auergetvohnliche Offerte großen Vorteil ziehen. 


F8 it fait jede Größe im ganzen Sortiment, aber nit in jeder Kallon; 


darunt 


raten wir zu früher Auswahl, folange die Grögen noch am beften vorhanden find. 


Bnfement, North, State Street 


zen 


85000 Krankenunterſtützung und etwa ſwird. Allerhand Vollsbeluſtigunger 
34000 an Sterbegeldert ausgezahlt. |jteben auf der X 
Die Zahl der Mitglieder — nur Leute | heiraten umd jich jcheiden 
aus Heſſen-Darmſtadt und Nachtommen man will. und wer die meiſten Ringe 
werden aufgenommen — rägt jetzt aufweiſen tann. erhält einen Pr 
179. Im Laufe der Zeit sind 23 Mits | Huch eine große Beritet igerung wird ver⸗ 
Iglieder geſtorben. Die Beamten des anialiet und alies, was ein Jahrmarkt 
Vereins find Henry Albach, Präſident; bietet. Männer und Frauen im Alter 
Franz Winnold, Vigzepräſident: Phevon 18 bis 60 Jahren werden an dem 
Schmitt, Proto folffeftetär: A. Keck— Abend unentgeltlich und ohne ärztliche 
mann, Finanzſekretär; Georg Eifert, ı Gebühren aufgenommen. 
Schabmeiiter, und Ph. Baerenz, Führer. Der noch junge, aber ſchon 
Der Damenverein Fidelia voii Zchuhnlattle 
balt anı fommenden Sonntag in ber 
Wider Barf Halle, 2046 North Mve., —* dem 16. März, 
cin Buncoſpiel nebſt Tang ab. An der Turnhalle ſein drittes 
Spitze des Vorkehrungsausſchuſſes ſteht Bail. 
die vbeliebte Praͤſidentin Euiſe Scho— ſchui, 
krecht, unter deren Leitung das Feſt Richter, 
eine ſebr ſorgfältige Vorbereitung in Georg 
allen Einzelheiten erfährt. Die große Vauer, 
Zahl der Mitglieder des Vereins und gäſten 
|ibrer Freunde Tomte der Schöne Verlauf; Heimatlicer 
früherer seitlichteiten  Tajien Feinen werden die  Schuhplaitlervereine „I 
Wildſchütz'n“ und „Edelweiß“ mehrere 


sein 
Zweifel an großer Bete iligu ng uud eis | 

dent I gang neue Schubpfattlertänge aufführen, 

Es be; sinne um 2 md Rodlerquartetie, Yirhervorträge bes 

Eintritt koſtet 85 HHonnier Künstler und Sehang beliebter 

| Vereine werden zur Unterhaltung beis 

Itragen. Durch allerlei Lederbiſſen und 

gute Getrãnte wird auch für das leib— 

liche Wohl geſorgt ſein. Ein eritflafli- 

ges Gewerkſchaftsorcheſter wird zum 

Tang aufſpielen. Eintriitskarten zu 25 

Cents ſind beim Schuhplatiler 
1845 W. North Ave., in 


laſſen ſo oft 


is 


ul ver: 
im der Lincoln 
Stiftungsfeft mit 
Der Verein und ſein Feſitaus— 
Die Herren Arthur ana, Hans 
Mi. Ewald, Wilhelm Sirmus, 
Narr, Zeppl Plitller und Dans 
bieten alles auf, um den Kelts 
einige Fröhliche Zrunden nad 
Zirte zu bereiten. 1. a. 


J 
‚N 


| beworjtehenden Feſt. 
Uhr nachmittags, der 
. 


Einen grogen Sappenball ivird ber 
Nocrdica — — am 
Tom: menden Sonntag in ZFleiners 
Halle, 1613 N. Halfted Str., veranital» 
ten. Vorlehrungen werden von 
der Rräiidentin des Xereins, Frau 


ey te 
mn 


der Vizeprälidens rth der Lincoln 


Tages ordnung? man fanı ! 


äubertt | 


Alpen.cien feiert am Zonns | 


‚tanz 1 


Almira werben 
mie Gejängen zur Unterhaltung beitra- 
gen. Cintrittsfarten foiten im Qorder- 
tauf 25, an der Siaile 35 Eent3. Anz 
fang + Uhr nachmittags. 


Eines jeiner fo beliebten gemütlichen 
Kaffeekränzchen mit Unterhaltung ver⸗ 
| anjtaltet der Columbia Damen« 
jberein in den unteren Räumen der 
‚Lincoln Turnhalle, Diveriey Barkwan 
und Sheffield Yive., am Mittwoch, dem 
126. Märs, nadmittags 2 Uhr. Die 
Vo efehrungen liegen in den Händen der 
Rräfid em, Arau Marie Mesefing, 
und eineh tiichtigen Feitautituffes, der 
fidy mit allen Sträften bemuft, den Dar 
men fonmshl materiell wie geiitig einen 
um terhalten den und genußreichen Nach— 
mittag darzubieten Für ſchmachafie 
IE efrifchm gen sit beitens geſorgt, ebento 
für angenehme Unterhaltung, zu wel⸗ 
a. die Tomen Xolo Stevenion 
Auw ducch Geſang beitragen wer— 

Die Weteil tigung fojtet 10 Cents. 

d : Tomenım 
ertüßung2dberein Wird am 
Samdtag abend, dem 29. Mär m 7 
Uhr beginnend, in der Alt⸗Heidelberg⸗ 
Halle, 1500 Sedgo vick Str., nahe Black⸗ 
hawi Str. ſein 32. Stiftungsfeit feiern, 
| Yumcofpiel, das jegt jo allgemein bes 
ftebte, und Ian werden die Unterhal: 
‚hung de3 Abends bilden und den Bes 
ſuchern Dis Seit zweifellos in der an= 
genehmſten Weiſe vertreiben. An Ber 


| jangverei ne Lyra und 


t 
jier u 
‚und N 
den. 

Ay 


, 
J Der Garfiel 
i 
I 
J 
| 


<tiftungefeit i feiert mit Emma Stamm, und 
einem Ball der Krankenunterſtützungs- tin Frau Anna Anders, denen auch noe ch 
Du verei n € the enjtamm aiı fommens janbere Mitglieder bi (reich zur 
iden Samstag abend in FFleiners Halle, Ijtehen, in jeher umfalfender Mer 
16038 N. Halſted Str. —B troffen. Es wird beabſichtigt, die 
run igen liegen in den Händen ber. Her⸗ lichkeit in erjter Linie zu einer recht nes 
jap Heinrich Börg, Vorfiger: 3. Lang, !mütlichen zu machen, deshalb foll e8 an 
. Sstrempel, 5. Holzmann, G. Schmelz ! allerlei Nurgerit nicht Fehlen, und Dabei 
zer, Z. Sterzl, ©. Mater, 3. Meiß und wird natürlich auch der Vermitt 


tung Sa 
4 w 

ar name | | 4 \ 3 dei Weiſe u* a: an 
Waldemar minger Abreis nad) „Jaeh Paree“ en — ———— eldhe ar m Heft ! senkt 
? Ö J entt 


Summen Hamtei t 
Wolfs⸗B pie eraye € N werden. 
BER ı Büpchen jejeroive, Dis ich efo viel je- | Für alte _ Teilnehmer erwarten IM '3 ihr nadmittays. 
buetzt hat, dat ming Schnueh nit mi; Tidets, im Worverfauf 25 Cents die jdie Rerjon. 
tunnt, ming GStina hat mid dann | Perion, an der Kaſſe 50 Cents, Yind ul Sein 20. Stiftungs wird ber me werden auch die Vorkehrungen 
| 4 hot Sr 17 From Zır er Di Su \ 
auch im richtigen Momang am az |baben bei 7. Seng, 1713 Sremont Str, Item und Mitalieder de3 Ordens find, 


| Krantenunterjtüb ungäverein Einige —J— die —F den Händen eines tüch · 

— « 1d aindere . 3 25 in Ugden Komi lie ao fan 

ı miſoelche zu packen jekriegt un bit Pr en nd von Stellen ei t am Zanız tag, De m 19. März, m gen Komites Ben Ver Ant ana iſt tee eumdlichit € ingeladen. Für auten Kaf⸗ 
ein Stiftungs * feiert. er felbitgebadenen Kuchen und qute 


Rn ; * delberg-Halle. 1500 edg⸗ Uhr feſtgeſes t, der Eintritit, ein— 
Ar ? V er Alt⸗Heidelberg alle, —* 
mich wieder an dae Vorſt ınbötijch je: ix [liae Bac Mufit tt beitens nejorgt. Das Feit be> 


Sed 1? lauf 7 ! 

'$ Fr 5369 o ⸗wick Str., mit einen Ball feiern. Vom |ichlienfich der Nrtegsiteuer, Ffojtet S0c 

tacht, imo mer noch manch jTräfchche drog hei n De ai tſchu ng ariſche Vergnügungsausſchuß iſt alles aufgebo⸗ für die Perfon. atmet am ð ühr abende Eintrittafarten 

lauf dat Wohl vom Rheinifihe Vereinjäranfenunterftügangäpers [tem worden, den Mitgliedern —* Gäſten Verliner vonlf“en im Vorverfauf 25, an der Haile 

vird em 14. Mat 1 | jelö tſch hann. Et war ene fchöneni in am lonmende n Samstag in ber | Belujtigumg und Interhaltuna zu bereits 35 Cents die Rerfon. 

17 feiorn Awend un ich teein Walhallahalle, 37. Str. und Wentvorth 
enigegengenommen Jub iläum feiern. 19 vend un ich Ein, 


. W ſten, und jeder Veſucher Tann € einem vers 
Be Border venn in bei * —9 ) Der © 1 
—— J Me. Der Anfang tie auf 8 Mhr abends Iqnügten Abend enigegenjchen. Der 

— — it, Teer: | er eizer Lieder ſcheelen Jmbetta in "Paris Som | jeftgefegt, | 

imvod, den ur Nyeiniſche! 


— der Eintritt koſtet 30 Cents Ball beginnt um 7:30 Uhr abeuds 

m 2 Uh ine Gef ſangſtunden, bie Verein in Schikajo un fei: die Perſon, worin Garderobe, Muſik und Eintrittstarten loſte im Vorverkauf 
nerstag abend 8 Uhr nem Faſtelaer erzähl, dann wird er Kriegsſteuer einbegriffen Ind, Zanz | 256, an dev Nafte 3 Br 

on der Nordſeite Jurn: | mid) zwar nicht verſtehen, aber bei der iſt die Hauptunterhaltung d des A ende, Einen , ‚Sarnadton Ball ⸗ Hindig xt Die i al > dem 2» Mara, tm leine ers Halle, 

nach der —* halle, 152 treue Schteitern Yoge %t I1035 N. Halited Zir., gefeiert werden 

Einbourn Woe., verle 


D der Feſtausſchuß bat ein qute3 Or— 
Konferenz do er johb MW und derF vr. 
986 | ) Wörtde für 6, Erden der Hermannsichtveitern, für ſoll. Der Rerein macht ganz befondere |, 
._ 


Be A Me mühcungen ſeitens des Feſtausſchuſſes, 
und bei allen Nitgliedern zu das Feſt zu ei inem große nVergrügunge 
an der Kaſſe koſten ſie J Cents. exiola su machen, fehlt e8 nicht. Der 
| nt um 3 Uhr nachmitiags. Eintritt koitet >5 Cents, * 
| An Zanstan abend, dem 22. März, Die 5 ohbenzgollernloge Nr 
srYanitalte sy Def reich 9 an i 2 , — 
Ba art : ae e fe ‘ - un 123, Crden der Hermannsſchweſtern, 
re Milttär =» vanzeiis feiert am nat dent 29. Mä — 
Ivnterftüßungspdereim eine Xos ifie = tag, 1 2 ara, ibr 
Bu zermeme Jee ſiebentes Stiftungẽjeſt, verbunden mit 
r |iefifei er tr der Lincoln Turnhalle, Tis | ı dal, in zjleinerd Halle, 1688 N. Halz' 
eit verjen Dvd, und Sheffield Moe. Ter|ited Str. Gin tüchtiges Nomite unter 
!|Berein bat jich vorgenomnten, den Abend | der Keitung der Präfidentin Eva Iton-' 
ii rröblich und ımterhaltend wie nur irs Ivad Bat alle Worbereitungen getroffen,‘ 
Sm er Den —E 
end möglich zu machen, und in dieſem um den Anwefenden einige vergnügte 
Stunden zu bereiten. Die Großbeam⸗ 
8* 


P. Kuell 
Sekretär, 


*R46 
Amesen Co „son 


er 


Sia. r Im ‘ 8 c* „+ 4 ar a 
bitten & Äden Sinterblieneren® 


Er? 2 14 rd um 
Henn A. Engel, Satıc. Heien, Ireda (2 gegen wırd ı 
«orb, Senrh ı nd Ara), Minde ‚Ebas. Stor. | 3 Souptjaal [ Des Eh: hicago Lince r It 
bed, Shmwiea ihn, "Auch ımd Die berito . 
teiti: Gabelfrühſtück ge— 
zunehmen nicht blos 


Dazel Storben, finder mod Klubgebäudes ein 
— — — reicht, an dem teil 
Todes — 2 Pe * 
————— —— 7 die Mitglieder des Verei ſondern 
auch ſegensreichen 


Freunde der 
Anſtalt hiermit freundlichſt eingela 
den werden. Paſtor Rudolph John 
N Hat die FFeitrede zur halten, 
und ein —“ * Chicago Sing⸗ 
vereins wird — 
Liedervorträgen 
Anmeldungen 
werden von = a 
G. Rodener, 614 Avenue, — 
re den 8. u rz einſchließlich Ler Verein w 


feier | 
worden. D iprotofoll, Sekretär, 


ichkeit iſt jer im Liev hätt, da hat minge Fri ünd 
1 J achmittags im mer lorreipond. 


Juſtus | Fri Schröder jefıht: „Xünnes, 
Bren- bes dae Ehrenjaſt, her miſch Dich ens 
Kraufe;! unger et Volk.” Dat ban ih dann! 
Fuchs; Fahnen— auch jedonn. Ich han als immer je— 
Ztabl; Verwal | mi ch bald mar ich hae, bald war ich i\ 
‚ Ritter und . Enem jede Mädche ban ih vor! 


abgeſe n Tırrnbalfe 


tt 


Seite I 
ge 


cite — 


Jen, 
vilo 


Hermann 


Sie 
Ar “a wa 
reger, 
tungsrat: 
Hanſen Bum moelmajor, 
Srol: Dirigent, Kar 

feel; VBizedirigent, Fred 
Stimmführer: 1. Tenor, 
Siraufe; 2. Tenor, Otto PVreuner; 
I. Bal;, Lomis Schäfer: 2. Ba, 
Frieſenhahn; Delegaten zu 
Vereinigten Männerchöror 

Emme und Fcieſenhahn. 


Ka 
* 


Zr 

zn 

n& 

un, q ⸗ 
Ya 11a ggenheim 

alie 

‚ Broßvalter, Pr ‚ge 

OHaem Meiſelbach 

ı plög! 


y 
51 Achren 


x Zheandar» Ent itt 25 Gen 
- zugeſagt, l Schroeder; 
a 5 * Are = ” a0 Serntam ı * 
cid bitten die mit 
7: "Math Meitelbahh, 
— ———— und Gattin, 


sit 


er 


treu 
zum 


Luna x Eri Ice 
Gatelfrühftüd Ya. * 


retärin Fraun? 


Ver 


Todes anzeige. 


en 
V cerein 
Shicagv, Wergnügungsper: 
ein, it aus der Zurüdgezonenbeit, Die 
er fett einiger Zeit beovadhtet hatte, her— | 
ausgetreren und gedenkt demnächit eine ; 
gröbete Feſtli chkeit abz — Es iſt 
ſein Stiftungsfeſt, welches om Sams el 


— 
-\% 

* 3 
WITH bis Der 
un 


ei 


mn 


, 1 Ul ten 

9 »llnel » Eir 

ur n tille Zeil 
ter&! 


— 


naym dient 
Herman Boettcher. 


Rudolph ı 
6 Krieie 


18wiſtee 


— Am fommenden Donner 
Iterit — t tr 


Eltern. Georar, Uhr nachmittags, findet in 
Erenpinhend, —* tine Halle 2732 rien Gou 
die regelmäßige monatliche Verfa 
> —“ ee IB 5 lung des Columbia Damenfiubs ftatt. 
iere Muf dem Ilnterhaltunasprogramm 

find mufifaliihe Da etungen von das Gebäude, in telbem George 

| präulein Ma C. Seifert und eit Gonners in dem Vorort Foreft Part 

";Wortrag des Proteljore Hans Grd- | eine MWirtichaft betreibt, faft gänzlich 

ROM der Univerfität Chicago | einäfcherte. Hunderte von Gallonen 

5 “vermerft, der dazu ald Thema „Das Schnaps wurden gzerjtört und zwei 
Zted Bticher, Daniel, Schn. Frau | demofratiiche deal in N Teuerirehrleute bei den Löfcharbeiten 


Mary Doplins, in rau Albert Zautt. m; 0 an 
heid, "abel Soptine, Frau N. Sauf, Ara Dichtung gewählt ha verlegt. 
—$) +). —— - 


John Schurtte n. Frank Hopkins, Getair wiſter 

In letzter Stunde. 
r: „Kaufen ©’ mer was Ma 
amche! Geht pleite Die Melt, bab’n 
Se getan a qut’s Merf; bleibt fe 


ſtatifinden, 4 
V halle 
ınb Meta Krieie, ii 


‚nd Mlına 


ızrt 
4444 


au Ka 
"Ave. h 


roline Schmidt, 5533 Ma- 
Witwe bon Non Reter 


ge⸗ 


* 
li, 


a Aillia (ai che pr verpflichtet, auch Tonit alles 
j dat F * ige Kölle” un fingen iFa=|taı ‚um den Beluchern vergnügte Stun. Sams tag abend, den #6. März, in dev —— und bat ein au  alferter Si, nd Me 
| Sozialen Turnhalle, Belmons Ave. und unterhaltſamen Vorträgen A Ball bee u — ihren SD. 
Paulina Sir, an. Der Xorfchrungss |ftehendes Pronramm entinorfen, welches | —— fell Sa ur Ninder b Ane 
ausiduiz beitchi aus den Damen Yırna |von einem feit Wochen tätigen rübrigen Die, Bochbetagte Lame bern 
| \ “of 2. a8 * in beſter Geſundheit, ſie 
Anders, Präſidentin; Alwine Ger Feſtausſchuß weifellos greich die Mahlzeit, einen twirf- 
Anna Lottig, Adolphine Reter, Yäsilie führt erden wird. Es wird bie |; 18 deutlich — nit. Much 
Bade, K. Se denſpinner. L. dafters 13 Uhr morgens bei ausgezeichneter | Ra = rich "sa * 
amp, Roſella Ries. M. Streetz, J. Wuſit getanzt werden, eine Verloiung 0010 Nr u Gamib nt R * 
Rohde, M. Btauſch. A. Winterhof, M.Inüglicher Gegenitände tit vorbereitet, |, 4 —— herr 3 an 4 Eh 
ſefine Votſchauer itent, arbeitet tüchtig. 'MWueftenberg. M. Yorz, €. Jadler, M. benſo Vorträge und Erfrifungen aller | (ano uf “Side: J Wi fin 1 Sie lieh 
und es mt erliegt feine m Zweifel daß Sausburg. Anna Elling, VBBeliche r. Art. Da- Feſt berinnt um 8 hr abends. no Ahr —* —— Kaas —* za 
Die jährliche K Schurz- | Dre, Teilnehmer an dem zeit * n ver⸗8 Founer > M. Oberwinter. Mus der Eintritt foftet 25 Cents die Berjon. * J hat. "DS 
Reriammiun ” Inab 4 gnügt en Abend verleben werder der arten — —— des Komites,ed dem Dder Bremer Wohltätig— —— 
—P — um l g des nab hängigen Mit einem Yanilienfeit feiert ber! lauter bemührte Nräfte angel ören, taptite tt> ve rer hält am Sonntag. s 2 * 
N: = nn Deu tſchamerikaniſchen Frauenklubs, ei ſen 1 « Darmitädter u le he, entnehmen, day Die befichte Loge dem 23. 9 Märs, in rleiners Halle, 1035 | Den adıtzehn farbigen Solda⸗ 
Gewiſſenhaft. Ratsherr. nebſt Gabelfrühſtück, findet am kom— ur Its in, 5 dalitch Str. sein 1Sjähriges Stifs | tem, melde im Camp Grant im let- 
tu Nr Sfeht mit Ball ab. Um der Spiße | tom Mai wegen Angrifis auf eine 


‚Kel aer rlejen. Nah up ehr Köffche den zu bereiten. 

Jonge. “a ſchriewen Euch von Kölle! Einen — — veranſtaltet 
un vom Ring nit auf Kölſch, aber doch Khicagger Unterſtüßsun 
in jutem Dütſch. e8 Eint racht in Hacks — 

— 8* 1764 Larrabee Str. am kommend 

Eueren Tünnes. 13 taga bend, von 8 In a. 
ee teilig ung koſtet 30 Cents. Der Feſtaus— 
ichuß, an deſſen Spitze Präſidentin Jo— 


— mn: — 


Der | 


ngös 


ıden bon 815 
d 


iden von etwa 
009 richtete aefiern ein Feuer an, ba 


Einen Eu k 
me gu) ' 6 
rogr er de, IR erio 
- I 
rei 7 
I Die Be⸗ e ſorg ſie 
{ gt I 
rrä 
vi> 


⁊ Spitze 
von 
Vn 


Unabhaäangiger Frauenklub. 


Gatie 


z 
arl 


rv 


—- — * 


Hauſie u 
m in 
ur, 


Todbesanzeige. 


N D was 


* 


ma 


" eoulia Ruifow, Früher Abrens, 

53 Sabren fanit im Herrn eit- 
Beerdigung eriolgt am Mitttooch, | 
ö. 2 Uhr nad. bon E Muebl«! 


Nacine Ave. Die) F 
wird ipredhen, | gr. ginnt um Uhr, € arie 1, fojten 
ale a Stiftungen?” | außerdem umfaßt 
'xlafen it, 
deut ö Kar 3 


ımbillig ihnen gegenüber war. 


tertübun„Ssperein bon Eh icago ganz beſondere Anſtrengungen 3 
Ich bitt' Sie, Herr Bürgermeiſter, menden Freitag. nachmittags 1 Uhr, am tommenden Sams stefabend | I * — — iedenfalls ein En lie "des Wrrfef ; d 
De wer nun mit ben „für | im Hotel Morrifon  ftatt. Bafıoz Deren ee — ee nenze Inumasreiier —* Ser Sail ber Igrafi ident Macktn Meben, unter deffen] WEIBE Frau gu ſchwerer Strafe, zu⸗ 
——— die Ewigkeit“ ſtipulierten wohltätigen | Alfred E. Meyer ründung des Vereins wurde vor 25 Eintritts Leiiung das Feſt eine ſehr ſorgfältige meiſt zum Tode verurteilt worden 
ſtehen hab n Se gemacht a feines Des das Programm Jahren bon den Herren Karl Hellmoeld, 25 Gents die 9 Verſon. Vorbereitung in alfen Einzelheiten ers | waren, ift ein neuer PWrozeh Deimilz 
ſchäft! — Gloſſe. — „Berühmte Leute Gefangsborträge von Frl. Lotta Georg Hoffmatın, Soncad Nehm und| Der deutſchamerilaniſche Unteritüße | fährt, Die große Zahl der Mitglieder ligt worden, weil der erite Prozeis 
soeferß Napelte, 1825 Eiyheurn “lbe.. nah dem] — Aufſchub. Mieter (zum und berühmte rd haben eines | Chatroop zur Kıadierbegleitung von Konrad Walter angeregt und von ifnen, |ungsverein Ewig Treu ladet jelıte und ihrer freunde, en * —* 
salbbeim.priehbet. lm ftitie Teilnahme bit) | Hausherrn am 1. Mai): „Sie erlau-| miteinander gemeinfam: menn bie| srl, Minna Geier und Deflamatio- yotwie den Herren Heinrich amp, St. |reumde zu feinem großen Vauernball |Werlauf früherer *2 aſſen 
ten bie trauernden Sinterhliebenen: .n | ach, Valentin Zn ig Delp mb ein, den er am Sonnlag, dem 16, März. |feincr Zweifel —* goher Beteiligung 
a — dma Freie Sen wohl, dafs id} Jhnen Diesmal bie Welt wüßte, wie menig bahinter nen von rau Anna M. Schäbler. |Giriit. Bonderh 4. März 1894 lin der Sozialen Turnhalle, Ede Vele ud, einem gu —I 
1 4 tt “u 
Tinder, r —_' mobi Miete erjt am meunzehnten bringe?“ wäre! äfte haben Zutrilt! Uhl pugen. Sci Ye kr Verein Über BT —* und Paulina Str., abhallen bei dem bevorſte chenden it 
N \ 
kn — 





— Ghicngo, Dienstag, vi % 


— tunen mann ns en — — 


mn nn 


Rer grägungs Wegweiſer. JBVeriuauat Rannet aud Anabden n tauen u. Viaddjen Stellung ſuchen Frauen u. Mãdchen "Berwäftcpelenengeiten. T» Grundeigentum und Hänfer Scieber-Unwefer. "Umgehaltung de; Erjie- 
(Anzeigen unter diefer Mubrit 2 das YWori.) | (Mnaeıgen uner bieler Mubrif Ic dad Wort) | (Anınen unter diefer Muhru Ic da8 York) | (Anzeigen unter diefer Rubrif 14c die Betle) zu verfanfen i h R 
Wie die Schweiz zu leiden hatte. — Aus: ungs!y ems. 


et jap BXbenten, Bub Xempie, 
"> neh —— en —— Verlangt: Zunger Manu für allgemeine Läden und Fabriken Sejuht: Fran in mittleren Nabren wüntgt| Verkaufe eine der beſten Bäckereien (Anzeigen unter vier. Aubrit 14c bie Belle.) 
N 2 Be pr i Zyli t, . . re 

tänbifches Zylinderhutgefindel am pr. | .;, ginttinien der geylanten Schulter 
Wir haben fchon’ mehrfach  berid)- form in Dentiduan und die 


Arbeit in Paint Etore, fowie aub für Ford: Stelle bei Handnäben, nur balbe Zaac an Knö- m . i 
ons — „Zin Deliverh, Muß beite Empfehlungen baben. — — — vfen Ober Butler, ft willens was fie nicht der Stadt: Wodeneinnahme $700 his Wordteile 

tet, daß die Schweiz während des neuen Grzichungegrundfäte. 

9 ® .. 2 & .e 2 m a 2* . * 
Krieges von fragwürdigen Exiſten Das neue preußiſche Kultusmi— 


—Serand — “Going Up”, 4312 Mentworth Ave fan, zu erlernen. 8. #,, 4902 ©. Wells Str, | $800; reis S2500. Nur Leute mit| _ — 
10 in ıl ıbc — —— | — — J Zu verkauſen: 2Flats, 4 und 5 Zimmer, 
er en girl Behind ıbc Gun”, Berlangı: Starfer Jurac, das Bädergeihätt | Schenerfrauen Geluht: Deutibe Frau fucht Wafchpläge, Geld brauchen ji zu melden. u * Brid- Fundament, 3 Blods zum Gee; beite 
trid, — „Ecandai”. su erleriun. 1640 X, Chicago Ac, nn. — Iheafe, 2656: Ward Eir. 1385 Abendpoit. tondt | Fabrgelegenheit, 21% Gewinn auf Anlage von 
— mug han kein uiftertnun erlagt einen Aufruf an 
De, :b“, 8 ſter Klaſſe Lunchma uß eri mm nn nn nn 2 e ( in 3be F ea * 
tay en: — Rebue“ ia Sehauranı Erfahrun g Beben. ee Slarl DEREN ı Gefucht:, Fra fucht Bügel- und Neinmadı.- Kauft ein Noominghaus; ebelthe Yebandlung Verlaufe mein dreiftödiges, modernes Yrid: f iert d ſi 2 d die Ta: die Sehrer und Schülerſchaft der bo 
er. — „Ziger Rofe“. \ Inn, 1825 2. Clacf Sir.  mopimi dem 10. Floor. | pläte, Krüger, 1003 0. Haltted Etr., 2, Hlat, a alien Hälsekiene. Eptehi baus, Steinfront, Dampfbeizung, hinten Yrtd inſzeniert und ſich da uch te 20: I ern Schulen, in dem die Richtlinien 
” -. deren e P —B 53* 476 Be ſch Flirt f D .. . x a 

Ä Bene ‚Gleeoing Warnere”. — — — — fo 7TT | WER, vor, Lange, 704 Nord Dearborn Steabe, Garige fie 2 Yiäfginen, für 513.500, aelenen | en Su haben. er — für die Neugeſtaltung des geſamten 

e Mm erade 28 * abrene 9 1 ‚ tönnen fo — —— —— ne t 9 ‚ wielseufri 10: | Mamka £ . . 8; b Oele 
Attoyia — „DbbE and Euds“, bob wie $40 und mehr die Woche verdienen, | » Rothſqild Co | — — — * a En natli $167, YUnenten verbeten, Eigentümer: Bund“ enthält nun in feiner Aus Erziehungsſyſtems in freiheitlich m 
— —— a — ſeafu — en State, Jackſon und Ban Buren | Haiited Er, 2 lat. RE “yimi] Grocerb, DeisfateffensStore zu be.taufen; | ©. D. Eroon, 3649 Cheffield Ave, dtmiigabe vom 18. Dezember einen Irti: Seite aufgeltellt jind. In dem Aufs 

- gem ulınch efore Rleafurc”, a EEE NT ET ET TREE TEE — zT en —* 1* RE > i 4 


— — — f des Thepaar; Preis Sodo. — — — ——— — * 
»Martaoidgarten. — Konzert jeden) Verxlangt, Schneider, Buſhelman, guter, au- ee Ser 17 Eee ee denen SEE gut für deufhfprecendes Ehepaar; Preis $06 Großer Bargain für Yutcher! Mut verfauft | tel über bie „Walutafchieber ‚ den wir rufe an die Lehrericyaft, in ber wiſ⸗ 


— — 1* — — * — a3) Mdr.: N 2254 Abendpoſt. didofa Ben 
nachtn und abend, nemeiner Arbeiter; guter Lohn, 3555 N. ib: | „ Gefucht: Slelteres Mädchen fucht <tellung al© — — ; erden: Gefhüftseigentum, Slordfeite, alter |; s r 9 iye ae nn 
Bun »,; 755 Nortb Avenue, — Seden land ve, imzimEf | En bei Dame oder Here, 1110 Verfaufe.feine? 12 Bimmer Rooming Soufe, Plan Store und 5 Siaıs, hiete $ 585 den No⸗ m Nachjtehenden abbruden. Mit ſenſchaftliche Objektivität ım Unters 
und Eonntag nahmittags Konzert. EEE — — — — Clebeland Str. Evanſton,. Ill. Telephon: elegante Möbel, elefir, Licht, 3 Bäder, 932 | nat, Preis 80200, Hdpotbef $2500. Nur $1000 | dem Namen „Balutafchieber werden icht und LUnterlaffuna jealicher polis 
Verlangt: Trei Jungen, 16 Saßre alt, eng» — Evanſton, 3147 J. dimido | gegante „AU nötig, Meit wie Miete, Eigentümer, Adr.: N ae — = E 8 ung jea poli 
liſch ſprehend. Nachzufragen ſofort. Auſell — er m en N, Yagaue Er, __ 12206, Abendpoit. : msi | Diejenigen Zeitgenoſſen bezeichnet, die tiſchen Verhetzung verlangt wird 
⸗ Ti 730 M utlin Zir. mz1wx V Reinli rau N S 5 B - E —— en 215 * cs E Sg i 
Tidet Eo., TION. Franklin Str Imsim&k | FE Saushälterin bei E.: A Telephon: „‚Grocer Store, en onteB- — uch Yargain: 1026 N. Halfte Sr. 2ltöd. wrid N. Halfte 6 mit ausländiſchen Geldforten und heißt es: Deutſchlands furdtbare 
22 x = a * 3 Wine J  %y 3 t ⸗ J. % 1, = . s oe n £ 
m; a ——— | Sintihbers. Graceland 8935. — — ante fir 81000 Tür einen Sa — I on Flats, Bridgebäude hinten, Wechſeln handeln. Die Behörden Niederlage ſtellt auch die Erziehung 
2 RE er nn 3 , — l 835 J . pr ’ % . * 84 — 
= Berlangt: Däuner und Frauen [erlangt an hadıfeinen Kleidern. | _ Geiucht: Deutfehe® Mädchen fucht Etelle für Iahnellen Käufer. 424 Menominee Zir,, Ede Sub. Isablungen, Naufhert, 8 — ſchritten gegen ſie ein, weil ſie ſich der vor eine ſchwere Probe der Einheit 
Berlangt: Männer nnd Anaben | tinscigen unter Dieter Nubrit 2c das Wort. 1 A or W eiß & Go,, | Sie fol —— — Hudſon. ne: ne en abe. Steuer, bejonders der Kriegsgewinn⸗ und des Charalters. Es liegt nab 
füingeigen unier biefer Mubrif 2c das ort.) | Nerlangt: Suderrübenarbeiter; Familien oder | 317 8. Adams Cir. — — In vertaufen: Meat Martet. Verlaſſe die je iuie? Seel ae 8300 erızap- | Teuer, entzogen Haben. Der Artitel nunmehr die ugend das Gefifi 
: ımderbeiratete Wiänner: böditer Kohn in Michi» — — Seſuet Freu fſucht Waſchplätze und Tag Stadt und muß meinen guten, altetablierten lung. 1858 Bilfel! Etr., Tel. Cincoln BD. lautet: : > 3 g 
gar bezahlt; pronrpte Zablung und ausgezeich — über Arbeit. Mes. Good, 1349 Edgemont pe, | Market verfaufen, in aktiver deuffher und pol: hofafondt | ** . bon Haß und Rachſucht gegen unſere 


J — neie Arbettäverhältniffe; frei Miete und Irei — — niſcher Arbeitergegend gelegen, Baarklundſchaftft— — a 7 ua _ Senne DE Bram 2. a i 
Butchers Fabrt eindn. Iravagc. Sud ' uniere igenter n di | Geſucht: Aeltere Frau fucht Stelle für | wöhentlide Eintahme $650. Verfhleudere für | Nordweiticite yurın, 10. Oezember. Feinde zu lehren und dabei des Glau⸗ 
| ın Chicago und Indiana auf wie folgt: Chas. | MOL! jeihte Hausardeit, aub zu Kind. VBorzufpre- | 3300. Widr.: W. 2198 Abendpoſt. dimido Nach langem, alizulangem Zumar= | bens zu fein, daß man lediglich air 
1 
I 
: 


Bitrhoie. — „Äbe Vetter Ole“ ee — — — —— zü An u m — —— in 31350; Reft crfle Hppothef, 

eetai. — „Sedenteen“ Verlangt: Ebort Order Köhin; guter Lohr, verlangt für Arbeit am Morgen. Nadı: I Gefudt: Aeltere Witwe, obne Helm, _ Zu berfanfen: Barbiergeichäft, gute, W ederlin & Co, 755 Waveland Ave., 
Ba’enile — „ob, Lady, dady!“ Neftaurant, 2008 Lincoln Ave. modt a : —— % | Sausbaliftelle in Witwerbeim, Adre: K 1 Page. Dax Schulz, Lyons, Jil. dimido Eee Broadwah, wifchen 9 und 11:30 Vorm. 
* oral, — Thurfton, Zauberküititier, — — — — — zufragen in der Employment Office auf Wendvpoſt. didoſa 
* ⸗ — 


— toffaus Dific 8328 Gotiane Grove Mpenue, | — ———— | Sen bei Schabert, 1941 Sancod Str., 1. Sat.  ————— — —— — „Sargain im Logan Zauare Diltrift: Ge, . : . s 4 54 unit Ei 
Fiſch-Berkäufer ci irgend einem A g von S Uhr morgens bis 8 | _ Verlangt: Erfahrene } Frau oder Mäd- een * = Muß: meine hehe efeibe unge — 4 — 5 a Wobe ten haben ſich die Behörden endlich hoch geſteigertes da terländijches Em}: 
Uhr abends; ul W eber: ein, 1642 Orchard chhen, um ne L Geſucht; Frau fucht Waſch, und Vügelpläve kauſen, wegen Unglüdsfal Willens, dieſelhe unge t 2ejlöcdigenm Brid nebenan, 6 m a f s. : 2 N 
| Str., an irgend einem Tag von 8 Uhr mar r jeidene Tampenichirme zu ma- jeden Wilttvoh und jeden anderen Montag, — e unter leiten Bedingungen abautreten, Zu cr: | U Zimmer, alles Dantpfbeizung, $1500 jäbriiwe dazu entſchloſſen, die Herren V Valuta⸗finden in der Jugend zu wecken ſuche. 
verlangt: permanente Stellungeit; au: n: € ben B; Selete & Sons fi ce, ichen; auch ein Mädchen mit ——— Yhone: Lincoin 7005, fragen in Blums’ Zigarrenladen, 3614 Weit WC 10; reis zum fofortigen Berlauf 32,500, ſchieber einmal auf Herz und Nieren Wir müſſen uns aufs ernftefte gegen 
jer Lohn zu Anfang. Nachzufragen im | 1957 Weit &., Zomntag, 0. März, bon |am Kraftmaſchine. Vorzuſprechen auf —— — — — Noch Ne. | Geo. Saummeber, 17 2%, Xa Calle Str, Und fie he Srfoin. | Dielen billiaen n geläuterten T 
8 t | 9 bis 11 Ubr dorm.: Galt Hammond dem 4. Floor, 229 W. Gefuht: Deutihe Fran fucht Stelle aiztund: | — ne Telephen: Franklin 3985. jodt | zu prüfen. nd tie hatten Erfoig, | DI jen billigen mit ungeläuterten Trie: 

ver ffice des Superintenden en. ) 0 sor, 32° Illinois Str. 5 ee we 

Wie Boldt’s (en , — Nr. er An tz, 9 mer wi | ſöchin. 1020 Elybourn Abe, ao berfaufeı, Lee er rag: Zır verkaufen: Neues 2 lat Brid in Sebin 3 bäiten ibn ſchon lange haben fönnen. ben arbeitenden Patriotismus wenden. 

— C Ind U 9 nd, zonmlag \ a 2140 N < Du 4 68 ‘ . » 
Milwaufee Ave. und Panline Str. März, 2 Uhr nahm., 3501 Peninfnlvania Ave. | . Eee HD Gefucht: Frau, mittclalt, Febr aute Kühin, | ——— — — — — günt, 2. Kr mer Wohmmmgen, fen td | Sie hätten dann früher Ion feitge= Haß und Rache darf auf feinen Fall 
— Mibigan Zugar Co., Taginam, Mid, ' Rerlangt: 10 Mädden, 14 bis 16 gute Stranfenpilögerin, febr verläßlid, fuch: | Bu verfaufen: Bäderei, Nordfeite, Adreffe: SE: ne, Sonnen Üerandas;. Bes | t, d a Ihre lan: de r Jugend gepredigt werden u 
ni md Jahre alt, Für leichte Arbeit; Kurze | Stelle für Tage oder Zoe, 222 Wiscnfin!D. 3. 604 Abendbolt, 55800; SWDoLbet $3700; Anzablimg giooo, |ftellt, daß mir einige Jahre lang eine | De Jug g ig auch 
I v , 3 5 x ( W \ : 


1 
| 
S ee eh EB st DE ST RER a Beelichen, * ⸗ gs a 
BÄRNETE: Besriternertang‘, arbeiter, Samilien und | "tunden und quite Bezahlung. Ned: — — BER} ei Geo, Saummener, 17 N, La € | Sejellfhaf* von Yarafiten märteten, | dann nicht, wenn die Yeinde uns of 
| 


= 


dido 


3 at: Suderrübenarbeiter, amilien und Bargaiı! Ed-Neftaurant, beile Lage auf abe Salle Eir. 33 ne En fin uree i sim: 3. 
sr Seriangt: Su terrüben arbeite 8 I Genie Heiner Embreinern Ge, 4743 Bernarb — —— | Zelepbon: Franklin 3085. jodim | die bald in dieſer, bald in jener I fenjichtli Unrecht tun. Mit dem 


2 Ki Maters, Frame Liners, Frame | isconfin und Obio, Deuifhe Segend, hönte | Str., nahe Kimball und Lawrence Ave. — 


> . 3 dienft. 5 er . . > s u. rs — 44 
jeden Ian ihr] Öedanten des Machekrieges darf nicı 


(Aingeigen unter diefer Muhzit 146 De Seile) |jen. 300 W. North Abe. 24fehöidofafodide | Krtranır an an Samlailane bien; Hotel wechfelten, über und über mit | gelpielt werden. Jmmer müffen mir 


ferf, Roughers, Bainters, Goaters, | schlug ineie Zzoonung ud Race —R | 

Te Buttertoit: Gel Id geſpickt waren und dabei > an der Hoffnung und an dem Willen 
| 
| 
| 


a” ContinentalSugarCı Ä 
perd, Allemblerg, Whcel Lacers, ip- United Gtatcd Cugar Co, Be a ee 


. . = Y 3 Nr “at- m = E nr 
Kna S ⸗ 1648 Larxabee Str. nahe Rorth Ave. Verlangt: Mädchen diahris in Wäderladen 
vie Knaben und Arbeiter. Sofort nad A naht zu 


Fubrs deutfh:ungar. Büro. Tägl. befte Etel» 
& Bl Ion für Brivathäufer, Hotels uud Keſtaurants. — er ren sn ei 2 2 Vorteile unferes Staatsweſens bis 
ö — | Sonntag? 10 bis 1 Uhr *8* di—fa | 540 : Nort) Ave, ZTelephon: Lincoln 2160. Stühlen. 5747 12, Str Sidweiticite = = A Dr s 
ShwinndGo, | s1b3 a A 15f8,1m& Su verfaufen: Schte Gelegenbeit, Bargain, | Meshalb Micte zahlen? $50 Yar, Net gro | UM Exzeß genoſſen ohne jede ent— 
7 i » —— —— — dausar on ned a monallich fanfen hiiae 1 ! 1, 9» ‘ » iA 4 13* 
——— Blibate Ge Smziw& | „„Verlangt: Auandelbilder-Umateure und ne * * — — — zeinungasNoute; Reingewinn iiber $100 den Hi Dnetsäterden: bratige, 4, 1 = Fahegeib, Iprechende Gegenleiftung. | 


in: beiderlei Gefhiehts, alle Altersflaifen, Verlangt: Gute ungarische zweite | Fachſchulen und Unterricht a reis — — — er xNe Zaufen Piberty Bonds. 105 N. Vlarf Die Herren Schieb er verſteuern, ſo⸗ 
e ele t 8.7 E 


— — — ——— — fa J 32 2 * — 
Setlangt: Eine wundervolle Gelegenheit fü Fight er —— => der | Köchin: mu aut baden fünnen; guter | Etr., Noom 1620, 2Ofch*& 
3 ‚2139 € ® 


> daß auf jeden all die Säule mie 
—* 01 (Anzeigen unter diefer Aubrik 14c die Belle) | Faulına Er, 14ja& | ZI — 7wohl beim Vermogen wie beim Ein⸗ * 
2 ober 3-deutich eder ungacif {; sechenbei äne | 12fcb”& Sohn halben Tag frei iede Node. Ehr: | — ——— — — Vorſtädte f wo — kleine Summen, wieder zur Siätte ber Völkerverhet⸗ 
ner: init graßem Belanntenfecit 8 an der tord- | lich's Reſtaurant, 110 Eaſt 51. Str. Velen Shule für Spaniſch — * — ommen, A ) zun »»% Kriensve!, 
der Nordmweitieite. Diefes ilt eine Berfaufg Antziiok | 1505 Mafonic Zempfe, 20fberwe Finanzielles. Sargain: > lat ramegebände in Sort! oft auch gar nichts. | an A ” * —— 
| 
I 


” 


fefthalten, daß einftmals der ‚Völker: 
haß auf der Erde ganz erjterbe und 
daß dieſer Krieg der legte geweſen ſei. 


* 


Wir beſtehen unverbruͤhhlich darauf, 


ofiiſoen aber Erfahrung iſt nicht notig, da = J —M Barl: billig; leichte Wed 1. Adr.: 

unfere Leute aniernen, 109 Männer, dic Stellung ſuchen EN — (Anzergen unter dieſer Rubrik 14c die Zeile) ©. Clinton tive. Dat — in werde. 344 * 
jöht mit und find, verdienen von $50 bis $104 | (Mnzeigen umter dieler Rubrit Ic das Wort) | _ Verlangt: Kompetentes Mädchen oder | Der Aufruf mwünidt, dab be 
Erzieher ſich nicht als Vorgeſetzter, 


ſondern mehr als älterer führender 


Nun ſoll es allerdings anders wer— 


— — — — — — — 


sn 
—* — —— , ee yg Gelugt: Junger Manı ? Stdt irae iD weiche Stau in mittleren Jahren für allgeme] Pe | Zu —“ die 2 Gallien une wiwuntee — 5 Ändern ben. Daf Dies dringend notwendi ig 
Im T — dam ſucht irgen elche 9 ia 1t6 9 % v Miwautee Ave. —* 
88 ©; Dearbörn Str. fonmodi | Dei 54 tig "6 fan u au als euakter Hausarbeit; gutes Heim bei jung ‘ ingeinen m u. bieler ubeit 14€ Die 3 geile) Borleipt Geld auf Grunderfentum und zum] Vertaufche oder verfauie gute 40 Acer md iſt, mogen einige Angaben beweiſen. 


| Farmländereien 
gel ! 
11838 Ircnont Straße Pin Shepaar; guter Lohn, Gottlich, (7 zu vermieten: H roße i er, $10; Bauen zum niedrigiten Dinstu, | eine 150 Ader Farın mit Gebäuden, un, n "ialtanpr a yeriX 
Zu berr Helle @ 4 Zimmer, $10; | 8 2 &in Italiener, der ji) noch verhält 
y| 
' 


Berlangt: Uhrmacher, Fitters, um |: a Er TEE ET ETEEGTETTTEIERE —— | Buena Ave, Telephon Wellington 6424. | 6 Zimmer, $12. 1419 Sengwid Etr, didofon Ifsanellen itber $3,000,000. Obftaarten, fiebenden Waffer, ar, 17 


— Kamerad der Schüler betrachte uw F 
ager Fi "|  @elaät: Danger Mann fact mehtere F I GREEN WORTEN SCREENR. SERNEERENE Aa > Eh fon Enmätag abends bis d lhr. siedzie Ar, 2a, fondiden afon | niR mäßig gut aufführte, verfleuerte 
Schweiger ı und amerifaniicdhe Werke ein- dimide Zu vermieten: Helles Barement für Hanahal: fondidofa —— Pay 


2 wenigſtens im amtlichen Verleht mii 
ne * gr | wenigftens Fr. 3000 Ein: | — 
er ee See enge — — Vertauſche 80 Acker seines Farmland. er doch venig] es L. * d 
„| ir verleipen Geld auf Grundeigentum umd | Newango, !ic., für Chicago Rroveriv, Citton | fommen dafür aber feinen Rappen en Schülern diefen bie Freiheit bes 


En ep Wortes und ber Veberzeugung ein: 

omg, 5 simmer, für $10. Nadzufragen | Sanıstag abends bis 9 ‚Ubr. Kraufe Gtate | —— —— — —— —— — Vermögen, hielt ſich ein eigenes Bant- räume. erner wird 3 2 
3615 N, Halfted Sir. Cavings Banl, i341 Milwaufce Ave, nabe| Berfaufe 160 Acres Farm mit, Gebäupen, treſor. Dasſe Ide barg folgenden J ti: üe i eb fi 
— — a ae | Yaulıra Str. 20f°E | 100 NIcres Plugland, Neit Wald, John Moor, — “ * in Anbetracht der von der Jugend ge— 


Zu vormielen: Cine 2», eine D» und cine u | WAR DIE, SAUER, RUNGEN. mzwe | halt: 500 Mark und stronen im brachten Opfer nicht — ald un: 


mündige Mafje behandelt werden fol: 
ien, jondern vielmehr unter eigener 
Verantroortung an ber Geftaltung ih: 
res Lebens mitwirten füllen. Dazı 
werben folgende Einrichtungen be: 
ſtimmt: An ſämtlichen höhern Lehr: 
Ein, Bankdireitor aus Galizien anftalten findet alle zwei Wochen ein: 


J 


fan 1915 nad Yürid), wo er fich das | ınal eine „Schulgemeinde”, d. h. ein 


— Rac J 4441 Arinceton Vlpenuc, ? 
suichen;' Stüdarbeit; guter Mann kann | Nu vn aa a 
i n. Ite » Gp. — — — Verlangt: Mädchen für 

—S— ane F S Ben Geiuht: Mann, Drutic: Ungar, münicht | beit; einfaches stochen, feln 2 eier: miß A 4 

£ Stelle als Porter im Saloon oder al$ Nanitor: BEE — — as Lobn = ’ Ion 5: a. Wo⸗ 

er. Sche eine Arbeit. Sittl, 41455 Went— 1, 1e nad Fadıg eit. Nachzu ienstaa 

"erlangt: Bertänfer für ein autes | port de Yards B717. oder Mittivon nachmittag. 2632 Rare View 
Unternehmen. mer 2, DER Bimssin 1 — — — 

Befucht: Carpenter, 66, ledig, ſucht Stell 

Ave.. 2. Floor. Fragt nach Mr. Schwa— — u ber N ———— Berlangt: ira zum waſchen, bugeln und 

benberg oder Mr. Agoſton. Jeden Tag ſonſt in HSaus und Hof niſichen machen fair u, seinnadhen - Ti ‚Drei Tage in der Aoche, 6015 
sorzufprechen vor I2 Uhr mittags. aegen mäßigen Kohn. &, Kienning, 1536 3. | Cottage Grove 


Zu dermieten: Eine Tleine, belle, freundliche ) sum Bauen au micdrigften Binfen. Offen | 032.N. Laalle Str, dimido 


Zimmer-\obnung, Otenheizung, — Licht, Bad, Darlehen auf verbeſſertes Grundeigontum; — — ———— Gold; 


— Mn 
alles beit: Miete $12 bis $15, 3464 Mord BR. St. 1900 in franzöfifchen No: 
Clark Etr, Adolyh staufmanı, Tel, 8 Selling, dienung . 9. D. Stone & Co, 111 Xefi| Taufen elegante 40 Ucre jyarın in Wiscomfin ten; ferner folgendes Bapiergeld: 350 
ton 8205. 


Wafpington —— Tel, Main 1865 ozjlrz ($1000 wert); wir foufen Libertn Bonds, Iris 


maimE | >1, Etrahe, ftec, 155 No, Clarl Str, simmter 1620, Afhe 


Kronen; 9560 rumänifhe Lei; 9000 


—— — — lanb B od, Ofchf* 


erlangt: „weites Mädchen Aür Kinder und 
— — — re i TAMAI teichte Hausarbeit. Borsufprehen: 217 €. 
Berlangt: Aelterer lediger Mann als | Gefucht: Nileinitehe: ude hr tSfpenme o }j Eentral Rarf !ine., 2, Apt, Iel. Garfield 6500 Zimmer und Board 


| und Reinmanhpläge. 2217 
Bartender. Nachzufragen bei a Sioor, hinten. i rn Eh a ee, star (Anzeigen under diefer Rubril 14c Die Seile) 


tiefer, 642 Dole Nvc., Limits vctel. — A rate Mille Diese auf Biäkrinns DU 41—— — — — 
— Kino 3257. “mobi | Geiudt: Sunger Mann, ner wertet entf | upenenfe: vun Gran auf Ale | „Wermiete peites Ihänc® Zimmer. 307 Nortg 
« % . R a * —F nf — —4 IuTAaup cr 1} mas Haus * I yy i 
u Ba fucht ee ug al 5 Saffierer, folk Sipe, 4, pt. Bi is Avenue, 


Rubel; 845 griech. Drachmen; 200 
Kaufs- und Verfaufsangebter | ————— beigiche Franken; 200 bulgarifche 


o — rn 
(Anzeigen unter dtefer Nubril 14c dte Helle) Rechtsauwũlte Lei, und 812 Lires. 


— — —— — — —— — 


Zu berfaufen: 3 U stodaf, nem 330 ivert, ! (Anzeigen unter dtefer Wurbrif 14c dte Seile e)| | 


>, N, La RE N —— — — 
312. 932 N. Lasalle Str. ash Sred Rlotke, deutfcher Nectsamvalt 


Zu vermieten: Möbliertes Schlafzimmer an 
amitändigen Herrit, Gute Car» und Hod bahn⸗ 
verbindung. 5840 N. Paulina Str., 3. Flat. 


leltor uſw. H. Hahn. 616 Weit North Ave. 
Telephon: Diverſey 5442. dimido 


Paudarlchen eine Spezialität. Sofortige Ber |, $50 Anzablung, Reit 85 oder K10 monatlich, 
ir 
I 
4 


Berlangt: Schneider und guter Su-| 


ibelman:; ftetiner Blatt. | nen 
b ‚ ' eh ndorf, ı Gelucht: Porter ımd PMartender (36 


Zu faufen aefuctz Gute gebrauchte Farm. | Fraftigiert am allen Gerichten. 127.9. Tear 
Rehtsanwalt Warıholk, hielt, um dann unter die Valutafchies| und Schülern über die Angelegenhei: 

Möbel, Hansgeräte n. i. m. „140 N. Searborn Str. ber zu geben. Als er einer Leibviſi- ten des Schullebens, der Disziplin 
(Angeigen unter dieſer Nubrit 14c die Zeile) Telephon Randolph 3598. „‚tation umterzogen wurde, trug er 9000 Ordnung ufw. fait. Die Leitung 


Berlangt: Eine qı te Fran sum Neinmaden 
mi | Donnerstags md Freitag: Telenbon Edge | 
: — ra | water 804. dit | 

4 ** * anten Empf blu ngen, wor 4 Nabre auf einem Er — a PIE) m nn nn LEER 
North Ase. und Yarrahee Str. | Rlag, fu ıcht. tetine ztellung:; gute Neferenzen, | Kerfamar: Mähhen fiir al — — Vermiete kleines helles Zimmer, mit Board, 
Dim | "Phone: — — Fa rd Be ge p | au anftändigen deutihen Mann; tetıre deutfche 


beit: Familie von drei Erwachſenen; Ylpari- ! 8608 
ment. Mrs. R. P. Kent, 4530 North Hermit⸗ Samilic, 1620 Karzabee Eir., 8. Sloor. 


majdinerie, Zeiepbon: Aldare 444.  moni | DON Cr, Zimmer 920. Sfb*E Be Jahr ohne, Beihäftigung aufs| völlig freie Ausiprahe von Lehrern 


——— nn nt | — — — — — — 


Simmerflat; triftige rlaufegründe zwin en! Amtliche Beglanbigungen, Affidavits und = S S 
zu fofortigem De Aiete $6n: fett En plifationen für VBürgerpapiere werden aus Br 8400 ru mäniſche Lei, 5000 Rubel Schüle rſchaft in geheimer und gleiche: 
derite Möbel, bie fonft mebr als 83000 tolteır, an öffenttichen, ‚Notar der Ahendpaft und 4400 Franken in Schmweizergeld | Wahl ernannter Lehrer. An da 
9 ( 25% X. , * wer u 3 — 
— = — nein Ein RNauf ſich. Dieſer Herr, gegen den die Schulgemeinde hat der Schulleite 
spe —— HarbA.R0H,25N, Dearborn Cir., 7, Ausweiſung beanir iſt freu 1 i ilzuneb— 
Hu derlaufen: Möbel für 4 Zimmer. In | Blur, be tannter i deu tiber Advolat und Notar, * ron er en 1 . ._ und das „ganze Zn teilzuneh 
gutem zuftend, 907 Genter @tr., 3. Jlonr, | Abends: 1572 N. Halfted Ctr., Ede Nortb Abe jtch der befondern linterftügung hies| men, fowie alle Sgü er von Öberter: 
Front dimido 


muß nüchtern und er | 1451 Abendpoit, e j ae —— dimt re 'd für leichte Saushaltung, Nahe Sochbahn. 
netiger Plab ur Den veien Sant. Geluht: Melterer Bäder Int Stelle al8 Sel- Nerlangt: —— = Hi iife im —ãS und | 1919 — eir, — 
Keorleh Gonfertion Go., 1407 Hudſon Beſucht: Aelterer Bäcker ſucht Stelle als Hel—⸗ — 


* — at ci der $ Rees € B 
Avenuc. dintido | fer an Kakes und Viscuits oder Prod, Tele bei der Hausarbeit, ce3 ir. Zu bermicten: Zwei helle freundliche Zim⸗ 


hen: NTlahn 505 . — TAM rer, mit Toilet und Gas, $6. 2108 Lemis 

— — — Berlangt: — ans Etrabe, abe Garfield Moe. Sm 
rin: auies Seir ur die ri ine VPerſon. Nach 

G t: Mann mit stfanrı na in öſterreich. auie * na Mm » — —— —— — 
—— Mat * 2. 1158 George Str, 1. Flat 


Berlangt: Griahrener Buchhalter für | a. wet 
? 5; t m Aüche und Fleiſcherei ſucht Stelle als üchen- 68530 borzuſprechen. “Er 2 ⸗ 0.0 
Bholefalc Titörgeihäft. Lfferten mit | gl If] figer Banken, weshalb po. Anſtren⸗ tia aufwärts. Die Schul u 
| 
l 
| 
i 


F bertaufen: Otoßer Küdenofen mit Gas, — —V— re zen — das von — kann ihre Wünſche „und Meinunge 
a a a ee | Malente Ger, var © Zie men Die $ D8e en — — — Karben ee sum 
Wellington. Avenue. dimido nachm. bis 8:30 abends, am Sonntas bon 9 
a * —— | 618 1 Uhr nahm. Xelephon Diverfey 3134, | L915 über Mannheim hierher, wo er] geſetzgebende Befugnis hat ſie jebod 
— berfaufen; — * 10av*Z| zuerft als Verſicherungsagent tätig zunachſt nicht. In der Schulgenieinde 


. Blat, — * — — 


bimeit Dr. Hugo Radau, beutigeöfterreihii| mar. Mit 3000 Hronen etablierte er ; hat jeber Schüler und jeder Lehren 
nn u. NRegtsanwalt und üffentliher Notar. ſich als V lutaſchi b St beſchli 
* I ale 1 Euue menen * — Alle Gerichtsſachen. 651 Weſt North Wenue. 6; als Va ieber; * ei ſeiner eine re Sie eſch ießt mit ein: 
billig Bieter erlaufe Stüde einzeln 30d4* s n ⸗ 
Reſidenz, 3222 Jackſon Blvd. nahe Kedzie Ave. — invernahme J — 21,000 Kro facher Mehrheit. Die Shulgemeind: 
—— — nen, und Schecks in der Höhe von wählt aus der Schülerſchaft einen 


"Su verlaufen: Meuer Seisoten, Radofen, Gas Aerztliches. 2000 Kronen, lautend auf eine hieſige Schülerrat, der die Ssntereffen dei 


ofen und Betten, fpottbillig. 1625 Sarrabee Sir, (Anzeigen umter diefer Mubrit 14c die Scile) | Bant. Auch diefer hielt fih ein Tre: | Schülerfhaft zu vertreten und im 
öfebimt 


S Y dimid 
Angebe von Referenzen und Gehaute belfer. Adr.: O. 1301 Abendpot. En 0 5 [2222 1... Zus Zu mieten geindht 
nniprühen an ®. 2199 Abendpoft, din 


hut: Gielle *ür Sansarbeit eic. Habe | Ferlangt: rau oder . Küchen: | (Anzeigen umter Diefer Nubrit 14c die Zeile) 
Erfahrung Tapciteren arbeit, Sonmtags frei. SPN. Wells Etr, —* — — — — 


ñ x Yhn * — — — —— — — Ju mieten geſucht: Kleine Cotlage mit Ga 
Serlangt: Erſter Klaſſe Polſterer, ſte- Adr.: O. 1452 Abendpoſt. erlangt: Sauberes Mädehe er für allgemeine zage oder Barn; mäßige Miete. Genaue Be: 


tige Arbeit, oder abend& zu helfen. Grent rn 2 . Sirkne 0 | Hausarbeit, Kein Waſchen. Iſt Millend, am | foreibung unter Adr.: R 2252 Abendpoft, 

Weftern Furniture Repair Soufe, 4517 — — —— nach Yaufe ‚au achen. 4036 Grand | ————— 
W, Clark Str. dirti 8 O. 1440 Abendpoſt. ee Blod. 2. Apt. Tel.: Drexel 1720. Mann in mittleren Jahren fucht ein Zimmer 
—— — 

2, . Ber J 21 I „2 = se I yazrım. s 255 

Berlangt: Stall:Mann, um nadıts gÖelust: Bartender — Stcituna; u gute nor 2, Houte- 2, Elmhurft, AIT. — — 
zu arbeiten. Nachzufragen 71 W. Sonth EEREERELIRERN —— —— fl 33 mieten geübt: Cude für Ende diefe# 
Water Str. — Verlangt; Zimmermädchen, 25 Zimmer, | Monats 4: Zimmerflat oder Eattage mitPorch, 
— | Seiucht: Barbier fucht Stelle für Shayarpert | ihre Arbeit; Furze Stunden; mit oder ohne Bad umo Gas; mögiiäft mit fleiner dard, 


! En ul = Board; quter Yobn. Borzufprehen: 608 Nord | Nord- oder Südfeite; drei in Samilie, Adr.: © 
Berlangt: Buihelmen und Preſſers; Abends. 1344 Danton Zir, Selle Str. Zel.: Eupertor 7521. 1445 Abendpoit. “ 


ftetige Arbeit. Armitage Giothing Co. Fma Xı "Gone So" berbeit J— — — — — ——— —— — —— 
eſucht: Junger Mann, 27, verheir ſu — nt y iR © 
Milwaukee und Armitage Ave, modimi;nerias s ee a dag 0 ver | _Derlamat: Nunges, deutfches Mädeen Ahr) „Dinger Mann fucht Sohnumg ber Mitne, 
auch als ct Amar. R. stein Sausarveit: feines Heim. Nacob A, Marin, ! Mor.: X 2258 Anendpot. dimi 
— AA Abe. 3. Apartment. —— — — —— 
Serlangt: Eiscream⸗M acher. Nach⸗ Lamn Str. un 52u Beide St nn | Manıt, mittleren Stters, fucht mößliertes 


————— — | Dr. Safenclever, Epezialift, Bungee ers) |0T. Der dritte im Bunde war eben Einvernehmen mit den Schülern unt 

Händler ber unb Btauenfanfneiien, Bat feel in ger fals 1915 nad Zürich gelommen, ivo | den Lehrern für Ordnung zu ſorger 

en —S — — 25169mtE | € mit einem Landsmann zuerft ein hat. Den Cchülern wird völlige Frei: 
E 2. i — — — — wur iin L 2* 

hop, 2261 Lincoin Ave. Tel. —S— | "tcante, befonders die Blut», Merben-, Mas Zrödlergefchäft betrieb, um fi dann | heit zur Bildung unpolitifcher Vereine 


15mZ*K | gene ı. Gefhlechtsieidenden, erhalten genaue | dein C ickha d ſchließlich de m ) 5 S 
— 1. en genaue | en Saabandel und jchließlih der) im Rahmen des bejtehenden Redti 


anfragen beim Ghef, Hotel Sherman, | Gefuct: Tüchtiaer Muftard Shitiler mb äte Berlangt: Gutes Mädeben In feiner amt» | Sinmter, zwiichen Clart balited, nabe ber 
3lan* 2 ve a ie net Malie 11: iellie fir ailacmeine Hausarbeit: mu einfach | ortb Abe, bevorzugt, Apr: E. K. 936 Abpft. 
— n Fönmen 1424 Arbing Rarf PBlvd., 2. | 


Berlangt: Mann für Dairn Arbeit. - — Abt. Eae Be rnard dimido | a 2 
i — zeſucht: ter Mann ſen —I — ni eiraisgeſuche 
1424 Waſhburn Apr. a er Yantchir snitor ober MWorter > Rerlanat: Numges \ Radoen bei der Hausar⸗ 9 geſuq 


— — it zu beifen, Lewis, 932 Ainziie Etr. Zei. | (Mdzlgen unter Dieier Rubri > Gig. D 1 Ynaipfe frech 804 Mrigbtmood eve. 2. zı.| Valutajchieberet zuzuimenden. Bei] gewährt. Mir erivarten von ber Ju: 
Berlanat: Jungen, Zenhbande. iiber 10 Jahre ——— — ⸗— - ng ee “2. — himide er feine Yinseige unter einem Solar. 


PVianos, muſikaliſche Inſtrumente ‚Sfebimt ber Leibespijitation verfügte Diefer | gend, fo fährt der Aufruf fort, dat 
alt, m das öbelfreinergefhäft zu erlernen Geſu 


Alivert Str. | |. 8 ee ie Ir n m au F Bartende — —— — — mögiratöachuc, Junger Mann, 23. gatre at, | j (inzeigen unter biefer Mubril 146 bie Zelle) ade li — — ur Herr, über 4055 Franken in Schwei⸗ die neue Freiheit nie zur Entfeffelune 
* * elle, "home: Lincoln 1491. gemeine hansarbeit, 345%. "iarion Anenue, mögte mit hunger Dame, bon, 20 Biß 37 Yab: „3209 Bhonograpb (Poppeifeher) fpieier all Miltvantee Are. St. 10-12 Mittags, 5-8 apa, | detlvährung, 14,500 Kronen und 500 | niedriger Triebe mißbraudt mir. 
: an Ber ht: Guter Gafebi Id Ar ıht Etelle. e Fulton. Tel. Auſtin 77 modim a Sei 9 — iſg v — ecot erlaufe für $55 mit Records und * = IR —* — 
en 5 — —— —— ⸗ mig, © x ẽ— Sal ten —— Telephon Weſ — — ode für 3arheit een, wa male: Bier „2256 | Slamaninabet Aus eh Vodmobernep en * Sur — = % * —— ing 2 —* - ” 
Orc un ‚nirhtre imericc raliı un zerlangt: woder Frau fh Anudar € ⁊ ’ " Zu . cum 9 N s & 5 nn — — —— — — — pP % { ⸗ 
Bed €o,, 1339 WM, 1. Str, 5. Sioor, Ühesschie j und Koden,” fein ne 2024 — der Abendpoſt. ee Be > — ee — — ſeit —————— 16) Rn Ausſa gend unwürdig ſein ſie zu irgenb eis 


: f ' { ) — — zimmer⸗Set, Nugs, Davenport Mldcer etc, für Is5 ö TE ala2 : ey: 
ae ne een ne na rn 67 preie. | nahe Hobey Str. "Rhone: Humboldt 1430 — —— — irgend annebmbares Yıngebof. Werpakt nicht Leichenbeſtatier gen beſchäftigungslos in verſchiedenen ner Ungehörigkeit oder gar zur Racht 
Berlangt; Deutiher Mann für allgem F "Gnlcimining $3 das im mer: Don. "Zeie. nd Pi an a ee hin N en —* 


Saprikarbeit. 509 Garfield ine, imibe a —— N EME Betanutfehaft amers Heirat mit Lentfhen, evan, | Mrelen Bargain. Refideng, 1922 ©, — de, | (Anzeigen unter diefer Nubril 14c die Seile) | Echmweizeritidten herumgetrieben hatte | für früher erlittenes Unrecht benuten 


{ 
n i Geſucht: Ki ſtarker Zunge, der ſchon n RE EEE TRADE RT | — 8febum 7 
Berlaugt: Erfahrener ienermann: | cs nearbeitet hat fut Sielle Apr: Dj age Abe, "Rhene: Nabenemood BS6h, | Sn vermieten: Möbliertes Zimmer, = Bu verlaufen: Mein elegant eingerihtetes 7 | —— —— * Kronen in öſterreichiſcher Währung, ber Berfammlung hal ein bon den 
| 








——— ange Ne lan t: mädıne ı oder Sr, für ‚gausar- geliſchem. actsaren ! ————— muß bär *2 eblınt& u Eee 1 
le — a ve a re a | nn BL | FE mn Tan en Sn SEHE, BER engere | oo 0 1 Banken ET WERE | und nur über 1000 Arınten Beim 
mine ma — u Be Kan a Hann ak Jon Den ___ - EEE en engen 1 NEE. - — |gen verfügte, vermochte gleichwohl) Die Kunſt, ſich ſatt zu eſſen. 
Id @igb Grelluce AnierXisen® nö. Svoche.| Yotcı, DICH Ohntapo Air SS acid, e e Emppliee 129,0 Someigerfunten musgupasen| CS gab Sika mir Sartoffe, bi 
a ee [bee ru aa ne; nur mine |, ST Met er, mi, Serum, net ie > 1°” SAFE] Gimeaen unten die Mu nee ie get) | 2000, STETTEN Außjupaden, | CS gab ir wit Martefiel, Ki 
—— "Su ent vagen: Sarın Ser.) BVerlaugt: Frauen und Madchen. 5 miß Hefercigen daben. 1542 Drhard | ESCHE ia berief werden; Mann unter | Mponograph aum Cinfaufäprels, Hecords| MWlumbing Eubplies zu billiaften „reifen für u m” PER EEE LEN = .— Cinzahl, beide Iasterii 
man Eo., 19 ©. Wabaid nr. __ | (Anzeigen unter biefer Mubrit 2c das dort.) Str., 2, Blat, vorne, "Phone: | krass. Mr. 909947 Sbenmvont autzerhalb zoppeijeilig Bär, 1501 Larrabee, Str. | Jedermann, 2, Gerfienblatt, 2750 Lincoln übe) Das find einige Einzelfälle, und Hein, ber trogden gelang es et 
Berlangt:_ Exfter ‚Riatie Baperbanger fit | Süden und fobriten gg Tg ge ange ee ee — [öivar fange nicht die Erafieften, denm | Men Tiſchnagharn, eine Oräte je 
Eounten. 172 Wett Ban Buren Er, — " Fi Aivei “ Erivachiene, 2100 Subfon he, | Belanntihat einer Dame im tier von &0| 142 Noll don, mir & Iopr Gntinet Rhononrapt, Eher gang. ——— [als die erften Schieber einvernommen | Mt Teinen Hals zu verſtauchen, dat 
Berlangt: Bufbelman. 4411 — — En “pari, 6, Gde Garfield Ave, modimi ee Bun — —— ke] Abe. Dimmer 404. ! Smind | 2 Ofenteile und Neparatır 2’ wurden, verbreitete ſich die Kunde es der Geſamtheit auffiel. Er hu 
| ——— — Anzeigen unter dtefer Nubrit 14c bie Seile) | yon dieler bebürblichen Maßnahme ſtete und ſtöhnte und die Retter 

nei 


ni t Verlangt: Zunge Fran für Snusarbeit von | lifh. O 1447 Abendpoit, | 
VBerlangt: Erfabrener Zifhler;, einer ber | er — A 4 a —— er Site | — —— | 1, 8150: hide Pufifeolien. 5026 Sberidan | DOfenteile und .Wafferironis für alle Oefen, | ie ein Lauffewer unter der ganzen | nahten mit Vorſchlägen, ein paaı 
Refini und Volſtern kann im Mobelladen. 8 = BE ER eh Lu nd. — Road, nahe Proadivay.umd Urahie G Ser 9 07 + Re — nn 0 nen Dir s 00 ur: 
mern föing und Di 1434 Oft 63. Gtr. | ——— — RE EIER Verlangt: Mädchen, für al ſocmeine Hau Geld auf Möbel, © Saläre u. ſ. W. | fation. er — ds en — —— Geſellſchaft. Ein geſehzliches Mittel, große Stücke trocken Brot verſchlin⸗ 
| — Bbeu 5 3329 Mopdlatır Ylne., | (Anseinen unter diefer Nırbrit 14c die Seile) | — ETHERNET die Herzen au indattiers teht lei— oder ei aar Kartoff — 
Berlangt: Guter -Tafc-Püder. Zapardeit. — | m nter& : Es feiner Bamilie. 5 — — ee —______ 770717875 Taufen Biano md Pianola, 1001 North | Trmmm——— nenne | || nit: die ee beſteht lei⸗ gen = wen. — rtoffeln 
4428 .®..Mabifon Etr. | —S | Mutual Securitb Co, j Ste er, 2Steh1w£ | der nicht; Folge iſt, daß es man— die Grüte müſſg weichen. Der Kell— 
— J 


Verlangt: Köchin. Südweſtecke Madiſon und Micht inlorp.) u — — — — Todesfälle. a en und i a data art dla 
engt; Erfter Rlafie Eafe-Bormann, der Fr “ arers Wi Eir.. Bafenient. ‚um 140 N, Teurborn Straße, Zimmer 606, | en * chem gelingen wird, fi noch rechtzei⸗ Miet lief und vradste vier maädtige 


"die — — — Tag · u ö ———— rn *— ie — > ——— nd A u gcier I | Stleider — ) „ über deten zb die | tig au drüden, Diejenigen allerdings, Kartoffelu. Ind. der franfe Gar 
| Zrimmern giäte Seubarbeit und Zutterife ei lngem| 9,18 JE ‚nen Monat often Gug 3305 | SUBEUER unter Defer Rudett 14 Me Yet) | behauıı elebune anime [deren Samen Befonnt fr, Faden | fclndke, fätudte. Tanır geb er fein 
1 ee Gopnins 607 Servo Munmehe Gelegenheit, ihte berfäums | Bier Hinterdrehn und fühte fi 
 Teerlamst: Bäder an Cafcs umd Meilt, — Bäder an Galcs und Monle, —| ae Leon, 1249 Ripren Cir. de Clarl, | —WE Unsüge uni ORTE EREce au re Bartbei, Agnes, 9%: 2213, Monteofe ee. er Steuern ze nachzuholen. wohler und gerenet. —* er ging, 
— bien e Dperatore. ee = — — m | Heraus für Männer in der Stadt, Dies in, eget aihelm. nA. Be rien ine | ou HE bie Susweifung einer gans | frug ich nod) einmal forglid nad 


nn | n Rerlanat: Grtes Mäddhen oder Frau Hr | änli Euch siherzeugen, daß umnfer Sirebitinftem bei Engel, Ada (neb. Zahn), 65 3.; 1653 € zen "Anz ahl dieſer Schieber beantragt. ſeinem Befinden. „oh, danke“, 
Berlangt: Bladimithb Yinifher an Magen | D.B. Fi8t& Co, | Rüchenarbeit im Seiifate‘ fenftore: auc im | Berjönliches. dem Znblifum beliebt ift und daß ım fere | Contra) Kart Ye | i | .. — * die gleiche Geſchichte noch 
derz ‚ Enmta, 1835 2, Reeler Abe, u " Er EB * 

— ————— $10.50 — 321.50 — Sao, Herzberg mo u scelct S1 — m ——_ er ’ ” 


echeit. .159 N. Green Etr. dimido EWR | Store zu helfen, 1704 N. Wells &tr mdimi ! (Anzeigen unter Diefer Wubrif I4c Die Zeile) | Freife ricbtin finN, a neben die Heften 9 serte | 
— — | 998 ar — — — ö—— — — m | 2 5 nn — Sol, UAnna, 916 8 igbi wond Id Ipn 1 eaftn Qafs ei BD 
larigt: Lehrling beutf&er Eltern, Zonen 225 R. Wabafh Avc. ı _Terlanat: srau ober Mädchen für halbe Tage Erſter Deutſcher Spiritualiſten- Unſere Kleider Find auderläffig und von um . stlafen, Yan, 33 3; 5621 ©_ Map Sir. | a | einmal mm nachſten Lokal und 
1738.N. California Abe. dimi — | Sansarbeit, Meinberg, 2557 Durling SI, Berein beriammelt fih jeden Sonntag | Jeranliert. iu.cre reife ‚und Rredit-Bebin. | a ‚toben „Eir. | sn 8idtenrade, einem: ic bin gelättigt. 
ae en 1 Dive v * — > 4 —1 zere [ 1 v h Marncs, 3452 ie. 
I ern en ten nachmittan, 3 Uhr, 1618 W. Madifon | YinermyMonds an. P BER | Seaule, Epeober, Bi 2993 Milwanfee Ave, | Dorf der preußiichen Provinz Bran⸗ 
1 ana | n - od 


* 
Verlannt: Mädchen für allgemeine Hausar« | Str. Nlle willftommen. M. S$omank& Go Kuhn, Ama, 6327 S. Morgan SZ: denb * 

* seit, „Drei Grmacfene, 4547 Mihiean Avenue, SOfb-— mg | Cent. 4736, — DIS N. Clark Str, nahe Late, | Yoepfe, Gottfried, 1309 ©. sairfield Ylnc. dendurs, ſtarb im Alter vo 64 | 

5 

| 


— — —— — — — 





Betlanpt: Danitor-Helfer mittleren Alters, | 
mit. Erfahrung an Boiler. $40, Board und 
das Arghle SE FREENET TER 

m. — — | * Berlangt: Mafcinen-Näherinnen, un 
ee 66— nfertigen von Sfirtö zu erlernen: — — — — — 

Berlangt: Mann, um einpännigen tagen | ee augeeine 
au-foheen; muß ftabtbefannt fein ud gut eng: | Noienthal, 1714 W. Dirifion Straiie, beit. nzuſragen: 7348 Paxton Ave. 


u X⸗ Snap lauter Bl — a8 WRXæ 
Stpartment. — — — — asforz | Yuebring, ware, 70 N; 1815 Meſroſe Sr. Jahren Hermione von Breufdien, | I er > : * —* Zeus 

Liliensl nlättet Geiichterungefh. 340 Anännertletder-Bargaing: Neue, mict abge: Mecfleuberg. Bertha. __ - .- om. Idie Malerin umd Dichterin. Durch !R Apr : 1a; So e 
holte für’ $25 bis 345; :nah Maß gemachte meifelbab, Sarıy, 51 J.: 1407 17, Move. ide & Leben ſowohl wie durch ihre cro« | jeit pril 1 4 iu onfurs, wi 


a en 1 Reichert, acnrad, 1775 Glybournm Ave. 

Cauberer Painter umd Calfominer übernimmt ———— — dei $15 bis 922.50. Ruffow,” Louiſe (früher Ahrens), 82 je etiich betonten, dilettantiſch gebun⸗ | man jagt, mit einer Ueberihuldung 
| 
| 


Genter Str. didoſon 


f 
I 
u I 
| 
Ka ſprechen. 2011 Xarrabee Str. ze > r 57 
ehren modimi " Rerlangt: Frau oder Mädchen für einfaches | emachi 21* nie > — ae. A 
ee: @in Lunchman für Sandwiches; zei" ochen; far n hier bleiben oder beim geben. | lleit —* — e Arbeiten billig. Telephon Lin \$5 u, auf, Offen fäglich, elbende & sie Shumader, William. ao J. erce dene nt Nerfe in icht d sm von 1.19 Millionen Mark. Nun 
Bus am Xif aufwarten fennen, O1] Berlangt: Grinhrene Sfirt Opera: | 3177 Salumer dide. ne ik RR bibofa | fag2. ©. Gordon, 1415 &, Halfted tr. nn 6035 ernen, Abe. i r Tihtung und Ma- wird gegen den Leiter de$ Inter 
— — —— — — — —— e —— —— — — > = . “a nr an nn k > 
Feng u tors: ſtetige Arbeit das ganze Jahr. | Berlanat: Mädben für Hausarbeit im wär. | Parering, Tainting, Galciminina. Gute Aod*E| Stuben, Gntlie, 82 I; 3452 Southport Ave. lerei hat dieſe temperamentvolle 


—— Sera 5 a — Abt * 4 3. Martf 2 
Fi mc Vanahar Gasen ar Ba & Rofenthal, 1714 W. Tuvifion | tere. 1008 Belmont Abe, mod} | Arbeit, Tert billig, Zel.: Aeltington 1755. — — ne | S101l, Giigiti, 1115 Fben Er. drau viel Aufſehen erregt. Bis — Verthold Sen we —* 
BEER : : sfüh uz Rumpel Au— 
nue, dim erlangt: rau für Hausarbeit, zei Tage | ———— - — —— | sum Sabre 1897 war fie in zweiter e führer Hra Ju 4 


e Arbeit für auten Mann. 15 Monteofe Strafie. modimi ———— EEE EEE TE TER — Pferde und Wagen — 
tode Roche, Tteiin. 1255 &, Millard Mpe., 2.) Betifedern gereinigt mit den befien Mat hie! ee z6fiou _— Sera lage erhoben. Die ſämtlichen An— 
Flat, Lawndale 9147 ſonmodi | nen, nur qufe und reelle Arbeit, (Giberbötons | | (Anzeigen unter dieſer Rubrit 1% die Seile) Berihtiaung. Frau „Der! Ehe mit dem Schriftſteller Stonrad | 


Be: un iR > Sejellichaften befanden Sid 
sufangen 8 Ubr abend, 5847 wullerton Sıda, | Fir Männer; furze Stunden. immer Ben — — | Eteppdeten auf Velellung gemacht. -455 Tels| $150 faufen 2600 fd, „matched“ Selpanıı Zufall Tpielt doch im Leben eine aro= Zitelmann, genannt Telmann, ver— teile der Geſellſchaften befa ſich 


| 
J — 
mov | 219 S. D = Sstebiw& | Perlangt: Mädchen für allgemeine Hauser  mont Ude, Zelevbon: Graccland 110. Bil. | Zarm- Mähren; auh 3 einzel nr 5 g |Api N Qi; or tim den Händen des nr Fürſten ˖ ‚None 
. ey 604, 219 ©. Dearborn Str, w — — Met hen für — RE | Baiger. 200. irtonbi — ——— 5 8 ginseine Berde, bil be Rolle. Daf; wir uns tennen lern |heiratet. In Lichtenrade hatte ji) in der 
F 
I 


——-9 - 


Tperlangt: — Erfte gg Berlangt: Finiſher an Runden-Röden Röden 


— N — n Wi | 8 | zern“, von dem damals 
Berlangt: Guter, itetige zweite Hand Bäder 5 derucö Apartment; alle Beauemlichleilen zur | —————— —— - California Ademte, f var der rein Zu fall. Als wir) Serntione p } . ser ee * 

“an rei und Nolls. Adr.: R 2338 Abendpott, _ Berlangt: Grfahrenes Madchen in Grleihrerung der Arbeit, Sehr fhöncs Mäd- | Rainting und Raperina ift äußerft billig: — | = aa ten M — traf * a women: tie „Kam ' Brejle viel die Rede war. 
Genatım ter, unit Brivatbgd. Muß erfahren fein | oläbr, re Fremont Sirene. =. Farmerfrau berfauft wegen Todesfalf vier | ms zum zwei en ale trafen, 9 pio Hermione gebaut, in dem ſie | | 
und Empfehlungen baben. 810 die Mode und | Phone: Lincoln 4879, rfondi | junge Mähren. Farınwaacı f | Ausſtell z64 ar 17 m m e 

fein toalchen, 1021 Granpille De. Zelephon: niet — — ‘at 23. Lalc Eır. Zr tie, nillia, | Ichab’s durch Zufall, — dab weit Ausſtellungen ud Werte veran a Fa ” vr den — * 


Edacwater 8219, fomodi | Gegen Mbeumarismus, Nierene und Reber | s r ins Zimmer trat, als |} — de gut“ iſt. 
— 2.50; AT Fleiden, Erfältungen uſw. nehmt * Eqwi . 2 u un EEE | Mutter ger abe ins Si taltete, „Böie werden, denen man „gud” it 


modi ! Damenichneiderei. 2000 Warren Ave. 

— — — SmalwE 
petene — — Zagarbeit, 104. ır. | a 
Adc. u td Chicago. —— | Perlangt: Erfabrene Xabal-Stripver; ftetiac 

Eu en Edicaoo 4902. DEM | Ierbeit, guter Lohn für die rihftaen Leute, Zu 

: lpngt: Berläufer, der verfönli& mit Bäl- | erfragen 1547 Cleveland Ave, dimido 
fern-auf ber Efibleite befannt ift, um Bäder | "I — I — rn * Nrait Bidd,, Tel. Rı ogers Part 5559, 


Berlangt: Nindermädcen für 14 Monate | der bei E. Bullinger, 2253 W. Gtraße. Hunde, Vönel n. i. ww —9 a mid zum eriten Male in unferer — 


altes Nabv, quics Heim, Xolde nberg, 1500 | "fplabido* — Der Mind * Hallen'- z s 
—— — olde v Wohnung füßtelt, war au nur he —28 und der Halley — Anſtedend. —, Warum liegt 
Seine zu berfaufrn.  Mdr.: N 2240 Abendhoit.|  Terlangt: Junges Mädchen, um im Laden | _____ I — — — eberſerungen, amtliche Beglaubigungen, — — | Zufall.” — Mann: „Nein, du, das |ihe Komet. — Münchner: „IS könnt 


\ R * —* ’ 
modi | sit beiten. 1544 W. 51, Str. dtmido | Perlangt: eltere katboliſche Frau, um für | Uffidaviis und Applifationen für Würgerpa: |  Besable amten reis für Manarienbd durch den! bei Xhnen der „Gourier nicht auf, 


j (Anzeigen unter diefer Mubrit 14c die £ Selle) | 
| L, m ’ 
J — — | pet junge Männer Haus zu halten, auf dem j piere Werben au&gefertigt_ dom öffentlichen | beim Dugend, "Phone: Galumet 2028 ” | jvar ein Reinfall: kn — — ſo Herr Wirt?“ - „Wiſſen Sie, in dem 
| 


suad Serlangt: Erfahrenes Mädeben für Bäderei. | Gande, 1204 N. Wells Ci omodi tar der Mi jenbyont Go., John Biel, 223 m. u sup.4n X H ) 1e 
a on Jemn, um Dtlobema und Satana | 7511 Cottage Grove Abe, dido - ; 2 * * "afbingten ei: abe N 3 — — — — mad — Ironie des Schickſals. —. „ts seen rn : — 2 he | Blatt wird zu viel geſchimpft wenn 
'. R 1028. 3—7 Ubr, | a : E — — Verlangt; Kompetentes und erſahrenes — — — Bu faufen gelucht: Harsacbt | ) d ide ie L 
te ea! * enge "wi | „ Berlamgt: Gute MWaitreß. Tagarbeit, 1507 N, Mädchen für allgemeine Hausarbeit: feine] Nur für Aenner: Xeden Dierstag friſche Dänen). aable a ne ee a | meinheit! Drei Jahre bin ich — erſt nach der Salva torzeit fommen | meine Gäjte das leien, da fangen fie 
— Halited Etr. ’Rhone: Diverfey 3844. dmi gu leine J— Bu gie — Grübzwurſt. Jebt 2477 N. Clart Str. ffeb* — u Sam gie, 36L0W. "Boll. Etr, | | Degetarier — und nun doch im Bo: j Here — auch immer an, über das Eſſen zu 
r 6 od — utes Heim. Telephon: Rogers Park 5 oder gelepboniert: ð og 3 } ! 
Ei. ‚uf per, Sarm qu erbeten. Sal Berlangt: Seidene Lampenſchirmenmacherin⸗ — —— R NE —2— BR tanilereramen durchgefallen!“ * x . j räfonnieren!“ 
en Bart, mod | nen, erfahrene und umnerfabrene: guter Lohn; Billard und Vocket Tiſche — ‚Bebentli, — Tochter: „Rein 
Abe.,.\ Heimarbeit, bie ausgegeben wird, Venetian PBerlangt: Gutes zweites Mädchen, $10 Lohn. 


— — BR * ai 1.0 < 2er s BE [ — „Ihre: Frau 
ı. Porter im Saloon: guter Sehe. Art Lamp Eo., 5. Hloor, 1427 Carroll Ave. | Vitte dorzu Yrehen. 1046 Late Ehore Drive. | (Unzelgen-unter bieler Rubcit 14c die. Belle) Nähmafcinen, 5*— 5 Mil — _angehelile = ei eins ir i 


| u |. t* — |follte doch etwas gegen ihren Huften- 
fomodi | Telephon Euberior 5309. 2sfoimE | I aan re ap: ak (Anzeigen unter diefer Rubrit tac die Yetle) | „Du, Mütter, was ift denn das, flüf= | fchuldenverwaltung angeftellt! j h 


—66 1 Ea rom _\ 2 a tun.“ — Halt ihr gar nicht ein 
Berlongt: * Erfabrene Mafhinen » „perators| Werlanat: I Tränen, bei der Hansar. | Tifche, alle Eorten; teichte Abzablungen Ber | Yu verlaufen: Heuc Eingerdi ſiges Kapital?‘ Mutter: „Da Mutter: „Schuldenverwaltung? Ra, zeig 4 
in Kinder Neberholen und Mompers Sur Itcr nit su Delle: rt 3 in Pamilie.| mieten und sieben Diele dom Naufpreis ab —— —— aebrau — frag' nur Votern, wenn er feine na, wenn er da nur regelmäßig fein |— das ift ja dev einzige Reis, ben jie 


i ä i : N, 2 fi m 3 23 tiert; 28 . 
le: Saar Warme da.  amimälgumeiit sten 0. BR? ana ae c ext die, "el. Die a. ats — iiin Gehalt kriegt?” er 
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örfennotierungen 


Ehieago, den 4. 7 


.. 


« Itifchen Nadrichten, bie den Bären 
einen Vorwand zu Dedungdantäufen 
oab. Kupfer wird zu 1414 Cents of: 
feriert. Die American MWeolen Co. 
erflärte eine Sonderbivibende 
$10, zum Zeil in Kriege 
zahlbar 


tärz 1819, 
Rachſtehend die Wotierun 
bh nen an der 
. Getreidebörie, vom Seginn der Börien- | 
ftunden bi um 11 Uhr vormittags: | 
Meid— 11 vorm. | 


1 
= zu | 
D 


— 
Mal..... 


„Deter— 


Be nen. 


LG m 
bonds aus⸗ 


— — 


Die Baumwollebörie, 

| 

i - 

Imwar heute aeichloflen. 

‘ — — — —— 
Wittert Bombenattentalu. 


Behörde glaubt Urſache der Ermordung 
| Ratterſons zu kennen. 
Die Bundesbehörde glaubt einem 
Komplott der „Induſtrial Workers 
een + of the World“ zu einer Schredens: 
Mais fchlof; be 2 —— übec bie ganze Stadt auf 
um 24 bis 3, höher ab. ne. * 2 her 
hieſige Maisborrat auf weniger ale erneB ziel Im inge 
eine Million Bufhels gefunten ift, | 
r s — 124 x 
Be 9n „Shorts“ beiräßtliäht |.) Fprengen. Die Entbedung des 
D gsankäuſe, was ein Steigen ER * ei 

* * angeblichen Komplotts knüpfte ſich an 
der Preiſe zux Folge hatte. Mai⸗ 
mais ftieg dm 33, auf $1.2044.| 
Auch heute war die Maiszufuhr fchr 
unbedeutend, BarmaiS mar heute 
um 1 bis 3 höher. 


2247 
1 


RNachſteh— ad die veutigen Schluß 
nötierustgen an der Vetreidebörje: 
aid Lalcı Eyed Ehmuls Aipven 
0 ni 


$ 


.. 


Or 
AMT ano.. 2* — — 


41.15 
214 


or - tA\0r 


Sr “> 
rn icsy Ne) ut) 
- 


als 


und bes Chicago Klu5 in die Luft 


jon, einem Y.W, W., der am Abend 
bes 20. Februar in einem b—unllen 
Flur des Ruſſell AUnner“, 1253 W. 
ı Mabilon Str., eines billigen Hotels, 
erſchoſſen wurde. Die Behörde 
' glaubt, dab Ratterfon dazu auserfe: 
; ben tvar, am 18. Februar eine Bombe 
an dad Gebäude des Union Lenaue 


Enropaiihe Wedjieiraten. 


Nat bem Yericht der Rerchants Loan | 
& Zruit Go, 112 W. Adams Straße, | A 
fellen fi Die Gurspänhen Wedfelrn. | "tUD zu legen, nd ermorbet —— 
ten für Veträge von 325,000 oder mchz | weil er e3 nicht getan hatie. Ihn 
‘jür Heinese Beträge find fie entipre- | und zivei andere hatte angeblich das 
nn ee ne Sanfen | Qoo3 getroffen, und am Nbend bes 
— — — 18. Februar machte das Kleeblatt 

1 


3 
3 
2 
u 


bielt jich aber zunadit eine Stunde 
in einer Wirifhaft an Jacſon Blod. 
'cuf, Dann ging Patterfon fort, fam 
anscheinend Ketiunten zurüd, und 
2) das Vorhaben wurde aufgegeben, Ivo: 
rauf bie Drei in bie Wirtihaft von 
| George W. Perry, 1237 W. Madi— 
ion Sir., ainaen. Später entfernte 
| Batterfon fi und ließ fich zwei 
: Zage lang nicht jehen. Am 20, Fe: 
| bruar traf ein angeblicher Führer der 
Bande, Frant Wotiney oder Moran, 
ihn in Perrys Wiriſchaft und prüi- 
gelte ihn. Moran n zwei 
Butter und auch Eier ſind ge⸗ —* er. sag — en In. 
tiegen, doch Iheinen die Eierpreiie | ner und als Matterion eintrat, 
nicht allzu Feit zu fein and mögen) wurde er niederasfnalft. Die Bomben 
imfen. Lebende Hühner jind gleid- | 
tall3 mit höberen Breiien quotiert. | 
.: ftnfın inf tt Al. I 
ne nr —— auf alcı- | on Blair und Frant H. 
* AT N Scott, die Präfidenten der beiden 
muda · Kartofieln find ebenfalls ſeit gin find bon der Bundesbehörbe 
——— eh dert unit | von dem angeblichen Mirfchlag unter 
— — richtet worden, und man iſt in den 
’ * an ı beiden Gebaubden jet auf ferner Hut 
Die folgenden Breije gelten für dent e 


Ereije por Bombenattentätern 5 
Broßhandel. Beim Einkauf kleinerer h — 
Sroßhan “ FXPhillip J. Barry, der zeitweilige 


Suantitäten find Die Freife etwas höher. |. 7. 
Für Bäder und Auderkäder. Vorſteher des Bundesunterſuchungs⸗ 
MNotierungen rd Bericht von W. K. Jadn ‚bureaus, ußerte fich heute fehr zu: 
aatao  soaa og |Tidhaltend und unbeftimmt über bie 
Starfe Narfrage, bob Breite ſteñg. ISade. Cr ifi, tie er fagte, von 
EM Fe einer Morgenzeitung auf den FFall 
'aufmerffam gemadt worden, und 

der bisherige Verlauf der Inter: 

Ifuchung hat die Angaben jenes Blat- 


rede Billig nah Putterföltgehait. 
Breite fteigend toegen geringer Borrüle 
tes teilmeife beitätigt. PVerhaftungen 


3 * — 
„sy ID un nnnnnn nn re I 
Eedhmedei— n 


20.9 


Orodukten⸗· Vorſe. 
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iS 
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u 
cl 
din veritedt haben. 
s Watſon Blai H 
neue Ber⸗ 


+ 
1 
DE 


„ ‚ 
krey,r 
ocra 


der Preisliſte 


Co 


4 
4 


an Rüblware und frildem Materta 
BE Senn on sn A 
Gute, eßbare Wore ſehr wenig offce 
riert i 
Solus der Saiſon 


Ware einautreten. 


— daß dies nicht der Fall iſt, 
a gun. das ſchiebt Barry der Unterſuchung des 
Diana vs Mordes an PBatterion dur die Po: 


3, -Nübenauder, 2 
x lizei zu, durch tweldhe die Bomben: 
Molfereiprodukte: | eamärer 


ur; 
werTe 


von 


Die New Morfer Baumwollebörſe 


gehabt haben | 
| Toll, bie Gebäude des Union League] 


ie Ermordung von James Patter:| 


2.12 | fi) mit ziwei Bomben auf ben Men, | 


er in der Wohnung einer Freun- 


| Ttnd no nicht vorgenommen worben,? Die Mehrzahl 


gewarnt toorden feien. ' 


AUENBPOT, DELCOBO, TIER 


— — —ú 


Laßt euch regiſtrieren! 
Proteſtantiſche Geiſtliche wollen auf 
zahlreiche Regiſtrierung hinarbeiten 


— — — — —— 


ſeiner freieren und weitherzigen An⸗ 
ſchauung den Sieg über die engher⸗ 
zigen Anſichten und Beſtrebungen zu 
verſchaffen. 


Sänger appellieren. 

Einen dringlichen Appell an alle 
ee rg und — 
* u ih ja am 11. März, in.dbie Stamm: 
| Proteiieren gegen Prohibition, | Iiften eintragen zu Taffen, damit fie 
| I 1. April gegen PBrobibition ftims 

men fönnen, erließen geftern abend 
! die Vereinigten Männerchöre, die eine 
fehr gut befuchte Delegatenverfamm: 
lung in Wilten3>Halle abbielten. Sie 
faßten die folgenden Beihlüffe im 
| — Yorm eines Appell an alle Sänger: 

Die Vereinigten Männerchöre be= 
trachten e8 alß ihr: Pflicht, alle zur 
Vereinigung gebörenden Günger 
auf die Gefahr aufmerffam zu ma=- 


Vertreter fünf verfhiedener Synoden 
| nehmen in Veriammlung Stellung ge» 
gen Umtriche und mobilificren für 
| Abitimmung am 1. April, 
| Einen nahdrüdlihen Proteft ge- 
Igen nationale Prohibition und ge 
Igen den Verfud, Chicago am 1. 
Noril zwei Monate vor Einfüh- 
rung nationaler Brohibition trof- 
fon zu logen, erhob geitern eine In« 
zahl proteſtantiſcher Geiſtlicher in 
ſeiner Verſammlung in Wilkens 
Halle. Es wurde beſchloſſen, alle 
deutſchen proteſtantiſchen Geiſtli⸗ 
chen aufzufordern. bis zum 11. 
März, dem einzigen Regiſtrie— 
rungstag vor der Aprilwahl, unter 
ihren Gemeindemitgliedern und 
darauf hinzu— 


Leben droht, wenn die Abſtimmung 
über bie Geträntefrage bi3 zur näd- 
ten Stabtiwagl nicht geniigende Bes 
ahtung findet. — 

Es iſt abfolut nötta, bab alle 
beutfhamerifanifhen Bürger und 
Bürgerinnen, die noch nicht regi- 
'ftriert find, fi am 11. März reai- 
ftrieren laffen, um bei der Wahl am 
1. April ihre Stimme abgeben zu 
fönnen. 

Das ganze Land fieht in bieler 


| 
I 


Freunden gründlich 
arbeitern, daf; Jeder, ımd ganz bee | 
ſonders die Frauen, fid; reaiitrie-| Frage mit Spannung auf Chicago; 
ren läßt. damit er in der April⸗falls eine überwältigende Mehrheit 
wahl ſeinem Proteſt gegen die Ein⸗ gegen die Fanatiker ſtimmt, werden 
ſführung bon Brohibition Träftig| die Herren in Wafhington die wahre 
Ausdruck geben kann. Mußerdem| Gefinnung des Volles darin erfen- 
| wurde auf den Antrag Baitor W.| nen und nicht übereilt handeln. 
| Breitenbad)s beihlofien, an alle; NAlfo heraus, ihr Bürger und Bür- 
deutſche Raiteren eine ſchriftliche gerinnen deutſchen Stammes. Am 
Aufforderung ergehen 
alle ihre Kraft gegen Prohibition kern eure Hiebe erteilen. Beſon—⸗ 
einzuſetzen und zu retten, was noch ders die deutſchen Frauen ſollten ſich 
zu retten iſt. Ein aus den Vaſtoren die Sache ernſtlich zu Herzen neh— 
W. Breitenbach, Alfred Meyer und men. Jede deutſche Frauenſtimme 
Chriſtian Knudten und den Laien macht die einer Prohibitioniſtin un— 
Auguſt Lueders und Otto Doeder-ſchädlich. Alſo am 11. März und 
lein beſtehender Ausſchuß wurde 1. April. 
beauitragt. dieſen Appell abzufaſ⸗ Vereinigte Männerchöre. 
fen, md wird zu dem Zweck mor—⸗ Wm. Arens, Präſideni, 
gen nachmittag zuſammentreten. Auguſt Lueders, Sekr. 
— 1 — — 
Der Verſammlung wohnten unge⸗ Wehfelte don Beſttzer. 
fähr dreißig Paſtoren bei, die der Der Mietekollektor Theron Durham fiel 
| Wartburg Sınode, Ohio Synode, unter die Räuber. 
Deutſch⸗Evangeliſche Synode | Der Rollettor Iheron Durham, 
Nordamerita, Miffouri: und Joma!Nr. 340 N. Grove Une, Dat Part, 
Synode angehören. Außerdem mat hatte geitern im Haufe Nr. 838 Ruſh 
‚eine Unzahl Laien anıvefend, bar- | Straße $50 Miete eingezogen. ALS 
junter als Vertreter der meugegrüns ier die Ireppe hinuntergefchritien 
| beten Independent Boters’ Affotias mar und die Vorhalle erreicht hatte, 
ic Herren Henn Runfel und | wurde er vor Fred PB. Lomes Mob: 


tion d 
|Milliam Sramer vom Organifation?- nung von zwei Banbditen überfallen 
und um bie borermähnten $50, fo= 


ausſchuß der Vereinigung. Den Bor: 

(fig führte Wahltommiifär Muguft|jpie den aus 8200 beitchenten Reit 

Lueders, auf deſſen Anregung die ſeiner Barfhaft erleihtert, Die 

Verſammlung einberufen worden Räuber bewerlſtelligten die Flucht. 

war. Sie haben ſich bisher ihrer Verhaf— 

| Unfpracden hielten unter anderen tung zu entziehen gewußt, 

die Paſtoren F. Werhahn, W. Brei⸗ Ynangenehmer Herr 

tenbadı, Alfred Meper, John Trarr| Ging Elektriſche der Mentivorih 
be.»Linie hatte oeftern bie Grand 


'ger, David Kofhe und die Laien 9, 
Henry €. Runtel, Otto Doeberleim grenze erreicht, als eim Fahrgaft, 
ber +» auf der Hinteren Plattform 


! 


Fünf Synoden vertreicı. 


| 
mi 


'und William Kramer, 


| Warnen vor weiteren Mebergrifien, ſtand, einen Revolver z0g unmb zwei 
der Repner cab Schüffe auf eine vorbeifahrende, von 
offen zu, dak das beutfihe Element Lern Liebermann, Nr. 1315 Güb 
und das liberale Element im allge- Lammndale Ude, bediente gelbe Kraft: 
meinen der Probibitiondgefahr ae: drofte abgad. Mer Schiekbold 
genüber Sich zır wenig wachſam und wurbe verhaftet 


| 


und unter der auf 


hen, die dem beutfchen gefelligen | 


zu laſſen, Stimmkaſten könnt ihr den Fanati-| 


Autter. 


„Eriras ‘, de 
Ordinatt sirlis", das 
Gemiinie Marcır, After 
gel&lofien, Das Du 
(Eier für Grocers unge! 


(Notierungen n 
Theddars“, Das Pfun 
Hahmfäfce, „win 
„Dailicd”, das 
„Long Ders“, Des * 
Pounga Amertcan“. F 
———— 
Shmwelzcr. ncır, 7 
bo. (Biod), 
<imburner, 2 P!und-S 
do. Pund»Ztüde... en 
Aktienbörſe. 
Nachſtehend die 
läufe an der hieſigen Aktienbörſe: 
Artien 
Verta 
Amer. Radiator. ..... 
Yrmour, Borzugsuf 
Noo1h Filberies .. 
do., Borzugsaftic 
Cd. T. & CEcn. R 
Chic. Rıreum. Tool... 
GudaHy Komd......... 79 
Sommonw. Gdifon .. 
Deere, Borsuasaliien. 15 
Sartman EC 1 
LAbby. M 
s:inbian t .. 
Monte, Ward, Dors.. 
vridm, Util., Yora.... 
Burblic Service 
SQuater Oats, 7 \ 
Gcard-Kochud .......17 
Giemwart-Rarncrt ..... 40: 
Cmifi & Comp.......2761 
Grilt AInternational.2079 
lin. Garbide & Garb. 
Wilſon Gemd.......... 
do., Loraupkaftien... 10 
Dond&, 
$2000 Thic. City Mu. 1 53. 85 
2A0C Kom. Edilon 1ft 58... 23% 
Ho U. €. Vib. 38 4148...065.00 
600 do, Ai) AUR. un. 
209 20. 23 4B...ucnonconre 
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Die nachit 


fannt gegeben worden: 


—0.31 1, | 
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1.00 
3.70 


23.00 83.00 93.00 
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Im übrigen wollte Barry nur noch 


‚tagen, daß auch mehrere Frauen mit 


| dsefelben find, 


geſtrigen Ver⸗ 


u'e ‚od Yitedr, Ealup | ME 
1% ; 

20% dem Urmeebauptauartier, 
3 Ifrant Holoben 


., 
“ 


enden Notierunaen deritranf geweien. Ahr 
Nero Yorker Börje in den mwictigften | Nott, 
Aktien ſind heute, als Schlußkurſe, 
bei den hieſigen Aktienmaklern be—⸗ 


Schußrreiſe 


zu 
Heute 
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"Ss, mittag ben Haffierer 
152% |&oal Eo., 612 W. 64. Straße, der 
ı32:; igerabe allein mar, ihnen $300 aus: 
»#zuhänbigen. 
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im Bunde gemelen feien, daß die an— 
gehenden Bombenleaer mutmaßlich 
Die 
|Bombenattentat auf die Polizei in 
Milwaulee ausgeführt haben, und 
‚daß das Material zu den erwähnten 
‚beiden Bomben, Glycerin und Du: 
namit, von einem Anarchiſten geſtoh— 
‚ten morben fet, ber in einer Muni— 
tionsanlage in Gary gearbeitet hatte. 
| Moran fteht in dem Verdacht, den 
Mord an Patterfon verübt und aud 
den Bombenanfchlag auf das Bun: 
desgebäude ausgeführt zu haben, 
| Die ftädtifche Polizei fcheint ber 
Bombengelchichte wenig Glauben bet: 
zumeſſen. Detektiveſergeant Charles 
E 
daß die Gebäude der beiden Klubs 
| star beimecht werden, dab das aber 
ſchon ſeit längerer Zeit aus allge— 
inen Gründen geſchehe. 
Die Polizei verhaftete heute hinter 
230 Oſt 
der ſich 
Jahre 
ind 


u“ 


| 
| 


|Obio Str., einen Mann, 


ert nennt, 35 
it und nebſt Korkzieh 
ven auch eine Flaſche mit einer 
dunklen Flüſſigkeit Dei fich hatte, 
ren Beichaffenheit jebt unterjucht 
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Geiſtig geſund im Jrrenhaufe! 
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. „Jr Y ent OS an 2 Y 4 
r. Nathaniel Adams bezeugte 


lan OD vr sb nn 
ey, dor Richter Pan geitern, dab; rau 
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Maud Bryant Nott, 743 N. Mi— 
ſch legte Zommer in 
folge Irrtums 333 Nonnen Ya aıı a af 
Vidie si 1m15 ME Irrenhaus nach 
'stanfafee gelandt worden jet, | 
Inerpenlewend, aber nicht geiſtes, 
Vatte, Harry 
von C. W. 


hatte die Be— 


1 


* —636 
Vizepräſiden 


MeNear & Co.. 


> . 4 — ıp 2 a 2 V — - 2444 J —* 3 . 
ihmwerde eingereicht, und Dr, Wan] Deutfhtum, das emergifches Vor⸗ unterhaus nimmg fie mit 140 gegen | end Nonpartifan Club, der gegtürnt: 


Sumwajlart ımd Tr. Harold 

Moner hatten die Frau für geiſtes— 
gettört erklärt. 

=——+ - 

Major Kunfhonier 


M 
. 


8 Riage. 


| 


c Y 
Vo 


t Kreiärichter Torriion if Seit 

mittag das Verfahren 
Major Funthouſer behufs Wieder— 
anſtellung weiter Hilfäpolizeis 
A richtet fich gegen 


ı heute 


Y2 
als 


— —ñ— — — 
Schnapphaähne am Werk. 
mapphähne mit 
Revolvern zwangen 
der Nichols 


zogenen 


Sie ſperrten ihn dann 
in einen Kleiderſchrank und ſuchten 


ſeinerzeit das 


von ſei es unbedingt 


und daß darauf die Annahme des 
Prohibitionszuſatzes zur Bundesver— 
faſſung zurückzuführen ſei. Alle 
machten darauf aufmerkſam, daß die 
Einführung der Prohibition nur der 
erſte Vorſtoß des anglo⸗-amerikani⸗ 
ſchen Puritanertums ſei, das ſeine 


s 
or 
chi 


freiheit3feindlichen Beitrebungen mehr 


und mehr ausbehnen und fich feine 
Ziele immer meiter und meiter fteden 
werde. 
die deutſche Sprache und die deutſche 


Schule und Kirche werde ihm zum 


Opfer fallen, wenn ihren Beſtrebun— 
gen nicht ganz energiſch entgegenge— 
|treten würde, Die Abſtimmung über 
bie Syrage, ob Chicago troden gelcat 
werden folie, gebe dem beutfchen Ele- 


‚ment eine günjtige Gelegenheit, gegen 
gan von der „Bombentruppe“ fugt, 


die puritanifchen Unriebe yront zu 
machen und zu bemeifen, daß ba3 
Puritanertum mi? feinen engherzigen 
prohibitioniſtiſchen Beſtrebungen, de⸗ 
nen jedenfalls andere Beſchränkun— 
gen der verſönlichen Freiheit des 
Einzelnen folgen würden, nur einen 
lleinen Bruchteil der Berölkerung 
reptäſentiere. Wenn auch ein Sieg 


der liberalen Elemente weittragende 


unmittelbare Folgen nicht haben 
würde, ſo würde doch der moraliſche 


Eindruck, den ein Sieg des liberalen 


Gedanten3 über den enaherzigen Pu | 


ritanergebanfen in Chicago im gan- 
zen and machen würde, von nicht zu 
unterihäßender Vebeutung fein. 
Mahnung zum NRegiftrieren. 
Paſtor Breitenbah hob in einer 
Anſprache hervor, daß Probi 
ieine Bewegung jei, die ſich gegen 


' 
l 
‘ 


| — > . . 2) Niarın r & : # 9 
ie ſei Goties Wort richte, und ein Eingriff Diamanten beſetzte Schlipsnadel a 


in die perſönliche Freiheit. Es ſei 
Pflicht der proieſtantiſchen Geiſtlich— 
leit, eine Sache zu bekämpfen, die mit 
Goites Wori in Konflikt ſtehe. Das 


gehen in ſo vielen Fragen habe ver—⸗ 

miſſen laſſen, ſei auch in der 

bitionsfrage nicht energ 
vorgegangen. 


Ars 
jeßt, Tomweii dies moglich Te 


bewußt Das 
‚Ib 
gut gemachi werden. 


müſſe ſofort gemacht w 


nötig, 


Ideutihen Wähle: und Wü 


. 
1 


erden. 
daß alle 
lerinnen 


N 
4 


| giitrierungstag bot 


(Urril gegen Pıobikition ftimmen 
ı önnten. 
Paſtor Ulfred Meyer wich in einer 
beifällig aufgenommenen Ur: 
pradhe daraufhin, daß das Deutſch⸗ 
(tum im Land von Anfang an ba? 


rd 


| bedeutenbfte un. iwirffomfte Gegen: | 15. Moril an Amtstragt anzule|Wm, %. Kod, Louis Hartman, Ed> 


gemicht gegen de Puritaniämus ge« 
weſen ſei, und daß e8 alle feine 
Kräfle auf den Kampf gegen den Pu— 
ritanismus lonzentrieren müfſe, um 


nicht energiſch genug gezeigt habe, 


Das ganze deutſche Weſen, 


Prohi⸗ 
iſch und ziel⸗ 
müſſe das Hau 
wieder 
Der Anfang licht, ſich einen Anleil an den Fonds 
Dazu zu ſichern, den der Kongreß fut Ge- 


Mordangriff lautenden Anklage ge— 
bucht. Er erklärte, daß er Herbert 


Gould, Nr. 3026 Calumet Avenue, 


der Geſchäftsagent der Kellner-Union 
Nr. 7 ſei and eine unüberwindliche 
Abneigung gegen gelbe Kraftdroſch— 
ten babe. 

| Jungfer Leichtſinn. 

Um ſich hübſche Kleider anzu— 
ſchaffen. ſoll die 21jährige Buchfüh— 
rerin Edith Nelſon, Nr. 3252 Pierce 
Avenue, ihren Arbeitgebern, der W. 


stag, ven 3. iarz ‚IYıy. 
Era ” 
’ 2* * 4 
Die nene Arbeiterpartei. Tcanan ð. Momner und Leus 
— Was wird Farıy tun? 

Mit Spannung erwarten beimofras 
tifche Kreife die auf heute adend ver: 
Ichobene Verfammlung ber Carey Po- 
litical Leaque, bie gegründet worden 
war, um Thomas Carey zu unler> 
ftügen. Die Vereinigung mirb ent- 
cheiden, wen fie in der kommenden 
Mahl unterftügen wird, Die Ham: 
pagneleiter Smweibers nehmen an, daß 
bie Mebrzahl der Mitalieber ber Li: 
ga zu ihnen ftoßen wird, aber aud 
die Unhänger Staatsanwalt Maclan 
Hoynez hoffen auf ftarfen Zuzug aus 
dem Lager Carens. Carey iehrie heut= 
te nach Chicago zurüd. 

—— —ñ 
Mioh’ Todesfprung. 


Organiſierte Arbeiterſchaft indoſſiert 
ſie mit überwältigender Mehrheit. 


In einer Ura bſtimmung. 


Für Partei erklären ſich 354 Lokalver— 
bände im Staat, dagegen nur 35. — 
Alle Parteien arbeiten auf eine ſtarke 


* 3 == 2 
Beteiligung an Regiftrierung bin. 


| 
| Daß ‚Die Nrbeiterverbände des 
Staats mit überwältigender Mebr- 
beit hinter der neugeqründeten Ar: 
beiterpartei ftehen, die für die 
'Manorsiwahl am 1. April ein eigenes 
Tidet ind Feld geitellt hat, Iaffen Die 
Rejultate der Urabftimmung cerfen- 
nen, bie ber ftaatliche Geiwerfihafts: | Maniela mit einer Unterfuhung ber 
Itat über bie zyrage, ob bie organi Grabſchſtandale im Chicagoer Flot— 
ſierte Arbeiterſchaft die neue Partet yon Antelligenzbureau und in Öreat 


indoſſieren ſoll, vorgenommen hat. Lales deaufiragt hat, terben heute 
aus Wafhington hier erwartet. Leiter 


Danach haben fi 354 Lofalver: | 
neuen B. Moh, der Bruder von Samuel U, 


Sefretür Danicls läßt eine Untierſu— 
chung vornehmen. 
Beamte, welche 


bände für Indoſſierung der 


Partei erklärt und nur 35 Lotal: |; >. nm ; 
verbänbe Dagegen. Mo$, der am Samstag durh einen 


m 

Viktor Olander or 20 

E * — Sprung aus dem Fenſter des Intel— 
Setkretär des ſtaatlichen Gewert— Pre dee im Edifongebäube 


ſchaftsrais, erklärte ſich hocherfreut r ; le 
iiber das Refultat Selbitmord beging, hat eine gründ 


ne u Be an —— liche Unierſuchung der Urfache der 
———— — "Tat gefordert. Mie Leiter Moß faat. 
nen läßt, daß die organifierte Arbei- | tit Freund der Familie op Inst 
terfchaft fich bemupt ift, dafı fie ſich pinaton ae zn 
fomoh! wirtfchaftlich wie politifch zus erfuchen, die Unterfuchung zu leiten. 
fammenfchließen muß. Bisher feien ‚Wenn das wicht angeht, foll eine In: 
ihre Angehörigen zu aleichgiltig ge 'yerfuchung dur Noroner Hoffman 
—** und die Folge ſei geweſen verlangt werben. 
—* ” jo an — ru Der Inqueft wird heute in Great 
‚feien, baß fie fi baran gewöhnt |pufes von der Flottenbehörde adge- 
en Jetzt 2 — die —— halten, doch wurde Moß, ſeinem An— 
ſierte Irbeiterichaft, politiich Neldit- | malt und den Zeitungsberichterftat- 
ftänhig zu denken, und werde fi be= | tern der Zutritt und jede Auskunft 
wußt, daß jie fidh poditifch betätigen | nermeigert. Mo geriet darüber in 
müffe, wenn fie wirklich Moftellung folche Gemütsbewegung, daß er zu— 
ıthrer Velchiverden gegen die Arbeit- ſammenbrach. ER 
geberklaffe erlangen wolle, | Mob glaubt nicht, dah fein Bru- 
Arbeiten auf Negiitrierung hin. der Selbjtmord benangen hat, denn 
Die Kampagneleiter Robert M. |Biefer fam, ivie er jagt, erit am 29. 
|Stweigerd, des demofrat. Mahors- oder 50. Januar nad Great Lafes 
!fanbidalen, konzentrieren augenblid: |zurid und hätte alfo feine Gelegen: 
1 alte ihre Anftrengungen auf bie | heit gehabt, fi an Grabfch zu betei- 
| benorftehende Regiftrierung am. 11. |ligen. Bet feiner Heimkunft hatte er 
März, dem einzigen Regiſtrierungs- kein Geld mehr, aber vor etwa zehn 
tag vor der Apriſpahl. Sie werden Tagen gab ſein Vater ihm 850 zur 
verſuchen, jede Perſon ohne —— von Zivilkleidung. 
fiht auf Parteizugehörigteit zu per-! Wie Hilfsfommandant Chefter ©. 
anlaffen, ihrenNiamen it DieStamms ı Roberts mitteilt, haben bier von beit 
Iiften eintragen zu Taffen. ihrer \in Great Late Verhafteten, Carl J. 
Anſicht nad haben fich alle Mähler, Moffett, 443 Larondale Ave. B. J. 
die für Mahor Ihompfon ftimmen |Warkosti, 1018 Griswold Str., Pe: 
werden, bereits reaiftrieren Iaffen, jo |eria, SI, Wanne 9. Chafe, Magun, 
daß jede weitere Perfon, die fich re: |S., Ind Brown D. Carpenter, 
eiftrieren füht, eine neue Stimme fire  Mentgomern, Wla., eingeftanden, 
Sweitzer darſtellt. Geld fiir ihre Entlaſſung aus der 
Die Kampagneleiter Sweihers ha— Notte gezahlt zu haben. Sydney T. 
ben ihre Vorbereitungen für die Re— | Onpette aus Terre Haute, Ind., ber 
| niftrierung fofort nach der Vorwahl! bei der Ausfertigung von Entlaj- 
begonnen. Alle Wähler, die ſich Tungepapieren mit beichäftigt war, 
fchriftlih verpflichtet hatten, für Toll den vier Leuten gegenüber gelet 
Sweiber zu ftimmen, und bie nicht | werden; — Roberts 
regifiriert find, erden eine fihrift- | glaubt, daß Dinyette und Moß im 
lie Aufforderung erhalten, ja am 
11. März ihre Namen in die Stamm: 
iifien eintragen zu lalfen. Inzwi— 
fchen werben bie üblichen Vorarbei: ee 
ten für bie Regiftrierung bon ber wurde gelöſcht, nachdem es etwa 
Kampagneleitung gemacht. Darunter 810,000 Schaden angerichtet hatte. 
. * RUM eine Umfrage von! In der Küche der Rofemood Cafe: 
Haus zu Haus. ORT ‘ for. 
“ Die republianifche Partetleitung Pen e. — 
‚u dlitaniſch g, gebäude Nr. 182535 Montroſe 
die geſtern die Leitung der Kampagne Aye. entſtand heute früh Feuer, das 
Mayor Thompſons übernommen und mutmaßlich durch Kurzſchluß verur— 
einen Neunerausſchuß mit ihrer Fühe ſacht wurde. Die fofort alarmierte 
tung betraut Hat, _ —*—* Feuerwehr war pünttlich zur Sielle, 
ng En — be⸗ hatte aber, da rer enge 
rechtigten Bewohner der Stadt zur ſchmolzen und das entitrömente Gas 
Regiſtrierung heranzuziehen und zu — geraten war, einen ſchwe— 
dieſem Zweck eine Umfrage von Haus ren Stand. Erſt nachdem Angeſtell— 


| 
| 
| 
| 


find. 


Schwierige Loöſcharbeit 


N 


Flottenſelretär 


fhington gereiſt, um den Kongreß zu 


Einverſtändnis mit einander BIER. 


Schwache, nervöje, Irante MWiänyer 
Dr. Wbitneh, der eine Epezialität maht aus der Behandlung folder Fälle tele Ber 


Eurige, wird Euch perfönli behandeln und Cu wieder in d nr beiten € ur 
verfegen, fodas Ihr im Stande fr werdet, Euch aller Sinnepmilisieiten 1nd Were ; 


gen phhfiſcher Glüdfelinfett au erſreuen. 


Spezialiſt für 
Syphilis, 
Blutvergiftung, 
Herz-⸗, Magen⸗, 
Nieren: und 
Leberleiden, 
Blaſen⸗ 
und alle geheimen 
und chroniſchen 
Krankheiten 


Die angewendeten | 
Methoden find 
die neuciten unb‘ 


wiſſenſchaftlich · 
ſten. 600 und 914 


für alle Bunte 
krankheiten. Kon⸗ 
jultation und Rat 

abſolut frei. 


eiden hadt. gleichbiel ob ſie gerabe im 
Bar: —— —* F mir und ich werbe 
ih fü ’ tag preilen werdet, an dem Ihr € . 
nch’s Behandlung beaadt und beiwerfitelligen, daß jeder Zag, den N u A mE 
Freudentag wird. Bogert nicht und ſalebt es nicht auf, mich fofort anfzuchen und iq 
werde Euch auf der Stelle ſagen was ib für Eub tun fonn. * 

Keine Bezahlung für Raf und Unterinchung. 


DR. WEITNEY, 


422 South State Strahe, nahe Ban Buren Strafe, Chicago, ZI 
u Sonth . nat ” nois. 
Offic»Stunden bon DB hr moraens bis 3 Uhr abends, Sonntags vet N 2 übe nachm. 


| 
| 


| 
| 
| 


„Bent Idr trend cine Stranfbeit oder cin P 
Entfteben ober in alten &ronifhen Zuftande find 
Euch fo in Stand Segen, dat Ihr den Ta 


| 


— — — — — — 


Der Prozeß Coot. 


Februar⸗Wetter. 


Wird nicht lange dauern, da nur wenige Es war mild, 

| Zengen geladen find, | etwas über de 
Unter außerdrdentlich ftarfem Zu: | Die 

‚drang des Yublilums begann heute Monat 

in Richter Kerſtens Abteilung des 

I; . . . 

istriminalgeric as 8 serhoör | ;. — * 

Arimin ge ihles das Yeugenverhor | infan ftellte fich etwas über den 

in Samen Norman Eoot, der Jich Ive= | normalen Durdichnitt. Der Monat 

> m 2 sv Lk ’ ” - 
gen Ermordung des Yabrilanteıt | vr 


gen —* brachte nur einen seren © 
William E. Bradway zu verantwor⸗ — —— — 
v Wind, den heftiger 


Y os 13 De 
|} > ai ee „am 25., als der U 
* hat. Werra Geſchworenenbant iſt Schnevfall begleitete, eine Ge— 
| gellern abend mie folgt befegt mor= | uns a: or: : a ; 
|den: Goereit Pıyde, 4437 N. Nod| umdiglet bon 50 Meilen die 
den: Ev yde dal 6 DA: Stunde entwidelte, Der gefamte 
Schneefall mahrend deB. Winters 


weii Str.; William J. Wolf, 504 
Weit 32. Str.; red Strueger, 2108; eo yta R 
veſt Str.; Fred Krueger. 2108 frellt ſich bis zum 1. März auf nur 
17.7 Zell, er itt zwar nicht der ge 


! 
der feuchte Nieberfi'lag 
m normalen Dushichmitt, 


Witterung im  berfloffenen 
Februar war im ganzen ge- 
nommen mild, der feuchte Nieder 


| Addifon Str; Harın B. Leland, ! 17 


14018 ©. Campbell Ave; John Me: in, ; — 
rue, Che Seh;  Sennacb te m 
Iiraff 1648 N. ‚[Mroriem Degenlag * e 
‚Staff, 1648 %. Claremont Avenue; yo; Winter, in dem in derfelben 
ı Charles 9. Eldredge, 5019 Bladitone | Peitipante 62 7 Zoll Schnee fie 
{ 2 s G aa ‚Lk Imst F ” j ⸗ 
Ave.; Jame⸗ Hospes, Berwyn, Ill. nIcr vi⸗ he IT im Tomi 
| Charles €. Bradlen, 5439 S. Ray hei 2 Er nr etten 
Str.; Vincent Bertolini, 4315 Yord | re le ya ‚ Der Not- 
Monticello Ape.; Louis WU. Kerkfid j maie . yj mitt für den Monat 
12 « —— * *4 . * 
1150 N. Latrobe Ave., und Arthur | trägt 2.16 Zoll; der geſanue 
W. Mener, Chicago Nidg: Sdnueefall ng ee der 
: —— größte innerhalb 24 Stunden 3,8 
an N nt ‘ +h us ‘ ) 
ee a Un 8 Tagen war der Sün- 
BEER pürkten ehr turze mel flar, an 6 teilmeife, an 14 
Zeit in Anſpruch nehmen. * es unzlid; bewöltt, Die durchſchnitt 
n)*r 4] u ‚als ‚ J 4 . r ” zu 
ind nur wenige Zeugen geladen. | "Ge Tufliwärme betrug, 30.8 Grad, 
is 024 ht ühotigen | CET normale Durchſchnitt ſtellt ſich 
Coot macht ſich fortgeſetzt Notizen, #954 Grad, die Luft 
lächelt aud) von Zeit zu Zeit die Ge- De rad gt # 3 ee 
fchworenen an. Frau Coot, die — 41 rad ant-36 J 
ihm getrennt lebt, iſt im Gerichte an— — 
mwefend, hat aber für den Angeklagten | "TAT — 
; einen Blid übrig. — 
Hilfsſtaatzanwalt James O'Brien Trägt ihnen nis nad. 


eröffnete DiMBerhandlungen mit der | Nernubter bittet Poligei um Milde fir 
| Darlegung deifen, mas die Gtaats: | die Banbiten. 


‚enwaltihaft dur ihre Zeugen au! Während geitern abend ber angeb- 
beweiſen gedenkt. Er wies varauf | y;e feht mohlhabende - SOjährige 
hin, dab der Angeklagte Brabivad | ypomaz Domler in der MWohnftube 
aufgelauert habe, bat; eö dann ZU | Feiner Wohnung Nr. 10,352 Torrenee 
Ude. friedlich feine Pfeife rauchte;be: 


! 


| Verhandlungen 


einem Handgemenge gekommen ſei, 
bei dem Coot den erſten Streich ge— 
gen Bradway führte, daß dieſer ſich Banditen das Zimmer und forberlen 
dann mit der Fauſt wehrte und daß den Greis auf mit allem Geid, de 
Coot darauf ein Jagdmeſſer zog und er Hauſe hade, herauszurüden. Er 
Bradway die Wunde beibrachte, an gab ihnen F24. worauf die Burſchen 
der er noch in derſelben Nacht geſtor- ihn in ein Hinterzimmer fperrien 
ben ſei. und dann flohen. Als Dowler ſpä— 
Als erſter Augenzeuge der Zat|ter der Polizei von dem Vorfall Mit- 
wurde ber Bremfer Eimer D. Siwees | teilung machte, erfuchte er fie, falls 
nen verhört, der bei der Michigan wen die Burſchen fange, milde mit 
Zentralbahn angeftellt ijt. mi ihnen zu verfahren. 
bend des 29. Auguft legten Jahres | 
hat er fi) etma 200 Fuß von dem! 
Haufe des Bradivay, 2843 Yndbiana |. 
Avenue, befunden und fah Eoot auf j Ingeblicher i 
der Veranda des Haufes ftehen, — u Wafh., — zutüdgebracht. 
dem Bradray heraustrat. Es war! Don Gtatile, Wafh., mo er auf 
etwa 10:30 Uhr abends. „Endlich Veranlaffung der biefigen Polizei 


Wieder hicfig, 


Betrüger von .Senitie, 


traten zwei maäfierie unb bewaffnete —- 


C. Reebie & Brotherd Storage &, 


Marebuufe Compann, Nr. 252% 
7 + ' 


‚ Sheffield Avenue, $2000 unterjchlas, 


gen Baden. Sie wurde geftern ver=- 
Baftet, aber, nad. die Verhand- 
lung bes Falles auf acht Tage ver: 
fhoben worden war, gegen Bürg- 
Ihaft auf freien Fuß oefegt. Auf 
Befragen erklärte fie, daß fie $400 
der geſchädigten Firma ſofort zurück— 
e ſtatten könnte. 

| Jugendlicher Heißſporn. 

| Wie der 14jüihrige Walier Zdnia— 
ref, Nr. 945 N. "acine Avenue, be- 
‚bauptet, bat ihm der neunjährige 
Michael Jr3to, Nr. 1269 Augujta 
Si.., mit dem er beim Mürfelfpiel in 
Streit geriet, in deifen Verlauf eine 
Kevolverfugel in der linken Fuß ge- 
jagt. Michael iourde von Häfchern 
in ber elterlihen Wohnung unter dem 
Bett aefunden, fefi.enommen und 
|dem Jugendheim überwieſen. 

In der Erun 'entumshandlung 
von Thomas P. Beamiſh, Nr. 5511 
Indiana Ave., überfielen geſtern vier 

bewaffnete Banditen den dort be— 


bition dienſtelten F. Stewart, nahmen ihm Arbeiterkreifen 


eine mit 
b 
und leerien dann die Gefchäftstaffe, 
| bie $10 enibielt. 

| — 

IDie Gewerbeunterridtsporlage. 


einen Diamantring foivie 


eine Stimme an. 

Springfield, den 4. März 1919. 
mit 140 gegen eine Stimme nahm 
beutı bie Vorlage Senator 
Keſi'agers an, die Illindis ermög— 


a 
x 


I merbeunterricht 


ausaeworfen Hat. 
‚Der St.tmuh db 


ie Redingungen er: 


fi am 11. März, bem einzigen Mes | füllen, die bag, Burbeagefeh bor: |Ten 
' der Mprilmahl, 
tegiftrieren Tiehen, damit fie am 1.jabgeändert dat, mus fie nochmal: dat aufftell@n laffem, die 


nt 
il. 


ſchre Da das Haus die Vorlage 


mal 
ugehen, 


unierzei 


—8 
dem Senai 
Gouver eur 
ta 
ee 
| +. 8 heriorrichter 


Di 
endgiltig geſtern beſchloſſen, 


ehe ſie vom 
chnet werden 


ui 


1 1 


4 


baden 
vom 


— 
ei 
iL — * 


gen, und die Kreisrichter werden 
ihrem Beiſpiel folgen, wenn auch 
cinige ſich heftig gegen die 
Neuerung ſträuben 


beabſichtigt, ſoweit die Regiſtrietung 


zu Haus vornehmen. 

Die Kampagne für die republika— 
niſchen Kandidaten witd vom Hotel 
Morriſon aus geführt werden, und 
zwar von den Räumen aus, die 
Charles E. Merriam als Hauptquar— 
tier für die Vorwahlenkampagne be— 
nutzt hat. Der Kampagneausſchuß 
wird ſeine erſte Sitzung jedenfalls 
am Donnerstag abhalten. 

Nehmen Frauen aufs Korn. 

Die neugegründete Arbeiterpartei 


in Betracht kommt, ihre Aufmerk⸗ 
ſamkeit in erſter Linie auf die 
Frauenwelt zu konzentrieren. Wie 
M. L. Johnſon, der Sekretär der 
neuen Partei, erklätt, befinden ſich 
in Chicago wenigſtens 100,000 
Frauen, die dem Geſetz nach wahlbe— 
rechtigt, aber nicht in die Stamm- 
liſten eingetragen ſind. Es ſind nach 
ſeiner Anſicht in der Hauptiſache 
Verwandie von Arbeitern. Johnſon 


ı meldet hatte, 


ıhabe ih Did,“ habe Coot gef 
worauf Bradway erwiderte: — 
nun haſt Du mich.“ 

| Der Zeuge will dann gefeben ha= 
| ben, mie fich die Männer fahten, mit- 


ten der Gasgefellichaft die Gas: 
zufuhr abgeichnitten Hatten, Tonnte 
an eine Iwirffame Betämpfung des 
Brandes gebadht imerben. 
Treuer wurde 
gefamt ettva F10,000 Schaden anges| erften Fauftfchlag führte. Dann habe 
richtet Hatte. Soot ein Nagdmeifer gezogen und 
_ damit auf Bradmway eingeftoßen. Er 

Ausgehoben. habe ſich gleich an die Verfolgung 

er | Coof3 gemacht, diefer fer aber ent: 


Arthur Thornberg und michrere feiner i - 

4 in —* genommen | fommen. Die Braut des Zeugen, 
Mark en Ethel Hope, war damals bei ihm 
Nachdem Samue! Simon, 


Kr. * 
nn — und ſagte heute ungeſähr dasſelbe 
364 M. Clark Str., geſtern abend en? lg m geläh 


der Wache an der Chicago Ave. ger | Gfara Bradiwan, die Schweiter des 
Ihornberas Re A ir. —5 Ermordeten. bezeugte. daß Cost 
a nn enge 
— rer "in der Office Brabmans, in ber fie 
den fei, imurde die frapliche Mohr) arpeitete, vorgeiproden und nad 
nung ausgehoben und Ihornberg, Bradivan gefragt babe, Die Staatd: 
ein anderer Mann md drei Dame anmwaltfchaft mill damit beweijen, 
hen verhaftet. Thornderg wird ber | pap es fich um einen mit Worbedacht 
sichtigt, den Naubüberfall verübt, ausgeführten Mord und nicht etwa 
zu haben und ein verrufenes aus) um Notwehr Handelt. 
zu betreiben. Die Uebrigen wurden 


Das 


| 


gelöfcht, macbent e3 inS=| einamder rangen und wie Coof den] 


aat,|perhaftet wurde, ift heute Willem 


Mannon Gtiffon, der frühere Vize- 
präfident der an Wafhington Straße 
und Michigan Ave. gelegenen Baitt 
of Commerce and Sapings, hierher 
zurüdgebracht worden. Griffon, der 
jeit 1917 flüchtig mar, wird befchuls 
digt, der Bank $150,000 unterfäla- 
zu haben. Die Verfolgung wurbe auf 
Betreiben der American Gureth 
Company, die für ihn Bürgfchaft 
geitellt Kaite, aufgenommen.’ 

—— 

In Feuersnot. 


Frauen und Kinder von Feuerwehrleuten 
und Poliziſten gerettet. 

Infolge Ueberheizens eines 
Zentralofens kam heute im Erdge- 
ſchoſſe des dreiſtöckigen Wohnhau⸗ 
ſes Wr. 5109 S. Aihland Ave. ein 
„euer zum NMusbrud. Ehe e8 bon 
den Bewohnern  bemerft wurde, 
hatten fich die Flammen bereit8 der- 
art ausgebreitet, daß zivei Frauen 


erklärt, vah dieTaufende von Frauen, 
bie bisher fiet3 gejtimmt haben, in 
‚der Hauptfadhe nicht der Arbeiter: 
| Haffe angehörten, und bap fich in den 


unter der Anklage acbudht, Anal 
fen eines verrifenen Saufes ge 


kill 

jen.zu fein. 
viele Zaufende von Shän 
frauen befinden, "die faum tmilfen, 
dab fie überhaupt fimmen tönnen. | Polizift besichtigt, mit Nevolvern nnd 
Diele Frauen will die Arbeiterpartei | Amtsſternen zu ſchachern. 
zum Regiſtrieren veranlaſſen. Poliziſt Wm. Ford von der Wache 
Wenden ſich Sweitzer zu. 
Der Sweitzer for Mayor Buſin 


— — — — 


det die Uniform? 


an Clark Straße und Devon Ave. 
auf allgemeine Verdachtsgründe hin 
det worden iſt, um für die Erwählung John Petropoulos, Nr. 2141 ©. 56. 
des demokratifchen Maporstandida: | “de. Der Häftling trug einen Detel- 
ten unter Ungebörioen der Gefthäfts- tipeſtern und hatte einen Revolver 
welt und Republitanern Stimmung und eine elektriſche Taſchenlaterne bei 
zu machen, machte heute die Ramen ſich. Auf Befragen erklärte er, den 
von 61 neuen Mitgiiedern betannt, Rebolver von einem Poliziſten ber 
unter denen fich verſchiedene ehemalige Wache in Auſtin für 825 erſtanden 
Anhanger Cartet H. Harriſons be- zu haben. Den Amisſtern habe der 
finden, die jedenfalis fuͤr den frühe- Scherge ihm zugegeben. 
Mayor deſtimmt haben würden, Poligeichef Garrity, dem unverzüg— 
wenn er fich hatte als Mayorskandi⸗ lich Meldung erſiattet wurde, hat eine 
ſich aber ſtrenge Unterſuchung eingeleitet. Er 
nach dem Zufammenbruch desWuhms jertlärke, nicht ruhen noch rajten zit 
für ihn Sweitzer angefchloffen haben, | e ’ 
Darunter befinden fich die folgenden | hen PVoliziiten ermittelt und den 
Imit beutfehtlingenden Namen: £, &. | Wicht zur Rechenſchaft gezogen habe. 
ojeph, 2. M. Rofenthal, Herman — — 
Schoenſtädt, MWilltam Nothmann,| * Durch Einatmen von Gas 
machte die ſechzigjährige Mary D. 
Lindburg, Nr. 5501 Wentworth 
Ende. 


eß 


ner 


zur 
sivähı 


| 
| 
| 


ward X. Goldblatt, &, ©. Adler, €. 
E. Blum, M. 8. .Rofenheim, E N.|Nvenue, ihren Zehen ein 
Johann, Alfred J.Neuberger, 3. 8. [Krankheit foll fie zum Selbſtmord 
Leni, €, 2. Nodler, €. W. Eramer, ‚getrieben haben .. 


in Noaers Bart verhaftete heute früh | 


wollen, bi8 er den Namen bes fragli: | 


und drei Slindern die Ausgänge ab- 
geſchnitten waren. Poliziſten und 
Feuerwehrleute bahnten ſich mit ei⸗ 
gener Lebensgefahr einen Weg durch 
die Flammen und trugen die Be— 
drängten ins Freie. Mehrere 
Feuerwehrleute wurden während 
der Löſcharbeit vom Rauch über— 
wältigt, konnten aber ihre Arbeit 
fortſetzen. Der angerichtete- Sche- 
den wird auf $5000 geichäßt. 


Heute nachmittag nad) der Mittag: 
paufe wurde Norma Coot auf den 
Zeugenftand gerufen. Sie beichwor, 
vah ihre Beziehungen zu Cook durch— 
aus harmlofer Natur gemwejen Teien 
und dab er ihr nur ein päterlicher 
Pe nicht ihr Liebhaber gemweien 
I Sei. 


| 


— —— — 


Opiumſchmuggler? 
| Detektive verhafteten in einem 
Laden der unteren Stadt Frau 
Dorothy Ellis und Walter Payne, 
nachdem ſie angeblich Kleidungs— 2 
|ftiiefe gejtoblen hatten. In den Zim- 
‚mern, welche das Naar im Sara- | 
loga Hotel innehatte, wurde ipäter 
Mann  beint Opiumrauchen 
überraſcht. Er wurde nach dem 
Peſpitat des Arbeitshauſes ge— 
bracht. In einem Wandſchranke 
entdeckten die Geheimen eine 
lich große Menge Opium. 
⸗ 

* In ihrer Wohnung, Nr. 4118 
Gladys Ave., ſtürzte geſtern die 98— 
jährige Frau Eliſabeth Franklin fo 
ungluͤcklich die Treppe hinunier, daß 
ſie bereits nach einigen Stunden an 
den erlitienen Verletzungen ſtarb. 


Klingt romanhaft. 


n Männerkleidern paradierendes Frau⸗ 
enzimmer geſteht Raubmord ein. 
Die hieſige Polizei iſt von der 

Behörde von Pontiae, Ill. erſucht 

worden, Erkundigungen einzuziehen 

über eine gewiſſe Verbina Harris, 

die angebli “ früher hier Ne, 1155 

Waſhington Boulevard wohnte. In 

Pontiac wurde nämlich geſtern ein 

Mädchen, das Männerlleidern 

paradierte und einen Rı.bmord an 

einen Soldat: ein ftanden haben 
fol‘, in Haft genommen. Sienennt 
fid). Verbina Harris und behamptet, 
früher bier in Chicago unter der 
angegebenen Adreile - gewohnt zu 

* Bomseinem Zug der Chicago und haben. Obgleich die Polizet diefer 

Nod Zsland Bahn murde an der 43. j®chaupfung ‚ziemlich - zweifelhaft 

Ein bie Sljährige Mary O’Mals * find doch einige 

fey, Nr. 4336 Wentmorth Abe., über: tives 

fahren und auf der Stelle getötet. 

* — 
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Established ı875 by E.].Lehmann 


State. Adams and Dearborn Streets 


Einkommenfteuer 


‚Dere G. 3. Turborow, 
Binnenſteuer⸗Aumtes, hat eine 


Vereinigte Staaten 


— 


Auslunft über 


wrarzlej 


Service für ſechs, Seconds, 
weißes Gejchitr, je jechs Dinner, 
teller, Zalien md Untertaffen, 
Sauceſchüſſeln, eine Flei ſchplatte, 
Bemüſeſchüſſel, Zucker⸗ u. Cream— 
sehälter; da3 ganze Set, 
iS verlauft, morgen. 

90€ geijliffene 
Streuer (wie Bi 


1 


F Ss las, fein 


ee] 


termufter, nichtsroit. 
Tops, Cet von zivei... 


h a 
G I niım 


Glaßerte Teefannen | 


Zatjen und 11% 


ſchwarz, 


Taſſen Größe. Mit 


10c Tiſchglafer 
Abbild.) 
geblaſenes 
Mittwoch. 


Sechſte 
ter 


(wie 
dünnes Flint 


ar Ki c 


— 
Flo 


Geflügelnetzdraht, zwei— 
zöllige Majchen, aus „19“ 
Draht, gut galvanitiert, 
in Rollen von 5 Fuß hoch, 
150 Zub lang, die Rolle 
zu 6.30. 


fach gen 
Beſen f. 
Jerhänu 
Diejelbe Sorte, 4 Juß 
hoch, in Längen von 15 


Fuß, Rolle 
derlauft 
1 D - fan 


— 


er 
I 


oder, 
. (+ 
wall 
fir 


au 
Geb— rc 


galvaniſierte 
mi: 


Schwere 
eiſerne Waſcheuber, 
gerilltem Boden, 
Griffe. 

No. 8 Größe.... 
No. 2 Größe 
Ko. 1 866 


Baunert 


(Für die „Mbendyoit”.) 


Sie Marftlage. 


Matenners. 


— 


Von F. F. 


Der Maismartt charakteriſierte 
ſich während der 
richtswoche vor allem 
gleihmäßigere, 
Preisbemequng; 


durch 
weniger Ichivantende 
Maimais 


Dollars und —X zwiſchen 
1.181, und 1.25 Dollar. Dieles 
ruhige Entwidlungstempo ift in ge- 


willen. Sinne um fo überrafchender, | mir Ühlichen uns diefer Auffaffung 


als machtvolle, von uns an biejer 


Stelle wiederholt in den lebten Wo: | 


chen gefchilderte Faktoren vorhanden 
find, Die den Preis fomoyl in bdieis 
Höhe wie in bie Tiefe zu treiben ver: 
mögen. Als folche Yaltoren nennen) 
wir. bie indirelte Garantie des] 


Schieinepreifes, von der es jegt ver- ben Mreig 


lautet, da& fie für den Monat März 


nicht erneuert werden foll, was zmweis| 


fellos ein —— des Schiweine- und 


mwirbe; ferner die unentmegte Hal- 
tung der Tyarımer, die jeit und be- 
ftimmt allgemein erklären, nur 


217 
zu 


einem beftimmten, fie entſchädigenden Zörfenſchluß in Chicago mit 1.3134 


Breife verkaufen zu wollen, fotie das 


einmütige Feithalten an diefem Ent: 


Schluffe. Weiterhin tommt in Be > 
tracht die jept geiestich gemachte und 
neu beitätigte Garantie Des Br reiſes 
für den Weizen der diesjährigen 
Ernie, die ganz zweifellos eine be— 
deutende Ausdehnung des Sommer— 
meizenbaues und ficherlich eine Ver— 
minberung des mit Maistorn 
ftellten .. Xreales zur Folge haben 
wird. 

Am: Augenblid, da wir —* 
len niederſchreiben, iſt jedenfal 
nichſte Zukunft des Getreide-, ar 
allem des Maismarkies noch zanz 
unbeitimm!. Indeſſen wird fraglos 
getabe: bie laufende Woche eine ga 
erhebliche —— der Situati 
bringen. Denn zum 
man ſich in MBafhirtgton im Wera ufe 
Siefer. Wooge noch tiber;bie zu: —* 
sende Schineinepreispoiitit zu. eni- 
ſheiden haben. Sodann wird Ende 
ber Woche der amtliche Bericht über 
bie zum 1. März b: Rauf den Far⸗ 
— a Londe noch vorzätig arinefe- 

— en 


Baer Mor 


Rakſchläge 


ein amtlicher Vertreter des 


Amtliche Zweigſtation 


zur Entgegennahme der Steuerformulare und 
die Einkommenſteue 
Er "Reiter — — 9 Vorm. bis 6 — 


4.50 Sel €: Geſchirr, 329 


leichte Fehler. 


3.29° 


geſchliffen, Blumen⸗ u. Blät— 


(wie — — und 


twoch, je nach Größe, 


Schwere, 4 


gzement Fuß⸗ 
ran 
5 eit, | 
ſowie puſſend 
—— 5| 


Böc 


wobe Gas 


|iwenn fie nicht cinen bejtimmten, von 
ihnen 
verflojfenen Bes: 
eine | 


bewegte 
ſich zwiſchen 1.2313 und 1422736 


müller 


die Farmer ſich einfach weigern, zu 


am Freitag 
wohl auch des Maizpreifes bedeuten |... ı 


11.311, D 
'aus 


 Breiszunahmen von 19% bis 


be: | 


erjten —29 


Neue F 


—* 


tegierung Gröfe, zu 


zu freier 


rer 


einſach 


Pie- und Suppen— 


yi 


Salz: und Rieifer- 
Id), flares Kryſtall⸗ 
Alumi—⸗ 


z 


Diejelben Entwürje und else — 
Ales neue Sendungen — werden ſpäter von anderen 
Händlern ſowohl wie von uns als neue Frühjahrwaren 
offeriert werden, aber höchſt — nicht zu 
einem ſpe ziellen Preis. 
Auswahl, tit gegenwärtig voll: I. 
ſtändig und tee — 
jeder Rug tadellos d hübſch 
befranit; Größe eo9 bei 12 — id: 
ziell 3 
Sanford & Zuns, Ix12 er 
Beauvais Arminiter, 49.95 
Gnre Auswahl von nnierem ganzen Yager,  cinichlieh: 
ich der beliebten chinefifchen Effelie. Jeder Nug it in 
inem Stück gewebt, von Standard mr 
Beauvais Qualität; ein Cin-Tag 22.49.95 
Sröße 9 bei 12 
Fib R s für den Sonnen: Barlor, Größe 4.6 bei 
Fl et 109 5.;, eine ertra jchivere Qualität reine 
siber nabtlojer Rug, in allen beliel ten Schattierungen; 
ein ſehr glattes Gewebe und ſtrikt ſanitär; paſſend für 
den Sonnenvparlor, N&bzimmer oder einen 
te inen Raum; regulär zu 86.75 verkauft. 3.95 
Speziell für einen Tag zu 
Taſſen Größe, 3 Er nn R i 
Horhjeines eingelegtes Linoleum, 1.99 
Cine ſpezielle Auswahl von gründlich abgelagerien 
Jeingelegten Linoleums, in der 2-Yard Breite, wurde für 
den r morgigen Berlaur sujammengetan; ſchöne Tile- u. 
Parquet⸗Effelte ſind in Tualitäten bis zu 
* ee Ben. “1 3 
Quadratyard zu 


Speziell, 


Grauer ——— 
maillierter Sink⸗ 


—— Ec 


e ſt i ng— 
hen elefirt= 
ches Bügel: | 
sifenm, Fami—⸗ 
liengröße, 


2.25 


Abiorene vpräpa—⸗ 
rierter Zapeteitrei: 
tiger, Katet ent= | 
bält genug, für ein | 
immer 
ziell zu 


e 


Nerite Monte 
| mejling = finifbed 
Piano-, Pult— 


Leſelampe, 5 
3 


I 5 —S Vaket 5⸗361line 
Maple Wäſchellammern, 
glatt und rein, kein Aus— 

ſchuß, diefes 5: Dußend PBalct 

morgen zun Berfauf 

zu 


— "Inverteh Gas⸗ 
Licht, gute Qualität 
Mantel, Globe iſt zur 
V älfte n roſted, 

E 


—V —— — 


Qr- 
a 


Ft) 


ide 


— 
— Zn] 


Der 


Kraemer Blech oder 


leſſel, 16 „2 59 


un Stupferbod., Mer > 


morgen ber kauf 


zu. 


| IR atch! 


83 
alle 


Keine 6. ©, D., Boit- oder 
Telephon-Beſtellungen: nur 3 
Pakete an einen Kunden. 


RR Importierte ja- 
paniſche Sandwich⸗ — 
— lörbe, feines Sor—⸗ 
berſect Telhtizer en 
nit utierter [ment von hübjchen 
rauchloſer Dochte Faſſons, 


mei | und derzinn = — 
elo m —* - 


Bren u 3. PIE 


Gas Rauoe, bei drei 


va 


fer 


el 


alteJEIE 


folgedeſſen 
haupt 
noch liegenden Terminen ſtark ſpeku— 
liert und käuft. Um ſo mehr, als es 
heißt, daß die auf den Farmen noch 
vorhandenen Hafervorräte zwar groß.! 
aber doch kleiner als vor Jahresfriſt 
ſind. Privaten Schätzungen zufol ae) 
befinden fich nämlid) 


zweifellos klarer zeigen, mit wie in Julihafer und über— 
großer Berechtigung die Farmer ihren 
Mais aus dem Markte zurückhalten, 
geforderten Minbeitpreis er=| 
langeır können. Anerkannte ſtati— 
ſche Autoritäten wollen wiſſen, daß 
nur aut 840 Millionen Buſhels 
Maiskorn auf unſeren Farmen noch 
dis ponibel ſind. 

Soweit die eigentliche Marktlage 
in Betracht kommt, rechnen die Mai ais⸗ 
und alle, die die gegenwär 
gen Preiſe für zu niedrig — — 


Millionen Buſhels Hafer, — 
505 Millionen Buſhels am 1. 
vorigen Jahres und 477 
Buſhels im Durchſchnitt der letzten 
—— g fünf Jahre. 
an — damit, daß die Preiſe deshalb eingebtachten Ernte ausgedrückt iſt 
in die Höhe gehen müſſen, weil bei jeht zwar ein größerer Prozentſatz 
Gon erſchöpften ſichtbaren Vorräten als im Durchfchnitt der legten fünf |‘ 
— Jahre auf den Farmen noch vor— 
den jetzigen Preiſen zu verkaufen; ha lig doqh iſt dieſer Prozentfatz ge— 


ben ſie doch angefichts der im Futz |... — un 
tinger als legtes Jahr um Diele Seit. ; 
—— vorherrſchenden ho⸗“8 ztes J 8 


lage felbit dann eine viel In — ———— m BREI 
Br augenblicklich rt Stark, daß etc, 
beffere Verwertung und Ausnutzung — —— ke erfeetti au 
für das Maiskorn. Februarmais ſchied er A en A 
Er gene —* rerſchickenden Hafer ſich entwickeln 
Tage des Monats mit Pird.. Das wäre um io mehr zu; 
ollars, fana. unb tlanalos z  wünfchen, als feit vielen Woche das 
= \ Martte u Märzmais > Hafererporigeihäft praftifch tot ge 
eg nd wefen iſt. Much wäre es endlich an 
wurde am Samöätaa lebter Woche bei en 
—* der Zeit, auf dieſe Weiſe die im Oſten 
angefammelten großen Vorräte zu’ 
‚ berringerit. 
Gebzuarhaier 


März | 


am ge 


Dollarz notiert; Matmais mit 1.25%, 
Dollers, und Sulimais mit 1.2174 
Dollare, Diefe Schlufnotierungen 
‚bedeuten für den Verlauf der Woche 
17gc. 
Am geftrigen Montag, zu Beginn der 
neuen Woche, Schloß in Chicago 
|Märzmais mit 1.33 Dollars, Mai- 
mais mit 1.2655 Dollars und \uli- 
221, Dollars ab. 
* 


ſchied Freitag 
der letzten Woche ziemlich unbemerkt 
und unbeachtet aus dem Markte. 
Maihafer wurde am Samstag bei 
Börſenſchluß in Chicago mit 5960 
und —— mit 58566 notiert. 
K Am geitrigen 9 Montag, zu Beginn der 
| neuen Woche Ichloß in Chicago Mai: 


am 


mais mit J. 
Im ** zum Mais martie, 
nchm der Hnfermarkt während der | 
|veri Hloffenen Moche. einen recht un 
veqelmapigen Verlauf. Es 
ver hältnisma hig ſehr große a wan⸗Awas 
lungen aufzuweiſen, und wä 
gdie na hegelegenen Ier: —— üder Rech mb 
Diärz und Mai, am Ende der Wo ja Tage Auswinterung herbeige— 
Berluite bie zu 19xc aufzuweiſen führt hat, läßt fich jegt noch nicht er- 
halten, Hätte der weiter. zurüd nach | tennen. immerhin 
egende Zliiermin einen Preisg 
poinn in Höhe von 60 zu —3 weizen fchon jehl feſtſtehende Taifa⸗ 
Diele lehztere Zeiſee ijt Damit Zube, Ciement-Curtis - tarieren . den 
‚erklären, dab man im dielen Jahre Siand des Winterweizens zum 1, 
mit einer aus‘ belannten "Gründen | März auf 95 Prozen einer, Normal. | 
ganz nz. bebeutenb Ai een ame oe gegen 98.6- — om 1. De; 
TER, NR — h ARE 0 d in ae 1918. | 


587 
a x x 
zenernte haben fich, angefichts 


s verſchlechtert. 


—— —— ——— — ——— erefefefefefeieien ei esefes 


in den in weiterer Zukunft | 


auf unferen | 
„armen jebt noch etwa 495 bi8 562 1, 


Millionen 


Sn Prozenten von ber 


—— mit 59%%c und Julihafer mit | M 


Abendpoſt, Chieago, Dienstag, den 4. März 1919. 


Die Sommeriweizenfaat außerhalb 
eigentlichen. Sommermeizenaüt: 
Alles in) thenifch Tprechende Polen. So mie die 
der Tſchechen von Deutſchböhmen nichts 
Preisgarantie für Weizen mit einer wiſſen wollen. Die Polen Jagen: weis 
des Sommers |ter: es gibt keine jübiſche Nation, es 


des 
tels ſchreitet rüſtig voran. 
allem rechnet man angeſichts 


rieſigen Ausdehnung 


weizenbaues in dieſem Jahre. Ge— 


nauere Angaben laſſen ſich indeſſen fion. Dies vorausgefetzt, anerkennen 
noch nicht ſie das Selbitbeftimmungsrecht 


darüber 
machen. 


heute natürlich 


— — — — — 
Ueber Oderberg. 


Betrachtungen 


Oderberg! Jedem klingt aus Frie⸗ 
denszeilen der Name noch im Ohr— 
nicht als der einer Stadt, fondern | 
als Begriff: Grenze, Zollrepifion, 
Ausland — D-Zug, Warteſaal, Re— 
ſtauration, 
lau, Wien-Warſchau, Wien-Lemberg— 
—— Wien-Kiew, Wien- 
Odeſſa. Dieſer Bahnhof war das 
Ausfallsſtor nach Oſten und die 
Brüde zwiſchen den drei großen 
Staaten: Deutſchland, Oeſterreich⸗ 
Ungarn, Rußland. Wenn wir von 
—0 Oderberg nach Wien weiterfuhren, 
wußten wir von der durchfahrenen 
Landſchaft ſo wenig wie von der auf 
jener zweiten Strece: Berlin-Wien 
über Tetſchen — nämlich daß ſie 
flach und reizlos ſei, kaum wert, ihr 
vom Speiſewagenfenſter aus einen 

flüchtigen Blick zu gönnen. 
Dieſes Nichtwiſſen um ſo nahe 
Dinge hat ſich ſchwer gerächt. Frem— 
de Stämme lebten dort, die wir uns 
verbündet wähnten und die uns im 
Augenblick der höchſten Not entſchei— 
dend in den Rüden fielen. „Subver: 
Tine Glemente” hießen jie zu Kriegs: 
‚anfang, „Hochberräter" zum Schluß | 
— aber dürfen mir fie heute ned 
|| Verräter Ihimpfen, Das, was ſie 
verraten haben, haben ſie nie aner— 
kannt; wir aber meinten, 
davon nicht Notiz zu nehmen. 
| Das, was fie verraten Haben, 
„Oeſterreich-Ungarn“, exiſtiert nicht 
mehr. Neue Staaten haben fi im 
alten Raum ‚gebilbel, ſtoßen ſichh hart 
(in ihm, weiten und ſchneiden 
ſich wie — eines Teiches, in den 
man Steine wirft. Zwiſchen Runden | 
'bura und Sfirau macht ſich die 
—— owakiſche Republik breit, 
zwiſchen Oderberg und Lemberg die 
— it Polen. Alte deutſche 
Sprachinſeln verſinken in der! 
Sturmflut fremder Nationalitäten, 
die weiterrrollend breite deutſche 
Randg gebiete überſchwemmt: Deutſch— 
|köf men und die Sudelenländer. | 
| Stammes Afremde entdeden fi mit! 
jeinem Male auf unferem heimatli= 
chen Boden; Ion iſt die —— 
| nicht mehr der Damm, der fie von | 
ihren Konmnationalen trennt, 
I Mit den wirtichaftlichen Gemein: | 
‚Tchaften ändern jih auch bie Ver- 
lehrswege. Das iſchechiſche Böhmen 
hat kein Ji 
‚ga ıptlinien, die feine Zentrale Prag! 
eitwärts liegen ließen. E& läßt zwi— 
|ien Prag und Brünn qut gefederte, 
‚aut geheizte, qut beluchtete Schnell: 
züge laufen—und ziwilchen Tetichen, 
| Oberberg und Wien Falte, Tichtlofe | 
'Berfonenzüge mit zerbrodenen en: 
ſterſcheiben. Sn Dderberq und | 
| Bien verfehren täglich ziwer Werlo- 
züge, und es heißt, daß bald nur 
einer eininal er Woche fahren | 
Toll. in Lundenbura wird der unge: 
'beuerlih - überfiillte Norbbahnzug 
nachts von den tſcheckiſchen Kontrell-⸗ 
beamten drei Stund aufgehalten 
und peinlich nach Lebensmitteln 
durchſucht. Die Form iſt höflich, die 
| Berftändigunasforace deutich: Tach: 
lich ift e8 eine Graufamteit gegen daS | 
hungernde Wien. In Ditrau ſtehen 
eingeſchneite Kohlentransporte, auf 
die Wien verzweifelt und vergeblich 
wartet. Den Bahnhof Oderberg hält 
polniſches Militär beſetzt; 
ſchen Grenzer ſind auf Annaberg zu— 
rückgewichen. Mackenſens Soldaten 
kampieren unbewaffnet auf dem— 
Bahnſteig, waſchen ſich den Ruß wo— 
chenlanger Fahrt aus den Augen und 
egen unverhohlen Groll 
Verbündeten von geſtern. 
Die Fahrt durh Polen läßt ſich 
nicht beſſer an. Mit einer Karte er— 
ſter Klaſſe ſteht man zwanzig Stun— 
den unmenſchlich eingepfercht in ei 
Seilengana, dur den ber |! 
meeiturm feat. Der San tit, mie | 
bier Jahren, wieder Front, Die 


= 
tier 


in * 


en 


Lil 


er ichlagen einander heute 
Noch einmal muß ich den Strien?- 
—5 tier machen. Bei Grodek 
iſt die Bahnbrücke geſprengt; zu Fuß, 
im Schlitten, mit der Pendelbahn 
geht es weiter. Die Rieſenhalle des 
Lemberger Hauptbahnhofes gähnt 
leer, ein einziger Zug ſtehl t auf den 
'Geleilen; ein Pan zerzug, deſſen Ka— 
none wie das Fernrohr einer Stern— 
warte aus der ſtählernen Kuppel. 
ſtarrt. 
Lemberg iſt der hart umkämpfte 
Vorpoſten desPolentums im ukraini— 


Beginnt 
mit Sparen 


Die Ausſichten für die Winterwei— 
des | 
IDATEN | porherrfchenden ungünstigen: Wetters, | 
b Inwieweit der, 
jren | fcjne eelofe Si nter mit jeinem Froit | 
ſeinem Tauwetter 


iſt eine Minde⸗ 
rurg der Ausſichten für den Winter⸗ 


| Arhtet auf große 

‚Spezielle Prämien⸗Offerten 

4 in diefer Zeitung 
April and 8. April, 


J 


von Leonhard Adelt (Leuberg), niſche Zeitungen, und in die Farben 


Rot und Weiß miſchen ſich nur die 
Flaggen der Entenie. Vergeſſen ſteht 


Berlin-⸗Wien über Bres— | dapongejagt. Nur die vielen deutfchen | 


e3 genüge, | 


eſſe an den bisherigen i 


die deut⸗ 


geg en, 


— 


Kir Gebiet. 
aibt feine. Ukrainer, e8 gibt nur ru= 
(gibt nur Polen mofaischer Konfef- 


nationalen Minderheiten... .. 
| Dies borausgefegt, it Lemberg 


Heute polnifch wie noch nie. Man hört ı 


nur polnifh reden, befommt nur pol= 


jein ſchwarz⸗ weiß⸗ rotes Schilderhaus 


vor der Schule, in der unſer Etappen-⸗ 


hauſte; alles, 
hat man in Haß 


| Stationsfommando 
was deutſch ivar, 


Toten, die dieſes Land befreien hal— 


fen, muß man in der ſchwarzen Erde 


laſſen. 


Am Bahnhofsausgang iſt ſcharfe 


Kontrolle; niemand darf ohne Er— 
a ubnisfcein der polntichen Regies | 
rung in die Stadt. Der Schlitten 
zum Hotel verlangt 80 Kronen. In 

| meinem „Führer“ — von 1914 — 

ſteht: Wagenfahrt vom Bahnhof 80 

Heller.“ Der Schlitten fährt durch 

Bürgerkrieg. Hinter den Rolläden, 

die herabgelaſſen und zum Teil auf— 

geſprengt ſind, bergen ſich ausge— 
raubie Geſchäfte, hinter den zerſchoſ— 
ſenen Fenſterſcheiben verwüſtete 

Wohnungen. Die Front desStraßen- 

tampfes Hafft wie ein Schwerthieb 

I mitten durch die Stadt. Das Haupt- 

|poftamt ift ausgebrannt, Drähte hän- 

gen auf das Pflafter. Inter 
durchlöcherten Karyatiden des Land— 
tagsgebaäudes ſtehen verlaſſen 





ßen Automobile 
jagen umher. 
Boionette zur 


Knaben 
Schau, Militär mar— 


ſchiert, kunterbunt uniformiert: oben* 
u. . 
Zivilhut, 1 


' Stablhelm, 
Sappe, Studentenmüße, 
unten Milttär- und Sivilhojen, preu- 
ßiſche —— dabei. Ein ge— 
fallener Legionär wird zu Grabe ge— 
tragen, weißrote Kranzſchleifen 
ſchleppen lang vom Sarg. EineDame 
tm der Straßenbahn weint, die Trä— 
nen jchiweinmen untermaltes Augen— 
ichiwarz auf ihre Wangen, Ihr einzi- 
Iaer Sohn, Gymnafiaft, fehgehniäh- 
Irig, it al3 Legionär in den Etra- 
IBentämpfen gefallen. 
und darum nur Menjch, fühle ih mit 
|Diefer Mutter — und fühle doc) auch 
mit jenen anderen, 
wein 

Hinter der Siadttheaier, am Kra— 
| fomwitiplag, Thmwälen die Ruinen des | 
Izerftörten Ghettod,. Armes Volt in 
zerfehten Kaftan ſteht rudelweiſe 
beifammen. ‘üdifche Fuhrleute ver: 
laden angebrannte Balken auf Wa: 


Legionsmütze, k. 


| 


‚gen. 


| wühlen in dem Brandjchutt,, eine 


Frau ruft ihnen alttejtamentartiche | 


Flüge nad. Ein Schlitten biegt | 
J lingelnd in die ſchmale Gaſſe; eine 
polniſche Rote-Kreuz-Schweſter, ei: 


pen Legionär neben ſich, ſchreit, ſich % 
herabbeugend, die Jüdin, mit der ih | * 


ſpreche. an: „Hundsblut, laß dich 
überfahren!“ Eine 
ſchwärmt aus und jagt die Müßig— 
gänger auseinander, auf dem Kra- 
towſtiplatz ſingen junge Legionäre 
luſtige Soldatenlieder, Artillerie 


Iproyt ab, Schwarze Duntel beit fallt 


ein, das Gefpenit des Mordes ftreicht : 


durch tote Gaſſen. 

Ruffen mit großen, milden Bär: 
ten in Belgmübe und Pelz drängen 
Ifih im Bahnhofsdunfel, E38 
kriegsgefangene Deutſche, ſeit 
Monaten unterwegs, von Radziwil- 
low ab zu Fuß. Sie fommen aus bem | 
Khaos in da8 Chaos. Bon 

| Ufraimern ausgeplündert, bon den! 
| Polen ausgeiviefen, ftreben fie ruhe: 
los der Gren zſtation Oderberg ent— 
die für ſie noch den Vegriff 
erreichter Heima t hat. 


gegen die 


Ich hatte von meinem Onkel ge 
erbt, ein Wertpapier, ein Stück por— 
tugieſiſcher Staatsanleihe, Nominal- 


wert 400 Mark, Kurs 641, Prozent, | — 
Gleich ſtellten ſich auch die Sorgen 
des Kapitaliſten ein: wie ſollte ich 
——— von geſtern, Polen und meinen Beſitz ſichern? Zuerſt dachte 


ich daran, mir einen Geldſchrank au 


‚faufen, dann aber las ich ein Snfes | 


rat : „Feuer⸗ und diebesſichere Stahl— 
fach er in verſchiedenen Größen ver— 
mietet die Bank für inuſtriellen * 
— Fortſchritt“. Das war 
das Richtige: ein Stahlfach, ein Safe 
mußte ich mir mieten und das Wert— 
pa ppier darin niederlegen. 


3 ging alſo zur „Bank für in-⸗ 


kommerziellen Fort— 
zu der im Keller lie— 


ſtriel len und 
ſchritt“, kletterte 
Igenen Stahlfam: mer hinunter 
ſuchte mir ein Fach aus, 
den Lleinjten. 


—* Sie ſehen, durch eine 


feuerſichere Türe verſchloſſen, die an Belieben, 


Die Polen ſagen: es 


der | 


den * 
tag⸗ zmwei | « 
ıMöbeliwagen einer Stuttgarter Firz | 
Ima. Reiter jprengen durch die Stra- | 


mit Bewaffneten | 
tragen ihre. 


Nur Fremder | 


um die fein Pole! 
k | 


Rauchgeſchwärzte Judenkinder 


Patrouille | 


find |} | 
drei F 


| ee ee 
3 ; Sehet! Ein Verkauf von Groceries zu 10 


I 
I 
| 
4 


und | 
eines von | Türe. , 
Ein Beamter erflärte jeingefteit. 
ne, die Einrichtung. „Ihr Fach iſt, Schlüſſel umdrehen und dann die hätte freilegen müfjen?“ 
WET | abfolut |vier Scheiben irgenbiie, 


(2 


Koupon 
9 bis 10 Borm. 


Seidene Boplinkleiber für 
Damen — in Navy, Kopen— 
bagen, ſchwarz und grün — 
reguläte 810.00 
Werte — ſpegiell 85.00 
zu nur 


X 


ie teelefentertenkenier teens 


nur 


2 
* —* 


* 
* 





Keine Poſt-, 
Phone⸗ 


— 
I, md + 


oder 


00207077755 


J 


V. 


Beſtellungen 
an 
Koupons 


+ 
* 


herr 


“Fr 


v », se 
— . ** 


MILWAUKEE 


ehe? 


* 
* 


| 
| 
| 


Koupon 
10 bi5 11 Vorn. 


Ehted.C. N. T. mercerized 
SHüfelgarıt, ir wei oder = 
mit Diefem Koupont, 

Knäuel ſpegiell 
zu nur 
(10 Knäuels an jed. Kunden.) 


| 21 
wichſe, 


len (2 
ſpez. 


> SrarateS 


EEE EN ** 


4* 


** 


a 
*7* 


| f% BY" \ N) Bradıtige neue ? 


äußerſt feiner Sorte Ceidenvoplins ge- 
_ macht, ti marineblau und jchwarz,be- 
4 anıent md weit gemacht, 
doch all die Vorzüge der jchlanfen Mio 
Gdelle. Bis zu 42 Taillenmaß. 
beträgt 


A nuläre Preis 
8106.50. Speziell 
Iwoch zu nur 


F 


’ Tunic Gffefte 
—* — big 3 * 


— 
2 bis 3 Nadım, 


Gunmetal Calf ——3 
für Miſſes und Kinder, Leben r 
zohlen umd Abſätze, Größe 
8% bis 2 — reg. 

8 2.00 wert — au 

u 


jeder 
len, 
reiche 


—E— 


+ 
> 


| 
| 
| 


** 


* 
* 


er 


* 
* 


| 


* 


85.00 Damenſchuh 


* 


Ye % 


* 
* 


drige Abſätze, hoher 


> 
we, 


Naar zu nım 


| 
: 


auf. 52 25 W 
Paar Kaar zu _ 


gr ehe 


* 


* SE 


* 


* 
— 


Miſſes— 
Leder, ſchwere Mittwinter 
alle Größen bis zu2 
Werte, zu nur 


* 


—34 82 


Sohlen und -Abſätze, 31.26 


Koupon 
10 bis I1 Vorm. 


Univerſal Gummigb— 


—10 bis 11 Born. 


Leder Top ı. Bad Strap 
Seldbörien für Damen-— 


mit Epiegel ver: 65€ 


chen, wert $1, au 


ſätze, 


pen, 


* Frifch milfed gelbe Split Grbien, Kin. 


Manhattan präpar. Senf, per Iar 

„ QDuafer's Molled Datmenl, Rafet zn 

Greanmetted, dn8 neue Macnroni Pro⸗ 
dukt, das Paket 


| 
! 


A — 


* 


RR) 
Zr 


— 
Jbis 11 Vorm. 


36-3011. weihed u. porn 


stlet Gardinen: Met, 250 


Allover Muſt., Yd. 


wid 
volle 


regul ä 


Seifestertefete 


2.0, 
ir 


> 


22 :farntige nn zu nur 

Platien, fo niedrig wie ......... 

Füllungen, ſo niedrig wie 
Gas angewendet. 


% J 


bei Wieboldt's. 


8 


nn nn nn nn nn en nn nn nn — —ñ —— 


‚So, jegt ift der Mechanismus 
Menn Sie mun den! 


ganz nad) 


umstellen, ift das Schloß 


5 Vorderfeite vier runde, brebbare völlig geſichert, niemand fann es öff-⸗ 


Scheiben mit den Yuchitaben 
Alphabets trägt. Nur wenn vier, vom 


J Inhaber des Faches beſtimmte Buch 
ein Kreuz be= drehen. 
ſich noch eininai die Probe 


ſtaben auf den durch 


zeichneten Stellen ſtehen, läßt 


des nen.“ 


Ich tat, wie geheißen; der Schlüfſel— 
ieh ſich wirklich nicht mehr zurück⸗ 
Vielleicht machen Sie nun 
umgelkehrt,“ 


das Schloß öffnen. Der Mechanis— forderte der Beamte mich auf. Das 
mus muß natürlich darauf eingeſtellt ſchien mir ſehr vernünftig. Ich ſtellte 


I fein. Darf ich Sie deshalb ; zunächft | alfo wieder das Wort „Jael” 


ein, | 


bitten, fich |hre vier Buchitaben, — !aber der Schlüffel drehte fich nicht. 


| parbon, ich wollte jagen — 


| Der Beamte machte ein bedentliches 


| DerMann ivurde verlegen. „Danke | Geficht. „Was machen twir- nun? Da|, 
Thon,“ fagte ich, „ich weiß jchon, um ı müffen. Sie nun Jon das Geheim- | 


was es fich handelt.” Mir fiel gerade |ivort fagen unb nachher ein anderes 


2 


fein anderes vierbuchftabiges Mort |mählen. Alſo Sael; da tollen wir 


ein alö Xael. Darauf stellte ich die 
bier Scheiben ein. Dann fam der Be: 
amte, der fich inzivifchen, um mir das 
— der —— zu über⸗ 
laſſen, dislret zurückgezogen hatte, 
|Wieber ‚heran und. einen Hebel 

an ber Rüdfeite * en 


doch aleich einmal fehen, Er probierte 
eine Weile. ‚Schließlich hatte er e3 
heraus: ich ‘hatte auf der erſten 
Sceibes.I; mit ‚3 bexiwechlelt. Das 
Schloß funftionjerte wieder. 

 „Melch ein Chic,“ meinte ich, „da 


— 5* heraus Beinen — mu 


d bis 10 Vorm. 


Vier 


fir. Mitttvoch zu 


AT: PAULINA ST. 


Koupon |} Koupon 
Il'bis 12 Borm, 


oder O 
dere bekannte Mar— 


Schachtel .... zu nur 


R\? . forpulente Damen 


Frühjahrmoden, aus 


59. 


Schöne Stleider aus feiner Serae u 
Satin, mm in — Größen, 


— 
2 bis 3 Nadım, 


. ‚Se Gmerion Doppel: 
jeitige 


Schube für Damen, 52.98 


nem md gramem Kid oder ganz Ichivarz; 
einfach oder Klotb Q 


Zchnüren, alle Größen 
bis zu 8 — fpeziell das 


Satin Calf Blucher Schuhe be für Kna— 
ben, Erlenfion Sohlen, alle Le— 
derarten, Größen bis zu 6, rc» 


und Müpdrhenichuhe, ans Batent: und matten 
< —“ he, 


Lederne Hanus-⸗Slippers für Männer, Leder— 79e 
u 


SR NEN 
Werte, zu 


farbig, alle &rö= 


Gampbeil’3 reiner Tomaten Gatfup, Bd). * = 


gu nr 
npfy ? ern — 


die Gallone 
zu nur 


Leichte Abzahlungen. 


Dr.GOLDSSTEIN, 


ee ee ee ee ee elejejeigegegegege geile ie iteieleieg hei ge gegen 


J. u 
hatte doch wohl unbeimli 


‚Hebel an der NRüdjeite war mir aljo 


* 
I 


9 his 10 Vorm. 


Flannelette Knabenbluſen, 
etwa 270 Kholi und einfach 
araue, reg. 75c ı. $I Werte, 
Größen nur 6 bis 
12, foweit fic 49e 
reiben, zu 


10 bis 11 Borm. 


Männer-leberhoien, Unign 
Made, einfach ſchwarz oder 
blau und weih geſfreißtes 
Hickory, Größen 34 
bis Taillemaß 
zu nur 


* 


2 
* 


T— 


Te Stüde Life 
Seife — speziell 


20c 


2* 


·· S 


* 
* 


Doppelte 
EH. 


Grüne 


— 
So; 


Stamps 
bis 


AVE. 
Mittag 


LINCOLN,SCHOOL 


STORES AND ASHLAND 


Koupon |: 
11 bis 12 Borm, 3 


%+ 
Negligee-Männerhemden —  % 

weiche Manſchetten, Pafſſe Fat: 

ſons, prächtige neue Muſter— 


wert $1.25; eins an 860 


Seibenftofie, Waſchſtoffe, etc. : 
ſchwarze Farbe, die Yard $1. 19: 


 Meinwoll. Bo-| Gehte Mohawf! StandardSchür- R 
tanıı Broadelotl, | nahilofe Beitlafen | zen Öingham, alfe & 
50 Zoll breit — | __ si, beit belann= | beliebten Muiter; % 
Sponged ır. ihrumf| " NE | Geichränfte Cuan= 
Corte, 72 bei) 


—feiner alänzen: | TE | titat— die 15e 


— Ian Anita = 
der Finifh, wert | 90 Boll zu $1.35, zu.. 


| Hard 
33.50, und 81 bei 90| "pie Gingham. 
81.95 61 49 
Pepve⸗ mir 


alle netten fanch 
Echtes | — 27 Doll: je 
rell ungebleichtes Beitdecken, ne: | 
höfelt, ausgezadt, 


breit, die v 
— C: 
Zheeting, 56 Zoll! . ; 


Nard 5a 
breit, die beite | Greve de Ghine, 
Zorte die gemacht Zeide ı. Bauınz % 
wird, 25c wert— wolle gemischt, 36 % 
20 Yards an ie» »oll breit, hHübihe * 
den Hunden, die Zorie Scattierungen — R 
Yard 


> ]63c| 1" $1.65 55° 49e 5 


Koupon Koumon!: 
bis 4 Wahn, 33 2 Dis 4 Kan. 


arti : x Alumininnmi 
niſchte Far 
——* ge Sn. Ö Sauce Bat, extra ftarf, Gange 
ben, in garben —— 


M tal, polic rt auße it, Salin 
nicht in Weil, $1. 29 


10 bis 11 Norm, 


106 Inverted Gasmanttes 
ſtart und dauerhaft, ein 
brilliantes Licht produzie 
rend — ſpegiell 
für Mittwoch zu 


oder Shinola Schuh: 
in ſchwarz, lohfarbig 
xblood, und viele an— 


be 


* 
* 
—8 
an Jeden), * 
44 
Ye 


£ 


Sfirts für 


Sıhrvarzer Drei Satiır, 36 Zoll breit — 
feiner Ehamis Finiſh, vorzügliche 


und beſitzen 18 


Der re⸗ 
815.00 und 
für morgen, Mitt— 


0 


x 
* 


geſäu mt oder ge— 
franſt, 
| tC, 
F vor 
ii 


großeSor⸗ | 
Eur Ri vaſchen ſich | 
bub}che züglic, beite | 


sielt 


63 
st 
zu 


2? Siart reine 
Necords ı 


I ajchine 
ſowe it j 
wa. 


— auf 
zu ſpie⸗ 


15e 


nid in ent, nen an DC 
Mittwoch iſt — J 


e, aus havanabrau— 
serien überzo— 


aa 
Kleider: -Kormen ? De ee 


Formen, nach ir neueſte n Yinie R -_ eme 
Notwendigkeit 
| tm Haufe, en. 


op3, hohe oder nie: 
Schnitt und zum 


82.98 


Sunſhine, 


ine, weißer Runde — 
Kid Reiniger, n 


und | re, mercerized, in 
viele andere 25c gut | verichiedenen Karben 
befannte Marken — und Yıngen, 
ſpegziell die Flaſche zu ſpeg 


123€ 5e 


z — befeſrigter Drei Snab Faſteners — 
Zauber, beiter 39 © ſchwarz oder weiß, alle be— 
Wert, ſpez. liebten Größen, 1 Dutzend 
Richardſon's oder Hem- auf der KHarte, die 3 
mingway & Sons, Spulen— | arte zur mu e c 
jeide, alle beliebten Schat— | _&dite Menicenbaar: oder 
tierumngen, 100 Marde auf | Seide-Haarnetze, alle Faſ— 


ſonsen 15: 
1. 10e 


— 
10 bis 11 Vorm. 


Biber L: A Sırife oder Camel 3i« 
In: aaretten, : \ 


Ipliced Doppelte fet 


Ferſen und Zeben, 10° 
ziv Top na: umadat, *70e 


Strinmpisands 25 
ei 8 
um 


Die 10c 
* BIN 
Zort ter V, 


erte, 


—81.98 


none 
. Kornl., da 


grau, : 


Spıtle, zu I1e: 50 5ie 
Nards:Spule zu. 


Koupon 
10 bis I1 Vorm. 


Schwarze Seide 
nahtloſe Strümpfe 
nıcıt, hohe 
Sohlen, 
Lisle 


tur 


ſchwarz oder loh— 


Sc 


Paar zır. Oberteile, für 


Ausgeſuchte Cal. Pilnumen, Piund \.. .10r 


) Auswahl au | (inne Domeſtic Sardinen, Büchſe zu . .. . IOec 


1 O —— Aapiha Seife, 3 Stüde für 10c 
10 G| 


\Sunbrite Sevuring Bowder, 3 Büren, 10c 
ZZ, is öre 


Uncle Jerry Pfannkuchen oder Bud: 
weizenmehl, zu 
— Br. ausgeſ. 
ag Whisfen — ! Monogram 
| ipeziell Die Gallone 
für 


UNE u 34.50 
_ Apfel Gier, - -—— volle 
Quartflaſchen 
zu nur 


Dr. Hirsch 


16. Jahr bei Wieboldt's, 
ſagt: 


frühe Junierbſen, ®., 10 


Koupon 
Wbis 3 Rahm. 


3 Fabrit Agenten Muſter Congo— 
— elan, 4:4 Gebiet. 
er Eden-Borders, in 
12 — und 
Farben, für 


Whiskey — 


re $3,00 Werie 


Schen Sie die Leute aut, die Brillen tragen; ichen Sie 
ihre Mugen an. Dann jehben Sie Ihre eigenen an, Ivemt 
Sie irgendiveldie Yugenleiden haben. Gute Brillen bes 
twirfen Wırnder bei jchtvachen Mugen umd Augenzlleberan: 
erengung. Die Rreife find mäfsig. $1.95, $2.95 bis $4,95, 

Linfen frei ansgewechlelt im eriten Jahre. 


2022222722755 


rue” < 


RE 


% 


det 


— * 
* * * 


Se 


U, 


* 


zerfallen. 
hat ſeine Sorgen! 
— — — 
Der Beamte berhigte mich. „Das Kleine Kriegsdepeichen. 
wäre nicht nötiq aewelen. Wir haben | 
ja an der offenen Tür —— der 


che Koſten Fetzen Ja, ein Kapitaliſt 
as S 


verurſacht, wenn man d Schloß 


Sympathie für Er-Kaiſfer. 
Im Haag, 4. März. (Franzöſi— 
ſcher draht'oſer Dienſt, Der Em— 
pfang, welchen das deutſche Geſandt— 
ſchaftsamt dahier zu Ehren von Ge— 
nral v. Lettow-Vorbeck, früherem 
deutſchen Befehlshaber in Deutſch— 
Oſtafrila, vor ſeiner Abreiſe nach 
Berlin veranſtaltete, entwickelte ſich 
zu einer Symf athiekundgebung für 
den vormaligen deutſchen Kaiſer. 

General v. Lettow-Vorbeck ſelbſt 
ſagte, er ſei tief empört über die Be— 
und fügte 


zugänglich, und den hätte ich nur zu 
drehen brauchen.“ 

Ich freute mich. „Das war ſehr 
vernünftig von Ihnen. Aber wenn die 
Türe zugeweſen wäre, und wir hät- | 
ten es nicht herausbefommen, —nidht | 
wahr, dann hätte e3 eine Menge Ko: 
ten verurjacht?“ 

Aber derBeamte lächelte überlegen. 
‚Sehen ©ie, die Tür bewegt fich ie 
in ganz frei. liegenden Ungeln. Da 
hätte man ein,ach bie beiden Bolzen: handlung des Er: aiſers, 
herausgeſchlagen, eine ganz leichte hinzu: 
Sadıe, und die Türe märe offen ge: | . „Wir müffen feit zu den Ötund- 
weſen.“ ſätzen der früheren deutſchen Armee 

Ich habe mir alſo kein Stahlfach halten, wenn wir wollen, daß das 
gemietet. Die portugieſiſche Anleihe deuiſche Mutterland feine alte Macht 
frage ich.bei mit,.in ber-rüdmwärtigen —— Die — u. 
Sofentafche. Aber dag‘ Papier ler baB ‚Sciejal, ve 
ee — — * BR 
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